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Auf Grünweide.
Noman von K. ^ akmS- ^ ayse«.

Dort, seitwärts vor dem rechts gelegenen Zimmer, in dem
durch eine Spalte der nicht ganz geschlossenen Thür der alte
Christian schlafend im Lehnstuhl zu erblicken war, henimte
«r den hastigen Schritt. Seine Brust keuchte, nicht gewöhnt
war der Einsame anstrengende Bewegungen. Im Nu über¬
flog sein Blick die Situation; schnell, geräuschlos drückte er
die Thür dieses Zimmers ins Schloß, drehte den Schlüssel um
und ließ diesen in die Tasche gleiten. Dann trat ein spöttisches
Triumphlächeln auf seine Lippen, ein leises, zufriedenes
Kichern folgte und ebenso hurtig, wie er hinabgeeilt, legte
sein Fuß den Weg wieder zurück.

»Kommen Sie jetzt," sagte er zu dem jungen Mädchen,
indem er tief Athem holte und sich die feuchte Stirn trocknete,
„ich habe mit Christian geredet, wir wollen den Gang mit¬
einander machen."

Marietta fuhr aus tiefem Sinnen auf. Hier hätte sie
noch stundenlang verweilen mögen, ihr Blick riß sich wider¬
willig los von dem Zauber dieser reizenden Umgebung, von
der Welt zu ihren Füßen, die ihre Heimath gewesen, ach,
nur so kurze Zeit. Jenseits der bekränzten Hügel winkte
eine andere, kalt, liebeleer, weil fremd. Des Glücklichsten
beraubt, des Hauses der Familie, sollte sie hineintreten in
dieselbe, auszuführen jene Pläne neuer Lcbensfassuug, die
ihr fast widerwärtig geworden, seitdem das Heiligste im
Frauengemüthe, — die Liebe in ihr Herz gezogen. Sie
eilte traumverloren dem Manne nach, dessen sonderbares
Wesen ihr in der eigenen Zerstreutheit nicht auffiel. Als
Beide an dem Arbeitszimmer des Gelehrten vorübergingen,
machte ein schrilles, hartes Geräusch, von einem fallenden
Gegenstand herrührcnd, sie aufblicken. Vom Luftzug nieder¬
geworfen, mit zerrissenen Saiten lag Reimers Geige auf dem
Fußboden, Marietta wollte hineineilen, dieselbe aufnehmen,
doch der Irre hinderte sie daran.

„Lassen Sie das, was geht uns die Geige an," sagte er
fast unfreundlich, und dann: „ich bitte Sie, sprechen Sie
nicht so laut, treten Sie leise auf, ich bin nervös, in dem
gewölbten Rium dieses Thurmcs gewinnt das feinste Ge¬
räusch unangenehmen Widerhall. Wir wollen," sprach er
weiter, da Beide das Erdgeschoß erreicht, „den Weg über
den Hof eiligst zurücklegen; Menschen, fremde Menschen,
sind mir zuwider, ich liebe Einsamkeit, Sie wissen das?!"

Marietta nickte. Das Seltsame der Lage kam ihr nur
flüchtig in den Sinn, ihr Herz war erfüllt bis zum Rand
mit eigenem tiefen Leid, und der neben ihr Wandelnde, der
Arme, den die Liebe zum tiefsinnigen Einsiedler gemacht,
zeigte vor ihr weder Furcht noch Abneigung. Dennoch blickte
sie sich wiederholt nach Christian um, dessen altes, gefurchtes
Antlitz um diese Zeit gewöhnlich am Fenster unten sichtbar
war. Noch aber verhinderten die Jalousieen den Einblick in
dasselbe. Der ganze Hof lag öde und still da, nur fern
am Ende beschäftigte sich ein Knecht pfeifend mit dem Putzen
eines Pferdes. Die Zeit war indessen vorgerückt, bald
mußten die Leute vom Felde zurückkehren, dann war Leben
und Bewegung an allen Enden, deßhalb zögerte Marietta
nicht länger, folgte dem scheu und ängstlich sich umherblickenden
Begleiter mit schnellen Schritten

Im Garten, nachdem die Brücke, die zum Bruche führte,
überschritten war, verlor sich an ihm die Unruhe. Sein
Blick spähte durchdringend scharf in die Ferne, auf den Weg,
den sein Fuß zu nehmen gewillt war.

Unwillig schüttelte er den Kopf, als das junge Mädchen
auf einen schattig belaubten Platz hinwies und dort zu
rasten wünschte.

„Nicht hier," sagte er kurz, „ich kenne einen besseren
Platz."

Er umschritt eine Baumgruppe am Ende des kleinen
Gehölzes und bog mit schneller Armbewegung das Hecken¬
gezweig der Grenzeinfassung auseinander, welches hier offen¬
bar wild weiter gerankt, ursprünglich eine Oeffnung frei¬
gelassen zu haben schien, die auf einen selten betretenen
Weg führte, der, weit hinaus sich ziehend in schmalen
Windungen durch Wiesen und Hügelland, schließlich am
Waldesrande, da, wo die Haide schon ihren Anfang ge¬
nommen, in dieser auslief.

Marietta kannte den Weg nicht, aber er lockte sie an
durch grasfrischen Duft und schattige Kühle. Ueberall auf
den Wiesen und auch am Wegesrand rauschten dichtbelaubte
Bäume, theils mit frühreifem Obst des vorgerückten Sommers
belastet.

Der Luftzug, dem sie die freie, unbedeckte Stirn bot,
hinter der noch immer ein brennender, stechender Schmerz
klopfte, war ihr willkommen, indessen fühlte sie sich erschöpft,
müde von dem weiten und eilig zurückgelegten Weg des
Nachmittags und verlangsamte daher den schnellen Schritt,
den ihr Begleiter angegeben. Sie erwartete eine Ansprache,
Erklärungen. Mittheilungen aus der Vergangenheit, über
ihren Vater, über gemeinsam unternommene Reisen, gewiß
geistreicher Art, statt dessen aber eilte in wiederum erhöhter
Unruhe der sonderbare Mensch vorwärts, sodaß der Spazier¬
gang weniger einem solchen, als einer Flucht glich.

„Ich glaube nicht," sagte sie, um der ihr peinlichen
Situation ein Ende zu machen, „daß Sie hier Begegnungen
zu fürchten brauchen, Herr Gottfried. Sie wünschen sich zu
erholen in der frischen Abendkühle, lassen Sie uns deßhalb
langsam hier auf und ab wandeln."

Er mäßigte seinen Schritt sofort.
„Ja , ja, langsam," stimmte er zu; „übrigens— sehen

Sie, einsam genug ist's hier immer noch nicht. Dort, jener
Mensch, wer ist es?"

„Das ist der Volontär vom Gute, ein ganz harmloser,
gutmüthiger Mann. In solcher Entfernung wird er uns
nicht einmal bemerken. — Wie kommt es, Herr Gottfried,
daß Sie mir. einer Fremden, ein so schnelles, freundliches
Vertrauen und Interesse schenken?"

Er richtete seine merkwürdigen Augen auf ihre Gestalt
und sagte, ihren Blick fest in den seinen bannend:

„Wie können Sie sich eine Fremde nennen? Bindet uns
die Vergangenheit nicht unlöslich aneinander?"

„Ich weiß wenig von Ihrer Vergangenheit, aber daß sie
sehr schmerzlicher Art ist und daß mein Vater dieselbe theil-
weise mit Ihnen durchlebt hat, ja, das ist mir bekannt. —
Ich danke Ihnen, daß Sie der kleinen Marietta Tonelli von
ehedem solche Anhänglichkeit bewahrt, daß sie reden darf mit
Ihnen wie keine Andere."

„Marietta Tonelli! immer wieder diese Marietta Tonellr!
Ha, ha! Glauben Sic es!"

Er rief es mit gänzlich veränderter Stimme, den Kopf

bei dem schrillen Ton des Gelächters zurückwerfcnd und
rastloser noch in seinem Gange weiterstrebend.

Marietta indessen blieb wie angewurzelt stehen. Sie sah
mit tödtlich erschreckten Mienen den Erregten an, der sich,
da sie nicht folgte, plötzlich umgemandt.

„Kommen Sie," rief er befehlend, „was zögern Sie?
Sie wissen es — die Zeit ist erfüllt?"

Die letzten Worte wurden mit feierlich pathetischem Ton
gerufen, indem er den Arm nach der Richtung des Waldes
ausstreckte, der dunkel vor ihnen aufstieg.

Mit einer Bewegung des Entsetzens griff Marietta an
ihre Schläfen, als wolle sie den Gedanken einer fürchterlichen
Erkenntniß von sich abwehren. Zitternd, mit todtblassem
Gesicht, sagte sie: . „

„Kehren wir um, Herr Gottfried; Sie sind erregt, auch
erschöpft von dem ungewohnten Gang, und ich — um
Gottes Willen—!"

Seine Gestalt richtete sich auf.
Ich erschöpft?!" rief er mit demselben entsetzlichen

Lachen; „sehen Sie doch—" er schüttelte den Ast eines
schwerbeladenen Baumes, daß die Frucht prasselnd auf die
Erde fiel und rauschend die Zweige aneinander schlugen.
„Nun? glauben Sie noch, daß ich ermattet, krank bin? -
Ich fühle die Kraft eines Riesen in mir, ich— Halt! wohin?

In wenigen Schritten war er an der Seite der Ent-
fliehenden. Die erste unsinnige Angst hatte Marietta die
Besinnung geraubt; jetzt stand sie, nach Fassung ringend,
still, die'Hände vor die wildpochende Brust gepreßt, kaum
ertragend den heißen Blick der Augen, aus denen der Irr¬
sinn'in seiner ganzen Fürchterlichkeit ihr entgegenlenchtete.

Was wollen Sie von mir?" bebte es von ihren Lippen;
„wenn ich Ihnen folgen soll, muß ich wissen, wohin."

„Wohin? Was soll die Verstellung? Sie wissen es so
wohl als ich, und auch, daß Sie nicht— ha, ha — Sie
wollen die kleine Marietta Tonelli sein? Das Kind, das
ich neulich noch auf meinem Knie geschaukelt? — ein kleines,
schwarzhaariges, blasses Ding! Sie sind " seine Stimme
senkte sich zum Flüsterton— „Sie sind jenes Mädchen, das
mir im Sturm auf dem Mittelmeer aus den Armen gerissen
worden ist. — Ein Narr, wer mich täuschen will! — Dies
marmorblasse Gesicht mit der Angst des Todes in den Augen,
auf den zitternden Lippen— ich kenne es — kommen«sie,
aber schnell, der Abend bricht herein, die Dunkelheit—
unser Weg ist lang!" .

„Wohin führt dieser Weg?" preßte Marietta hervor.
„Auf die Haide und von da — gehen Sie, ich erzähle

dann weiter." .
Marietta blickte umher; nirgends war ein menschliches

Wesen sichtbar, es war auch nicht glaublich, daß hier in der
einsamen Wicsengegend eine Begegnung zu erwarten war.
Deßhalb mußte sie fort aus dieser fürchterlichen Einsamkeit,
unter Menschen, die am ersten auf der Haide zu treffen
wären, durch welche abseits vom Walde die Fahrstraße sich
hinzog. Sie zögerte nicht mehr, flog vor ihm her wie ein
gehetztes Wild, wenn sie aber geglaubt, dadurch seine Kraft
zu ermatten, ihm gar zu entrinnen, so irrte sie sich. Der
Paroxismus des Wahnsinns, wie er sich nnt der ganzen
unnatürlichen physischen Kraft eines selbst leidenden Körpers
verbindet, nahm mit jeder Minute größere Dimensionen an.

(Fortsetzung folgt.)

Modle waar 011r-Haus lilllfE ßlfct *!*«

Garnirte und ungarnirte Hüte, spec. Original Pariser Modelle,
werden enorm billig abgegeben.

Biim Baer , Langgasse 25.

Badhaus zum Kranz,
f . anggasse 50 , Eche 14 ranzplatz.

Thermal-Bäderä 60  Pf .,
ganz neu eingerichtet . 9450

MöMtrte Zimmer I . Etage.
Hand- u. Rcisclosser- WU

kaufen Sie in größter Auswahl solid und billig bei 7372
E . hämmert , Sattler»

Metzgergasse 35, nächst der Goldgasse.
Reparaturen schnell und preiswerlh.

kür Behörden, Laut - u.id Geschäftsleute, Vereins und
Private werden in Schwarz -, Hunt - u . hopir-
druck schnell , sauber und billig hergestellt von der

G. Weiser’selien Bnchdruekerei,
Nachf. : S . Schabet,

Wiesbaden. >2. Schwalbacherstrasse 12.
2594

Circa 80 Stück Matratzen in Roßhaar, Capok, Wolle, Seegras
u. Stroh von5- 80 Mk.. über 80 Stück Bettstellen zu allen Preisen
au? Laaer l *h . Pendle , Möbelgeschäft,

Ellenbogengasse 9.

Privat-Mittag- u. Abcndtisch<«»•°ub»
dem Hause Blücherstraßc 11, Part.

Alte Kartoffelu

1

re Gute alte Kartoffeln! !
■nagnuin bonuin , gelbe englische und Mäuschen . 76. 9

Fr . uöiiier . Kartosfelhandliing , Friedrichstr . 10.

M
Iro Sturmschritt

■jagen sich die Erfindungen. Im Wettlauf der
Waschmittel ist Dr. TODipSOü’S SelfCII-
nUlvcr , Marke Schwan , das erste aller
Seifenpulver, unerreicht an der Spitze ge-
geblieben, weil es, alle Fortschritte der Technik
nützend, noch heute von derselben gleich-

- . massigen, unübertrefflichen Güte ist wie
damals, als es das einaige Seifenpulver war.
Fabrik von Dr.Thompson’s Seifenpulver , Düsseldorf. (No.317)F192

Badhaus des Savoy -Hotel , Bärenstrasse 3,
von Morgens 5 TThr an geöffnet. 5816



Wegen llmzng

sämmtlicher

zu jedem annehmbaren Preis.

Schestowitz, Grosse Burgstrasse6

Hai * beste *
StSrbemittel.

Ueberall vorrätig
in Packeten zu

10, 20 u. 50 Pfg.
Heinrich Mack,

Ulm a. D.
Fabrikant von ”

Mack’sDoppel-Stärke.

PYRAMIDEN

Billigste Bezugsquelle für

r,min i_uuniy uudd
Tapcten - .Hnnnractgr,

9. Kleine iJingstrasse 9.
Ile . te xn  jeöem Preis . 6622

Cesundlieits-
Bimlen,

I. Qualität,
p. Dtzd. Mk.l .—,
p. */»Dtzd. 60 Pf.

Irrigt ^ teure
nach Professor Esuarcli,

complet mit Schlauch,Mutter-u.Clystier-Rohr
— Hk . 1 .40von an.

Grosse Auswahl
in

Suspensorien,
Clystier-

spritzen
von 50 Pf. an.

2826

Clir . Tanber , Drogenhandlung,
Hirci >; aN . e fi . Telephon 917.

Wie neu wird Jeder
mit Llechtel' s Salmiak -Gallseise gewaschevi Stoff jeden
Geivebes, vonäthig in Pack, z» 20 und 40 Pf. bei

B. «»laiK Mcliiltl , ttttt Kangaafie 3 , E . Hochus,
Sät . Sircchrr . W . II . Ilirk . I, . Iii -ndie,

Auch jtt -n ^ mOrftmittiK «« sehr bewährt ! 1937

Baumstützen empfiehlt 9098
Sj.  Hcbas , Rooustr . 8.

^mmam

die an den Folge» jugendlicher Vec-
irrung, Geschlechts - Krankheiten,

. veralt. Harnröhr ., Blasenleiden, Aus¬
flüsse», Flechten, Syphilis , Onecksilbersiechthum, Schlväche-
zuständen, Hals -, Haut- u. Nervenkrankheiten leiden, finde»
rationelle Behandlung (eigenes Verfahren) durch die F 195

Homöopathische Anstalt, Frankfurta. M.,
Töngesgasse 33 35 . Gegr. 1883. — UeberraschendcErfolge.

Belehrendes Buch incl. Porto 70 Pf. Auswärts brieflich.

Neu! Neu!

Elektrische Lichtbäder
in Vcrbintlnng mit Thermalbädern.

Erste derartige Anstalt Wiesbadens,
ärztlich empfohlen

und mit sensationellen Erfolgen ancewendel
gegen Gicht, Rheumatismus, Ischias, Diabetes, Nerven-, Nieren-
und Leberleiden , Asthma , Fettsucht , Neuralgien, Haut¬

krankheiten etc.
Eigene Kochbrnimeii -Qnelle im Hause.

Thermalbäder . Aix . lluiirlien . Bäder. Abonnement.
Cüute Pension.

Wein- u. Bier-Restaurant . — Aecht Grazer Bier.
Garten - Restaurant . 6477

Badhaus„Zum goldenen Ross“,
( . iildiiasie 9.

GJKHEDKGLKM § 8 ® KUKK KKKGOKKKG s>
Ipiilhekcr Scliweitzer ’s ®

m Hygienischer Schutz . 8
Hein D.-R.-G. No. 42469. (äumini.

Taufende von Anerkennnngssch reiben von Aerzten
u. A. liegen zur Einsicht ans.

1/1 Sch. (12 Stück) . . . 2.- Mk.
2 1 . 3.50 Mk«, 3/1 5 .- .
1/2 .. 1. 10  .

Porto 20 Pfg.
« Auch in vielen Apotheken, Drogen- u. Fnseurgkscvcifte»

erhältlich. (B.ä.2076g.) Fl 15
Alle ähnlichen Präparate find Nachahmungen. L

8 . Ichweitzer , Berlin Holzniarktstr 69/70. W
In Wiesbaden bei: dl. 8ehlesi »>ger , Spiegelgasse. Z
Profpccle verschlossen, gratis und franco. *
S ® :« 'KKI (gi ff KKK GKKGK -KHKKG
4 « 18  MLMAL- WMAL SM

.jeder Art versendet (Fk.6583/6) F 130
II . 8,ewHt . Berlin %. 58 , Wörtherstrasse 44.

Preisliste gratis und franco.
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SCHUTZ MARKE

SUPPEN
naterpraparate;

Hafermehl , Ä g8̂ ezr aÄ
Kuhmilch . Seit über Jahren erprobt
und in Millionen Fällen bewährt.

fiJsSF Nur in '/ « und '/ , Kilo - Packeten
zu haben.

Siippenmehle:
Grünkornmehl,

Suppe von aromatischem Geschmack.
ßprstenmehl 1,ür eine  vorzügliche
Uol oLCIIIIICIli , Gerstenschleimsuppe.
Raicmohl präp. und daher sehr leicht
laetdlliclll , verdaulich für Suppen,Purües und Auflauf.Haferflocken , Hafermark,

70  äusserst wohlschmeck-
, „  yrutze , ende  Schleim - Suppen.

delikates Gebäck,
fia ! I UiStUUS . sehr nahrhaft —be!

sonders f.zahnende Kinderzn empfehlen.
Knorr’« Präparate, welch« « eh durch ihre vorzügliche Qualität

äfan verlang » ausdrücklich stets K/fOItB ’s Präparats und

Tapiaca C. H. K.
präparirt , sehr leicht verdaulieh.

Miwhims»» ■ Tapioea Julienne.
IllloliHuilijM• Tapioca -Crecy etc.

Fertige Suppen:
Suppentafeln,

schiedenen Sorten.
FiVQIinnPtl 2 bis 3 Portionen ge-
riAdtl |J(I&l !, nügend ä 10 Pfg . — Vor¬

züglich im Geschmack . In 12 verschie¬
denen Sorten.

FrhQWlirQf Speck —ohne Speck
C.IU &WUI31 , — mit Julienne - mit

Schinken — mit Schweinsohren . In >/*
und '/« Ko.-PackuHg.

0€$~ Unübertroffen ! m
Nnr mit Wasser znzubereiten.

Iäü«$t einen Welttut erworben haben, sind «»«bertroffen.
weise Nachahmungen in ähnlicher Verpackung zurück-

Eierteigwaaren:
in vielerlei Sorten und Formen.

Specialitäten -
Aechte Hausfrauen- Eiernudel

Marke „Käthchen von K . ilbronn “;
Maccaroni Msi  xV^ rô eizem bes

DÖFPQemasei
für die Herbst - und Wintersaison.

Julienne (Wurzel - neck Krüutersnpp »> ]
verachjedenen Mischungen.

SchDQMebcünen , hochfein in Qual , in
Farbe , von keinem anderen Fabrikat

übertroffen.

(F.tajFi*

Wiesbadener

Kranken-u.Sterbe-Verein.
Donnerstag, de» Ir». Juli,

Abends 0 Uhr:

General -Versammlung
im Lokale des Herrn Winsifler , Bleichstraße 5.

Tagesordnung:
1. Aufnahme neuer Mitglieder;
2. Geschäftsbericht des Schriftführers;
3. Nechciischaftsherichl des Kassners;
4.  Bericht der Ncchnungspriifungskommission;
5. Bereinsangelegcnheitcn.

Die Mitglieder werden gebeten, recht zahlreich zu
erscheinen. F 323

Der Vorstand.

MÄNNER.
Ein Hosrath und Untbcrsitäts- Professor

und fünf Slc rzte begutachteten
eidlich  vor Gericht meine

überraschende Erfindung
gegen vorzeitige Schwäche!
Bros chüre  mit diesen Gntachlen
und PT «erichtsurtheil
franco für 86 Pfg . -Markcn.

Es cxistirt nichts Slehnlichcs.
i-» ,»i Köln a. !Blt. Ro. 88. F 176

Zurgefl.Beachtmlg!
Erfahrnngsgcmäs ? steigert sich die Zahl der

Einbruchs -Diebstähle namentlich während der
Reisezeit erheblich und empfehlen wir daher
gegen diese Gefahre» Versicherungsschutz zu
suchen. Wir leiste» gegen geringe Prämien
«nd unter cvulauteu Bediuguiigeu volle»
Schaden -Ersatz für die bei einen, Einbruch
gestohlenen als auch dabei beschädigten (Bcgeu-
stäude. Auf unsere fertigen Policen , welche
über Mk. 5000 , 10,000 und 20,000 lauten,
machen wir besonders anfmerksam.

Frankfurter
Transport -, Unfall- «nd Glas-

Berfichernngs - Aktien - Gesellschaft.
Snbdireetion Heffen-Raffa « :

Wiesbadeu , Delaspeeftraße 8.
Auskünfte und Abschlüsse auch durch

Herrn Johanne « Linst Sluller , Philippsberg¬
straße 7,

Herrn lkeiÄ. LLnstniann, Mvritzstrahe 62 , und
das Nejsebüreau J . Sehottenfels & Cie .,

Theater -Colonnade 36/37 . 9506

Das bewährteste Toilettemittel
(besonders zur Verschönerung des Teints ), zugleicn

vielfach verwendbares
Reinigungsmittel im Haushalt.

Genaue Anleitung in jedem Carton. Ueberall vorrätig
Nur echt in roten Cartons zu 10 , 20 und 50 Pfg.

Specialität der Firma Heinrich Mack in Plu : a.
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ii  r S Tage!
Dienstag — Mittwoch — Donnerstag

Reste - Verkauf ! !
in Kleiderstoffen, Wasclistoffen, Weisswaaren, Leinen, Wäsche, Banniwollwaaren etc.

Sämmtliche Reste , welche sich während der Saison in riesigen Mengen angesammelt haben , verkaufen wir trotz
unserer bekannt billigen Preise mit einem

Extra -Rabatt von TO Procent

Kaufhaus Fülk I Mill ' I
Kirehgasse 43 , „ Zum Storclinest “ , Ecke Sdswlgasse.

94141

Drucksachen aller Art S rüt' ett
Lckvt 'sche Buchdritckerri , Sckützenhosstraße3. 8g71

Anerkannt

Billigste Bezugsquelle für

echtes

Specialiiät:  Ca/elgeräthe und Restecke jeder M!
Nützliche, passende und schöne

Tjochzeits-, pathen- und Gelegenheits- Geschenke
in eleganten Etuis ! „

Getriebene und ciselirte
unstgegenstände

aus echtem Silber.

Juwelen und Goldwaaren.

Albert J# l^eidecker
pabrik-Lager

Engros Export

25 "Jaunuastrasse 25

Detail.

Garantie 1 Jahr.

Wiesbadener
erstes bürgerliches äRäMnmpjin
vnpsiehlt nur beitgeavbeitete Patster - und Kastenmöbel aller
Art zu den billigst gestellte» Preisen.

Große Ausmabl in eompleten Bette » berschtedenster Preis¬
lagen, sowie einzelne Theile. „ , o065

Aufardette « von Betten nnd Möbeln schnell und btlltgst.
Wehergasse 3 . W . JKgenolf.

Ueberzengen Sie sich, dass meine I- Dentwhland-1
Fahrräder I
ti. Zuyehorti .eile |

^ ^ "'’diebesten unddabei I
•Mr & P  die aUerbilligsten sind . I

Wiederverkäiifei ’ gesackt.
W* Haupt-Katalog gratis &franco.
August Stukenbrok , Einbeck
Erstes n.grösstes Special -Fahrrad-

Möbel -Freihand -Berkanf.
Lchwalbacherstraste 27 . Mittelbau Part ., sind folgende

Mode! zn verkanfen, als : 1 comvl. Schlafzimmer-Einrichtung, em
Spiegetschrank. 2 Perticows, 1 Küchen- u. diverse Kleiderschränke.
Pfeiler- u. Sophaspiegel, 2 Eonsalschränke, pol. u. lack. Tische, eine
Kameltaichen-Garnitur , einzelne Sopdar , 1 Ottomane, 1 Herren-
Säireiblisch, einzelne Bettstellen, Matratzen, Deckbetten und Kiffen,
Teppiche, Gardinen, Portitzren, Waschkommoden. Nachttische, Stühle,
Bilder. Anznschen von 9—12 u. von 2—5 Uor._,

Kleider- u. Küchenschr. von 12 Mk. an. Büffet 65, Kommode,
Wajchk., Console. Tischu. Stühle b.  zu vk. Scdanstr. 9. 1 r. 9449

Preise fest.

Möbel-Lager
der

tailie-Halle|ii Miesbadea
(gogründet 1862 ) ,

10 . Kl. Schwalbacherftratze 10.
Zusammeustelluug selbstverfertigter conipleter Salon-,

Speise-, Wohn- und Schlafzimmer-Einrichtungen. Größte
Auswahl aller sonstigen Polster-, Kasten- und Küchenmöbel,
sowie in Spiegeln, Stühlen und fertigen Betten. Sämmtliche
Möbel sind durch Begutachtungs-Commission geprüft und
taxirt und zu billigsten Preisen zum Verkauf ausgestellt.

Uebernahme ganzer Ansstattnngcn und Au-
fertiguug nach Zeichnungen. § 384

Die Restauration
auf dem Kellerskopf

ist täglich geöffnet. S »»»tags von
6 Uhr Morgens ab.  824?

Fliegenfänger
(Patent Bender).

U niifeertroffen
an Leistungsfähigkeit , Reinlichkeit,

bequemer Handhabung.
UiieiitbelirlieSi

für jede Küche ,Wohn -,Schlaf- u.Kranken¬
zimmer, Laden , Bäcker , Metzger,

Conditoreien etc.
Dalli Plälteisen.

Eine Wohlthat
für jede Hausfrau , Büglerin,

Schneiderin.
Grösster Heizeffekt,

geruchlos , bequem, ununter¬
brochenes Plätten.

Gebrauchtes Plätteisen ein
Tag auf Probe . 8277

Cosarad Kroll,
Taunusstmsse 13.

Spec.-Mag.f. compl.Küchen.
Telepliun äl >!) S._

Ms« MH . lolUfiacr fntplmi
per Psd. 1,00 Mk., dcsgl. Hofmrtttvnrst per Pfd. 1,20 Mk. vers.
gegen Nachnahme C . J - r,

Dclicateffen-Versandtbaus, Kiel.

Trink-Eier
vom Lande, täglich frisch, unter Garantie versendet, 60 Stück
zu Mk. 3.20 incl. Verpackuiig, franco gegen Nachnachme
«». Ramstotz i . Oldb. sL.11.a.1546) F 152

Citronensaft,
Sodawaser,
Brauselimonade

empfiehlt A.  Herling , Drogerie
und Mineralwasseranstalt, Grosso
Bqrggtrasso 12.  9565

Sliftstr. 1 acht. alt. Zwcljchenbranntwemp. L. 1.40 z. h. 3505

In 'Wiesbaden zu haben bei F180
Willi . Lauer , Conditorei, Kirchgasse 30,
M!. TS. Ulein , Delicatosshdlg., Kl. Burgstrasse.

Vertr. W. Huscnthal , Frankfurt a. M., KI. Friedbergerstr. 8.
Jede kluge Hausfrau

versucht

Krliältl ich
in den meisten Colonialwaareii -ßeichäften. F71

Bienen -Honig
(garantirt veai)

des„ Bienenzüchter -VereinsfürWiesbaden » . Umgegend " .
Jedes Glas ist mit der „ Bercins -Plomvc " versehen.

Alleinige Verkaufsstellen
in Wiesbaden bei Kaufmann Peter «fcnint , am Markt,

Biebrich frei Hof-Conditor C. MacUenheimer , Ryein-
ftrafce8. F44Q
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Fremden - Verzeichniss vom 17. Juli 1900.
Adler.

von Spengler, Oberleut., w.
Fr. Haag

Schneider, m. Kr. Karlsruhe
M^uer, m. Fr. Elberfeld
Winkler, m. Fr. Haarlem
Hannes. Berlin
Ardamatzka, Fr., w. Kam.

Pleskow
Techauovska, Fr. Pleskow
Lisch. Hamburg
Fischer. Berlin
Vanselow, Fr., General.

I.udwigslust
Schwenberg, Prof., L)r„ m.

Fr. Gr. Lichterfelde
Assler, F. Braunfels
Bachmann. Göttingen

Baiinliol '-Holel.
Berres, Gutübes. Trier
Hirschfeld, ßechtsanw., m.

Fr. Odessa
Knipp, Architect, w. Fr.

Kassel
ron Geldern, Kfm., m. Fr.

Köln
Klein, Fabrikdir. Offstein
Fuchs. Budapest
Ehrler , Fahr. Langenfeldt
le Grand, m. Fr.

Amsterdam
Münch, Kfm. Meissen
Kleinschmidt, Hotelbes., m.

Fr . Kirchberg
8termreib, Kfm. Walldorf
Lazarn , Kfm. Zwickau
Buckfeldt, Apoth. Witten
Becker Heyer, Kunstmaler.

Charlottenburg
Müller, Or. med. Kassel
Yarda, Kfm., m. Fr. Turin
Bückfeldt, Kfm., m. Fr.

Düsseldorf
Jank , Rector. Egeln
Rosenthal, Kfm., m. Fr.

Posen
■teile voe,

Lundenius. Helsingfors
Oosting, Ingen. Helsingfors
Oosting, Frl. Helsingfors
Jarissen , m. Fr. Remscheid

Block.
Frey, A. Warschau
Matther, V., Frl.

Schweidnitz
■cliwarzer Bock.

Reiss, Fr., Rent., m. 2 T.
Berlin

Loewy, H„ Fr. Köln
Merländer, Kfm. Krefeld
Nennstiel, Fbkb., m. Fr.

Sonneberg
Voldt, Fr ., Bankdirect., m.

Focht. Berlin
Pieper, Kfm. Stettin
ßoseumeyer, Kfm. Kassel
Wertheimer, Kfm. Plauen
von Spitznass, Fr., Rent.,

m. Sohn. Berlin
SEwei Bock « .

Fischer, P. Marktbreit
Danziger, Dr. med.

Rummelsburg
Pracht, J . Frankfurt
Hellmuth, Fr ., Hauptm.

Magdeburg
Mick, M„ Fr. Potsdam
Greve, E.. Fr. Potsdam
Goldener Brunnen.
Hendrix, Kfm. Forbach
Gutmann, Kfm. Qettinger

Bra ubach.
Lennarz, Seminarlehrer.

Brühl
Schräder. Berlin
Robra. Berlin
Jepburn , Fr ., Rent.

Zwickau
Krille, Z huarzt, m. Fr.

Hamburg
Cilame, Fr., Oberpostratb,

m. Tochter. Leipzig
Samson,Fr .,Rent.Bernburg
Schmidt, Verkehrs-lnsp.

Meiningen
Goebrcn, Rechnungs-Ratb.

Berlin
Soeslmeyer, Kfm. Münster
Küntzel, Eisenb.-Secretär.

Erfurt
Balillieim.

Busse, Oberförster.
Diessbolz

Huber, Ingen., m. Fr.
Gelnhausen

ttietenmülile.
van Rennes, Fr., Rent.

Utrecht
van Meerlaut, Fr ., Rent.

Utrecht
Einkorn.

Müller, Kfm. Berlin
Steiniger, Kfm. Berlin
Rness, Kfm. Wien
Marcus, Kfm. Leipzig
Fergcr , Kfm. Marienburg
Lange, Kfm. Chemnitz
Murcbant,Kfm. Listenfeld
Hauke, Kfm. Berlin
Losch, Kfm. Charlottenburg
Bosch, Kfm. Köln
Kavanste, Kfm., m. Tocht.

Köln
Abeil, Kfm. Köln
Muhle, Kfm., m. Tochter.

Köln
Aartüel . Kfm., ro. Fr. Berlin
Löscher, Kfm. Stuttgart

Eisenbahn -Hotel.
Biber. Berlin
Spiegel, Fr. Chemnitz
Stölten, m. Fr. Stockholm
Grote, m. Fr. Barmen
Borst, w. Fr. Jowa
Hcllwig. Rinteln
BoLafort. Kleinzerlang
Irtnckjer . Oberbrügge

Kirsten, 2 Hrn. Dresden
Schuster. Dresden
Jacobi. Döbeln
Leyh. Apolda
Wirtb. Hartmannsdorf
v. d. Brelie. Hamburg
v. d. Brelie, Fr. Hamburg
Henningson, Fr . Mannheim
Strauten, Fr. Mannheim
Förster, Dr. Berlin

Kegel.
Hecking. Barmen
Trapp, Fr., Rent.

Sobernheim
Franz, Frl. Frankenthal
Gerber, Fr., Amtsrichter.

Solingen
Türck, Eisend. - Betriebs-

Ingen., m. Fr. Düsseldorf
Bensch, Justizrath , in. Fr.

Magdeburg
Anke, Kfm. Lodz
Stüssy, Fr., Rent. Sampico
Tescb, Landger.-Ratb.

Elberfeld
Cammisör, Lehrer.

Oggersheim
Eschmann, Lehrer.

Oggersheim
Berg,Lehrer. Ludwigshafen

Englischer Hof.
Brandt, m. Farn. Hamburg
Menrein, Richter. Mons
Strahlen, Leutn. d. R., m.

Bed. Hanau
Herzfeld. Berlin
Wahl, Fr. Dortmund

Erbprinz.
Manch, Kfm. Mainz
Blitz, Kr)., Lehrerin.

Rotterdam
VehriDg, cand. jur.

Marburg
Vebrinp. Kassel
Uhlendorf, Frl.

Han. Münden
Blasius, m. Fr . Worms
Schiel. Hitzenach
Pohlert. Saarbrücken
Clemenz, Student.

Walmenroth
Söbnchen, Student. Asbert
Beyer. Voiglsdorf
Eilberger, Fabr. Heidelberg
Keppler, Kfm. Hattenheim
Bauer, Kfm. Frankfurt
Klippel, Kfm. Valparaiso
Back, Kfm. Koblenz
Marx, Kfm. Oppenheim
Müller. Frankfurt
Heine, 2 Frl., Lehrerinnen.

Dortmund
Lehmann. Duisburg
Lehmann, Beamter.

Duisburg
Böckmann. Solingen

Hotel Fuhr.
Zimmert, m. Schwester.

Reichelsheim
Hönn, Kfm. Mannheim
Selbach, Kfm., m. Fr.

Dresden
Beichling, Kfm., m. Fr.

Cbarl Ottenburg
Holm.

Wolf, Kfm., m. Fr.
Niodershetten

Tanzen, Bankdir., m. Fr.
Berlin

Engelhard, Fr.
Braunschweig

Bonrgoers, m. Fr. Brüssel
Lorenzen, Buchli., m. f r.

Altona
Fett , Kfm., m. Fr. Altona
Solbig, Kfm., m. Kr. Altona
Wolkewitz,Hauptlehrer , m.

Fr. Herhede
Polhaus, Lehrer . Herhede
Speer, m. Fr. Berlin

Hamburger Hof.
Panzer, m. Fr. Dortmund
Schümann, Fr. Düsseldorf
Chun, m. Fr.

Gr. Lichterfelde
Salm, GeD.-Konsul, m. T.

Rio de Janeiro
Hessenhmch, C., Fabr.

Remscheid
Servos, 8., Kfm. Krefeld

Happel.
Mohr, Kfm., m. Tocht. Köln
Hübner, Kfm., m. Fr.

Nürnberg
Cohn, Kfm. Berlin
von Flatow,Insp . Elberfeld
Henlein. Kfm. Berlin
Muelleubach, Ingen.

Hamburg
Herdlein, Kfm., m. Fr.

Nürnberg
Bacigalugo, m. Fr.

Hannover
van den Bergen, Kfm.

Amsterdam
van den Rycke, Kfm.

Amsterdam
Wichnelt. Biedighein
Schmidt, Kfm. Berlin
Wiereck, Kfm. Berlin
Boltz, m. Fr. Alton-,
Herd, m. Fr . Lübeck
Ritter. Berlin
Hotel Holienzollerm
Aru), m. Fr. Chicago
Holtzmann, Frl. Amerika

Hainerliad,
Koch, Fr ., m. Tochter.

Braunscbweig
Schiff, Fr . Berlin
Lengmantel, Oberst, Dr.

München
Goldene Mette.

Frei, Fr . Boibach
Krcssel, Fr . Kilianstädt
Schneider, Fr, batten

Marp len,
Henn% m. Fr . Düsseldorf
Urner. Frl . Düsseldorf
Berger , Fahr ., m. Fr . Köln
Schulz, Lehrer . Berlin
Killmer, Kfm. Elberfeld

litflnischer Hof.
von Witzelehen , Hauptm.

Kassel
Werner , Fbkb . Biedenkopf
Blick, Dr. med. Magdeburg
Strusch , Fbkb . Hildesheim
Wolf, Fr . Uersfeld
Ehrmann . Fr . Düdesheim

Goldene « lireuz.
Rumpf, Lehrer.

Kaiserslautern
Greiner, Frau , Rent.

Langen
Koch, C., Fr , Siegen
Kallmann, 8.. Fr. Neuwied

Goldene Hriiue,
Dehler , Dr. meil. Würzblirg
Dreyer , Buchhändler , m. Fr.Dresden
Roth , Kfm. Elberfeld
Felder , Fbkb. Barmen

Hronprinz,
Fabich , Cantor. Göttingen
Wohlgemuth , Kfm. Bingen
Marx, Kfm. Markbreit

Metropole und
Monopole.

Reinhard , m. Fr. Flensburg
Freund . Köln
Falk . Frankfurt
Baltes. Krefeld
Anderson . Stockholm
Hartelust , m.Fr . Leuwarden
Mestdayb, m. Fr . Brüssel
Havenschmidt , Fr.

Leuwarden
Kreuser . Eitorf
Gusdorff, Graf. Homburg
Denekamp, Fr ., m. Tocht.

Amsterdam
Wetzler . Berlin
Werner . Berlin

Minerva.
Jagenburg , G„ Fabrik-

Director , m. Fr.
M.-Gladbach

Becker. Honnef
Macfarlane, N., Pfarrer.

Schottland
Haitianer Hof.

Craiq, G. Glasgow
de Weiss, Fr . Belgien
von Stuckrad , Major.

Schwalbach
Hartman », G. Dresden
Harff, P. J „ Fr . Köln
Hermanns , Frl . Köln
de Mazarredo , C. Madrid
Rexroth . St. Johann
Tosetti . Strassburg
von Scbeibler, Baron.

Darmstadt
Iserlohn , m. Farn.

Amerika
Iserlohn , Frl. Amerika
Behrend, A., m. Farn.

Neustadt
Schymann, ra. Fr . u. Bed.

Paris
Clebsch, A., Bankier , m. Fr.

Berlin
national.

Heinrich, Kfm., m. Fr.
Posen

König, Frau , Notar.
Obermoschel

Ileldbcrg , Frau , Gutsbes.
Nocke

Luders, H., Frau , Rent.
Wilmersdorf

Weber , M., Frau , Rent.
Herkendorf

Weber , R., Rechtsanwalt,
m. Fr. Aschersleben

Peroff, Probst , m. Fr.
Petersburg

Kaulen, Kfm. Moskau
Hounenliuf.

Helbig. Freiburg
Bruns, Inspector , m. Fr.

Hamburg
Tliäne , Kfm. Unna
Koltze, Kfm., m. Fr.

Hamburg
Grüter , Rechnungsrath.

Magdeburg
Naeter , Kfm., m. Farn.

Liudorf
Scheeffer, Kfm. Treis
Wolff, Geh. Baurath , m.

Sohn. Posen
Messmer, m. Fr . Frankfurt
Franko, Gutsbes . Dresden
Middendorf, Kfm., m. Fr.

Paderborn
Dickertmann, Fr .. Rent.

Bielefe’d
Knutze, Kfm., m. Fr . Berlin
Pritzkow, Kfm., m. Fr.

Berlin
Pritzkow . Kfm. Berlin
Ziepenspeck, Kfm. Berlin
Schneider, Kfm. Strassburg
Stiege>0, Kfm. Berlin
Döbbers, Dr. Wörzburg
Dehrenburg , Zahnarzt.

Büdingen
Rentz8ch,Fabrikdir .Schalke
Ehrler , Fahr . Lingenfeld
Jacoby, Kfm., w. Fr . Hanau
Schmidt, Kfm. Hamburg
Hartlieh , m. 2 Schw. Berlin
Fraentzel , Kfm. Leipzig
Bücher, Dr., m. Fr.

Heidelberg
ffülzer Hof.

Petri . München
Schickert , M., Frl.

Undenheim
Schickert, L., Frl.

Undenheim

Jung , L., Frl. Undenheim
Schneider, Kfm., m. Fr.

Hannover
Abel, Gehr. Scbillingsfürih
Förster , m. Fr. Mildenau
Gresslcr, m. Fr . Mannheim
Brückbauer, m. Tocht.

Dorn-Dürkbeim
Jürgens, m. Fr. Elberfeld
Jürgens , Kfm., m. Fr.

Elberfeld
Jürgens . Elberfeld
Kunz, Fr. Solingen
Kunz. Solingen
Müller, Kfm. Solingen
Riedel, m. Fr. Le’pzig
Stein, m. Fr. Berlin

äSar (ritten (Quelle.
Hartmann, 8., Verwalter.

Basel
Entermann, A., Kfm.

Betzdorf
Michel, Tb. Kassel
Finke, L., Kfm., m. Farn.

Worins
Schrade, J., Kfm.

Ludwigshafen
OffermanD, J„ m. Fr. Bonn
Brosig, C., Kfm. Berlin

(luellenliof.
Emrich, Fr., m. Tocht.

Ilbesheim
Weiss, J., Kfm., m. Kr.

Hochstadt
Hergers, Frl. Braunschw ig
Lücke, II., Kfm. B erneu
(iaikow, A„ m. F'am. Berlin
Claessen, W., m. Sohu.

Aachen
ni -icii «po «t.

Kable, Kgl. Eisenb. Betr.-
Sekretär. Magdeburg

Wiessnig. Magdeburg
Geiger. Württemberg
Glass, Gutsbes. Cbarlstown
Bansemeyer, Apoth.

Amerika
Meyer, Dr.jur . Mühlhausen
Bramstaedt, Gymn-Lehr.

Jarlenberg
Höruclein, Fabr.Sonneberg
Schüler, H., Stud. Hannover
Schüler, A„Siud. Hannover
Neurotb, m. Fr. Mehlem
Proske, Frl. Essen
Schleuse. Altona
Koch,Redakteur. Elmshorn
Koch. Elmshorn
Mentges, Buchhändler.

Oberlalmstein
Kuhn, Zahlmstr., m. fr.

Mergentheim
Ahrem, Kr. Elberfeld
Wellbrück, Frl. Elberfeld
Dittricb, m. Fr. Altona
Richter, Pastor. Halle
Hildebrandt. Saatfeld
Heinemanu, 2 Frl. Bonn
Spitzer, Kfm. Friedberg

Kliein -Hotel.
van Holl, m. Fr. Breda
van Ho». Breda
Cremer, Rieht., Dr , m. Fr.

Breda
Lueder, Oberstleut., m. Fr.

Breda
Newbald. England
Schwiu. Amerika
Cum her land,m.Fr . England
Hamill, Frl. England
Jardin . England
Mafee. England
Lay. England
Werner. Coblenz
Koch, m. Fr. Wattenscheid
Mairotz,Fr .,m.SohD.Cassel
Runenstein, m. Fr. Stettin
Coignet, m. Fr. Lyon
Moers, C„ ui. Farn.

New-York
Berg, m. Fr . Dresden
Pregardien . Kalk
Benkert. Amerika
Rider. London
Pollitz, Kfm Kairo
Erkenzweig, Oberleut., m.

Fr. Burg
Raffel, Dr. phil. Berlin
Friedlander , Kfm. Köln
Biedermann, m. Fr.

Westindien
PedroPerestrella daCamara.

Rio de Janeiro
Potter. New-York
von Croneuthal, Offizier.

Hanau
Böhm, Fr., m. Tocht.Siettin
Roosevelt, Fr. New-York
Bylston, Frl. New York
von Bursian, Frhr., m. Fr.

München
Stolzenberg, Dir., m. Sohn.

Mülheim
Doetsrh, m. Tocht . Coblenz
Blumenherg, Frl. Coblenz
von Roehl, Oberleut., in.

Fr. Strassburg
Bernard. Hamburg
Kitter ’« Hotel und

l ’ eniiün,
Bernardy, A., Dr., m. Fr,

London
Neild. Leonmünster

Weitse « Ros «.
Eckstein , C., Kr. Chemnitz
Günther, A., Fr . Chemnitz
Kühne, H., Gutsbes., m. Fr.

Ausleben
HussiNclier lfof.

Neeff, E. A., Pfarrer . Dr.,
m. Fr. New-York

Schumann, J . G. Amerika
vom Eigen, C., Fahr.

Solingen
Ullmer, L., Kfm. Moskau
Zech, M., Frl . Deidesheim

Kose.
v. Koch, F., Frl. Bielefeld
Imme, A., Kfm. Brüssel
v. Houge, 8., Hauptm.

Norwegen
v. Vegesack , G., m. Fr.

Riga
Prater , C., Leutn. Dresden
Bahleke, Fr ., Konsul.

Dresden
Mavoy -Hotel.

Mausbacher, Kfm. Berlin
Keiutges, Kfm. Krefeld
Liwschin, G. Grodno
Bodenheimer, J . Stuttgart

KchUtzenliof.
Franz. Hannover
Wissenhacb. Frankfurt

Scliwan.
Reinheimer, Kr.

Kaiserslautern
Reinheimer, Frl.

Kaiserslautern
Saelmans, Kfm., m. Fr.

Krefeld
Rutbemayer, M. Düsseldorf
Gericke, Fr., m. Tochter.Berlin
Bredo,Gewerberatli.Krefeld
Jörgensen, Kfm. Malmö
Peterssen, Kfm. Malmö

Rcltweinvberg.
Hoffman», Gutsbes

Mnggesfeld
Radclie, m. Schwester.

Osnabrück
Binde!, Kfm. Altena
Grauert, Kfm. Bilstein
Josendack,Kfm. Weidenau
Briel, Fr. Marburg
Süden, Ingen., m. Fr.

Charlotteuburg
Süden, Kfm., in. Fr. Barmen
Guck, Gutsbes., m. Fr.Dresden
Erieson, F’r., m. Tochter.

Stockholm
Moritz, Frl., m. Schwester.

Karlsruhe
Alhnech. Forbach
Erdmann, Oberlehrer , m.

Fr. Hensherg
Erdmann, Frl. Densberg
Mulley, Kfm., m. Sch west.

Köln
Schultz. Bonn

Spirgeh
Friedländer, Kfm., m. Fr.

Weisscnfels
Tischmeyer, Rent., m. Fr.

Lüttich
Michaelis, Kfm. Stettin
von Weltner, E. Petersburg
Meyer, H. Ludwigshafen
Weil, m. Fr. Merzig
Weil, I., Fr . Merzig

IThiiii Ii  Unser.
Stölger, Rent., m. Sohn.

Tilsit
Brock, Fr., Fbkb. Wien
Brock, Ingen. Pforzheim
Vollrath, Rent., m. Farn.

Blankenburg
Blas, Stud. Bonn
Grohman. Brünn
Mazarin. Mezeral
Noisten, Kfm. Dortmund
Schmidt. Kfm. Breslau
Lüma, Kfm., m. Fr.

Düsseldorf
Feld, Ingen., m. Fr. Bentorf
Wunn, Kgl. Förster , m.

Nichte. Malsfeld
Gürlich, ßürgermstr.

Dillenburg
Koenig, Lehr. Mecklenburg
von Schura. Böhmen
Schmerber. Böhmen

Tkuuuü - II otel.
Lang, Kfm. Berlin
Scherf, Fabr. Oberwiesa
Matthes, Kfm. Chemnitz
Weckbrodt, Frl., Reut.

Dresden
v. Ryn, Kfm., m. Fr.

Wil emstor
Kromanns,Kfm. Willemstor
Heilbronn, Kfm., m. Fr.

California
Archenhold, Fahr.

Ehnugshansrn
Blunge, Apoth. Cleve
Winter, Kfm. Wetzlar
Berger, Stadtratli.

Merseburg
Gerstenberger,Kfm.Dresden
Weinemanu,Oberleut. Wien
Grunewald, Fahr ., m. Fr.

Alsfeld
Musolf, Architekt , m. Fr.

Schwerin
v. Eigen, Kfm. Solingen
Oswald, 2 Damen. Honnef
v. Meyerink. Karlsruhe
Aelcron, Rent., m. Farn.

Schweden
Hoffman», Gutsbes.

Mieggerfeld
Mich off, Fr., Reut. Berlin
Willms, Pfarrer . Greiz
v.  Sproeper, Genralmajor

a. D., m. Fr . Stuttgart
v. Sproeper, Frl., Rent.

Stuttgart
Ganosch, Dir., m. Kam.

Hangeln
Bendig, Kfm. Philadelphia
Krause, Fr., Rent. Chicago
Krause, Fabr. Chicago
Faber, m. Tocht. B.-Baden
Kramer, Kfm., m. Farn.Weener
Bender, Postsekretär.

Braunsberg
Bender, Frl ., Rent.

ßraunsberg

Kayser, Apoth . Dr. Neuss
Fohrmeister , Kfm. Stettin
Fohrmeister , Frl ., Rent.

Stettin
Zocher, Kfm. Doebeln
Noelle, Kfm., m. Fr.

Nürnberg
Mann, Fr ., Rent . Berlin
Staudinger , Kfm. Nürnberg
v. Ileiutz , Reg.-Ratb . Berlin
v. Schadow, Hauptm.

Homburg
van Spengler, Leut ., m. Fr.

Haag
Zabel, Oberstabsarzt Dr.,

m. Fr. Homburg
Meermann, Kfm. Kiel
Schlüttig, Leut . Berlin
Dicken. Hannover
Küchenmeister, Fahr.

Dresden
Schumann, Fr ., Oberamt¬

mann. Schambeck
Küchel, F'r ., Pastor . Bremen
Spielmeyer, Rent., m. Fr.

Berlin
Koenig. Kfm., m. Fr . Hagen
üoetz , Kfm. Simmern
Mau), Kfm., m. F'r.

Kastelawn
Meier, Kfm. Trier
Kirschberger , Rent.

Frankfurt
Kirschberger , Rent ., m.

Fam. New-York
Kleewitz, Rent. Köln
Bade, Oberleut. Homburg
Freiherr von Wengeuheim,

Hauptm. Berlin
Ohho, Fahr ., m. Fr.

Hildesheim
Schünemann,Rector . Berlin
Stern, Klm., m. Fr . Berlin
Meier, Kfm. Düren
Meier, 2 Frl., Rent. Düren
Marwitz, Kfm., m. Fr.

Gelsenkirchen
Schulze, Dr. med. Köln
Rehm, Rechtsanw . Dr. Köln
Weiss, Dr. med. Köln
Schmitz, Dr. med. Köln
Jmker , Kfm. Köln
Benzei, Kfm. Stettin
v. Uslar, Oberst. Bnrlin
Reupenberg , Kfm.Hannover
Reh, Kfm. Köln
Hennessy , Frl., Rent.

Clinston
Union.

Hofmann, Ingen. Hamburg
Müller, m. Fr . Frankfurt
Müller, Assistent , m. Fr.

Elberfeld
Hossfeld, m. Fr. Hagen
Müller, Kfm. Essen
Heinze, Kfm., m. Fr . Berlin
Fischer, Kfm., m. Fr.

Kreuznach
Reissaus, Kfm. Hagen
Hiedfeld, Fabr ., in. Tocht.

Köln
Scheyer, Fr . Burbach
Weiter, Fr. Saarbrücken
Sehmkühler , Kfm., m. Fr.

Dortmund
Westpbalen , Lehrer , m. Fr.

Kiel
Baltzer, Frl . Brandenburg
Lentz , Frl. Brandenburg
Fielitz, Secretär . Berlin
Simony, Ingen., m. Farn.

Königsberg
tictorin.

Nagetegall.Kfm. Rotterdam
Chnerens, Frl . Dordrecht
v. Pecky. Rotterdam
Stahl, Kfm., m. Fr.

Rotterdam
Hepe. Mainz
Witt , Fr ., m. Töcht.

Hamburg
Boneski, ra. Farn.

Rotterdam
Scbtilemann, Fr . Major, m.

Tochter . Schweidnitz
Fehr, Fahr. München
Werner, Kfm. Schladen
Johnston , Frl. New-York
Krohn. New-York
Krohn, Fr . New-York
Com stock, 2 Fr. New-York
Row. New-York
Kuhns, Kr. New-York
Buckin-iham,Frl .New-York
Cook, Frl . New-York
Blanchard, Frl. New-York
Eousley, Fr . New-York
Eonsley, Frl. New-York
Mc.Laughlin, Fr .New-York
Gerau, Kr. New-York
Brown. New-York
Brown, Fr. New-York
Scheppard,2 Hrn.New York
Toulke, 2 Um. New-York
Verande. New-York
Doll, Frl. New-York
Mc. Callum, Fil . New-York
Andrew, 2 Frl . New-York
Hoyt, 2 Hrn. New-York
Hoyt, Fr . New-York
Hoyt, Frl. New-York
Newman, Fr. New-York
Leigh. Fr. New-York
Wanchope, Frl . New-York
Wilson, Frl. New-York
Morrison, Fr. New-York
Cleveland, Fr). New-York
Murphy, Frl. New-York
Crane, Frl. New-York
Utermöhle, Oberin. Utrecht
Schmidt, Fr). Utrecht
Mareks, Fr ., m. Farn.

Petersburg
Major, Advocat, Dr., m.

Fr . Eger

Cohn, Kfm., m. Fr.
Amsterdam

Cohn, Fr. Amsterdam
Witt , Kfm. Hamburg
Maier, Fr. Innsbruck

togel.
Müller, Fabr . Remscheid
Kamp, Fr. Neusa
Stwien, Fr. Neusi
Hausmann, Fr. Köln
May, Fr. Köln
Goedecke, Kgl. Rentmeist,

Querfurt
Müller, Fr . Querfurt
Frahnul . Kfm. Elberfeld
Wegennigs, Kfm., m. Fr.

Holland
Uanner, Kfm., m. Fr.

Amsterdam
Paul, Ingen. Alfeld
Zeis, Ingen. Aschaffenburg
Stockion, Kfm. Amerika
Wiedemann, Kfm. Amerika
Schmitz, Ingen. Fulda
Ewerts . Düsseldorf
Spindler, Kfm. Göthe
Mörke, Lehrer, m. Sohn.

Dürrenberg
Fischbach, m. Fr. Berlin
Baumann, Frl. Berlin
Meier, Kfm., n>. Fr. Wien
Puser , Lehrer , m. Fr. Schön
Birn, Kfm., m. Sohn.

München
Bauer, Kfm. Köln
Holtmann, Ingenieur und

Geschwister. Göttingen
Weiai.

Janssen , Kfm. Köln
Lychenheim. Krefeld
Seile. Berlin
Krapf, Dr., m. Fr.

Nürnberg
Schmidt, Fr ., m. Tochter.

Berlin
Pollack, Dr., m. Fr.

Groningen
v. Mostiz, m. Fr. Schrimm
Müller, m. Farn. Chicago
Heuser, m. Fr. Farbach
Grinell, 2 Hrn. Stegen
Pohe, llauptm., m. Bed.

Mainz
Gross, Bürgermeister.Offenbach
Wosidlo, m. Fr. Danzig
WeitBiliii 'lirr Hof.

Specht , Kfm. Bingen
Bocher, Prof. Cambridge
In ■»rivnthUuaernt

Puissant , E. Belgien
Brand, Fabrikbes.Dortmund

Pension Albany.
Rothschild, A. Frankfurt
Schütt , J . u. W., 2 Frl.

Petersburg
Pension de Bruijn.

van Vioten, m. Farn.
Haarlem

Brüsseler Hof.
Weiubaum, Cb., Kfm., m.

Frau . Antwerpen
Friedrichstrasse 21, I.

Scharmann, G., m. Fr.
New-York

Villa Helene.
Gunning, F ., Frl., Lehrerin.

Haag
Gunning, A. C. F., Frl.

Haag
Christi. Hospiz.

Raguhild Hammar, Frl.
Kalmar

Schlichtig, Frau , Dr., m.
Tochter . Kiel

Evang. Hospiz.
Amthor, Rector, m. Fr.

Stralau
Romünder, Gemeinde¬

schwester. Vohwinkel
Jahn , Lehrer , m. Fr.

Holzminden
Preise, Fabr. Holzminden
Kruse . Lüneburg
Aller, Pastor , m. Fr.

S.-Russland
Schön, Oberlehrer, m. F' r.

Fürth
Crechius, Fr. Koblenz
Genfer, Bauinspector.

Siegen
Kühne, m. Fr. Gera

Pension Kehrmann.
Oertel , Stabsarzt, m. Fr.

Glatz
Schuhmacher, Kammer¬

musiker, m. Fr. Berlin
Eschentiurg, Frl. Hamburg

Villa Louise. -
Henninger, D., Prof., m.

Fam. u. Dienerschaft.
Rio de Janeiro

Berres, 0 ., Rent. Trier
Pension Margaretha.

Lemcke , J . A., m. Fam.
Indiapolis

Koerner, M., Baumeister.
Danzig

Museumstrasse 4, I.
Hense), P., Rechtsanw., Dr.

Köln
Taunusstrasse 13.

Rosenberg, K., Stud.
Odessa

Schriever, Kfm. Dresden
Jungeblodt , Oberbürger¬

meister, m. Fr. Münster
Taunusstrasse 48, I.

Lewin, J ., Kfm., m. Fr.
Berlin

Becker, A., m. Fr. Stettin
Pension Vera.

Denzer, C., frl . Freiburg
Pension Windsor.

Markmann, F „ Rent. Berlin
Markmann, 2 Frl . Berlin
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HandeJstheil des „ Wiesbadener Tagbla « “ .
nie nnrchsclinit <s| ircise der wiebtigaten

Eiebensmittel betrugon in der preussischen Monarchie (aus¬
schliesslich Trier) im Monat Juni 1900: für 1000 Kilogramm
Weizen 163 (im Mai 1900: 151) Mir., Roggen 150 (147) Mir.,
Gerste 142 (142) Mir., Hafer 144 (140) Mir., Erbsen zum
Kochen 226 (226) Mir., Speisebohnen 262 (253) Mir., Linsen 400
(339) Mir., Esskartoffeln 55,4 (52,6) Mir., Richtstroh 42 (39,2) Mir.,
Heu 65 (61) Mir., Rindfleisch im Grossĥ ndel 1060 (1066) Mir. ;
für 1 Kilogramm Rindfleisch von der Keule iin Kleinhandel 135
(135) Pf., vom Bauch 115 (115) Pf., Schweinefleisch 131 (130) Pf.,
Kalbfleisch 132 (132) Pf., Hammelfleisch 181 (131) Pf., in¬
ländischer geräucherter Speck 150 (151) Pf., Essbutter 218
(224) Pf., inländisches Schweineschmalz 155 (155) Pf., für ein
Schock Eier 299 $ 89) Pf.

(Hirse und Helcltsgericlit . Ein eigenthümlicher
Zwiespalt zwischen dem Börsengesetz und dem Reichsstempel-
gesetz ist durch die jüngste Novelle zum Stempelgesetz vom
14. Juni 1900 eingetreten. Bekanntlich ist das Börsentermin¬
geschäft in Getreide durch das Börsengesetz überhaupt verboten,
und nach der Entscheidung des Reichsgerichts vom 28. OUt. 1899
ist das Wesen der durch das Börsengesetz getroffenen Börsen-
termingeschäfte darin zu erblicken, dass sie „durch ihre Gleich¬
artigkeit, (furch die parate Möglichkeit der Deckung durch
Gegengeschäfteund der Umgehung der Effektiverfüllung geeignet
sind, dem Spiele zu dienen“. Haben sie diese Eigenschaft, so
werden sie nach der Anschauung deslteichsge:ich ts durch dasBörsen-
gesetz getroffen. In der wiedovhergcstelltcn Berliner Produktenbörse
werden nun zwar Zeitgeschäfte geschlossen auf Grund eines
unter Mitwirkung der Regierung festgestellten Schlussscheins. Die
Geschäfte sind keine Fixgeschäfte. Aber durch den massenhaften
und typischen Abfluss solcher Geschäfte entsteht doch wieder
dieselbe Gleichartigkeit, dieselbe parate Möglichkeit der Deckung
durch Gegengeschäfte, wie wenn die Geschäfte Fixgeschäfte
würden. Dann aber fallen sie nach der Meinung des Reichs¬
gerichts unter Paragraph 48 des Börsengesetzes und sind verboten.
Nun unterzieht aber das Reichsstempelgesetz Kauf- und An-
Bchaffungsgeschätte, die börsengemass gehandelt werden, einer
besonderen Steuer, und als börsenmässig gehandelt gelten nach
der jüngsten Novelle bei Waaren, in denen der Terminhandel
untersagt ist, diejenigen, für weiche an der in Betracht kommenden
Börse Preise für Zeitgeschäfte notirt werden. Die an der wieder-
fergestellten Berliner Produktenbörseunterfallen dieser Steuer. Die
.Deutsche Jur .-Ztg.“ fragt nun, ob diese Geschäfte damit „legalisirt -1

werden, und glaubt, die Frage verneinen zu sollen. Ist dem so,
würde also das Reichsgericht vorkommenden Falls die an der
Berliner Getreidebörse betriebenen Geschäfte wieder als verboten
bezeichnen, so wäre es ein sonderbarer Zustand, wenn gleichwohl
die Steuer; erhoben würde. Als die Getreidebörse wieder her¬
gestellt wurde, drohte die bündlerische Presse unter Umständen
die Frage, ob die dort zugelassenenGeschäfte nicht wieder dem
Börsengesetze widersprechen, zur gerichtlichen Entscheidung
bringen -zu wollen. Das ist bisher nicht geschehen und wird
wohl auch nicht geschehen, da schliesslich die Landwirtschaft
dasselbe Interesse wie der Handel an einem geordneten Getreide¬
geschäft hat. Aber das Damoklesschwert des Verbots schwebt
doch immer über den Zeitgeschäften, wie sie jetzt hier zu¬
gelassen worden sind.

IV
IMe Errichtung einer llandclslzoclincliule in

Mtiln , für die der kürzlich verstorbene Ehrenbürger der Stadt
Dr. v. Mevissen eine namhafte Stiftung ausgesetzt hatte , ist nun¬
mehr von den Stadtverordneten einstimmig beschlossen worden.
Die Schule soll spätestens am 1. April 1901 ins Leben treten.
Die Stadt bewilligte, um die Mevissen’sche Stiftung auf 1 Million
Mark zu erhöhen, den Betrag von 260,000 Mk.

Hei der Uüinisciien ( Jsiffull -Versiclierunga-
Aktiesi -C-f« weH*ol«aft in Köln a. Rh. wurden im Monat
Juni 1900 4 Todesfälle, 5 Invaliditätsfälle, 500 Fälle mit vor¬
übergehender Erwerbsunfähigkeit, 22 Schadenfälle der Ein¬
bruch- und Diebstahl-Versicherung, sowie 200 Haftpflichtschäden
zur Anmeldung gebracht.

(Sisenl »alni -I51«*nuli «n <-n . Die Einnahmen der Luxem¬
burgischen Prinz Heinrich - Eisenbahn  in der ersten
Jubdckade betrugen aus dem Bahnbetrieb: 127,492 Francs
+ 21,587 Francs. Gesammtsumme seit 1. Januar : 2,507,773 Francs
(-)- 332,977 Francs gegen die entsprechende Zeit des Vorjahres).

Ansländisrlie Biere und Hraiistoffe in Wcutscli-
land . Ueber den Verbrauch ausländischer(besonders böhmischer)
Biere in Deutschland bringt die „M. A. Z.“ eine längere Dar¬
legung, die zunächst darauf verweist, dass die Zolleiunahmen
aus eingeführtem Bier, die im Jahre 1880 auf 597,000 Mk. sich
beliefen, im letzten Jahre nicht weniger als 3,009,000 Mk. be¬
tragen haben. Aus eingeführter Gerste wurde im Jahre 1890 ein
Zollertrag von 22,3 Millionen Mark, aus Malz ein Zoll von
3,8 Millionen Mark und aus Hopfen ein Zoll von 444,000 Mk.
erzielt. Von der eingeführten Menge Gerste kann man mehr als
zwei Drittel aut Braugerste rechnen. Der Zollertrag aus der
Einfuhr von Bier und Braustoffen stellt sich somit für das ab¬
gelaufene Jahr auf mindestens 22 Millionen Mark. Rechnet man
hinzu, dass die innere Bierbesteuerung in den fünf Brausteuer¬
gebieten des Reichs(NorddeutscheBrausteuergemeinschaft, Bayern,
Württemberg, Baden, Elsass-Lotbringen) einschliesslich der Ueber-
gangs-Abgaben eine Einnahme von rund 93 Milk Mk. ergiebt, so
beziffert sich der in die Reichskasse bezw. in die Kassen einzelner
Bundesstaaten fliessende Gesammfertrag aus der Zoll- und Steuer¬
belastung des deutschen Braugewerbes auf 115 Mill. Mk., wobei
die kommunalen Bierabgaben noch nicht mitgerechnet sind. Der
starke Bierveibrauch Deutschlands kommt in hervorragendem
Masse uuserni Nachbarland Oesterreich-Ungarn zu Gute, einestbeils
durch den von Jahr zu Jahr zunehmenden Verbrauch böhmischer
Biere, sodann auch durch die Mengen von böhmischem Hopfen,
sowie von Malz und vor Allem von Braugerste aus Oesterreich-
Ungarn, die in Deutschland eingefühlt werden. Im letzten Jahr
hat Deutschland eingeführt (Doppelcentner) :, davon aus

msgesammt
751,916Bier.

Oesterreich-Ungarn
7?3 730

Gerste . 11,042,499 3,757,965
Malz . 1,032,378 1,025,048
Hopfen . . . . 30,715 29,009

Zusammen beläuft sich der Werth dieser Einfuhr auf
175 Mill. Mk., wovon annähernd 100 Mill. Mk. auf die Einfuhr
aus Oesterreich-Ungarn entfallen. Hieraus geht hervor, dass
nicht nur bei der Erhöhung des deutschen Bierzolls, sondern
auch bei einer etwaigen Erhöhung des Zolls auf Braustoffe, wie

Gerste und Malz, Oesterreich-Ungarn am meisten getroffen werden
würde. Deutschland ist für die österreichisch-ungarische Monarchie
das weitaus bedeutendste Absatzgebiet in Braugerste und Malz
und nicht minder in Hopfen. Im Jahr 1899 gingen bei
einer Gesammtausfuhr von 4,1 Mill. Doppelcentner Gerste aus
Oesterreich-Ungarn mehr als 3,7 Mill. Doppelcentner naoh
Deutschland. Welche Bedeutung bei der demuächstigen Er¬
neuerung dos Handelsvertrags mit Oesterreich-Ungarn der Artikel
Gerste haben wird, erhellt au« der Thatsache, dass im Jahre 1898
von der österreichischen Gesammtausfuhr naoh Deutschland itn
Werthe von 661 Mill. Mk. auf Gerste rund 48 Mill. Mk. entfielen.
Gerste steht an dritter Stelle unter den Artikeln unseres Imports
aus Oesterreich-Ungarn; höhere Zahlen weist nur die Einfuhr
von Braunkohlen und Nutzholz auf. Von dem aus Oesterreioh-
Ungarn ausgeführten vorwiegend böhmischen Hopfen gehen
durchschnittlich etwa 80 pCt. in den deütsclieu Verbrauch über.

fiSie UolilcHpreduhtien in ISO ®. Das Jahr 1899
liat mit einer Kohleoproduktion von 662,820,000 Tonnen ab¬
geschlossen. Daran sind betheiligt Urossbritannnienmit 202,055,000
Tonnen oder 30,5 pCt., die Vereinigten Staaten mit 196,406,000
oder 80 pCt., Deutschland mit 131,000,000 oder 20 pCt., sodass
auf diese drei Staaten allein 80 pCt. der gesammten Köhlern-
fördeiung entfallen. Der Rest vertheilt sich auf Oesterreich-
Ungarn mit 35,000,000 Tonnen oder 5,3 pCt., Frankreich mit
32,5 Mill. oder 4,8 pCt., Belgien mit 22 Mill. oder 3,3 pCt., Russ¬
land mit 13 Mill. oder 2 pCt. und die übrigen Länder mit 13 Mill.
oder 5 pCt.

Won den * eiigfiisclie «» I*o «4v Aus London,  14 . Juli,
schreibt uns unser dortiger Korrespondent: Selbst wer lange in
England gelebt und sieb schon an den alten Zopf gewöhnt hat,
wird noch immer von Zeit zu Zeit durch unberechenbare Kund¬
gebungen überrascht werden. So hat sich z.B. augenblicklich eine
vollständige Anarchie im Postwesen eingerissen. Unsere parla¬
mentarischen Sitten bringen es mit sich, dass als Goneralpot-
meister stets Jemand funktionirt, den man hier sehr bezeichnend
figure head (Figurenkopf) nennt, d. h. ein hoher Aristokrat, dor
von dem praktischen Dienst keine Ahnung besitzt. Bisher be¬
gnügten sich auch diese Herren mit der Vertretung ihrer Äb-
theiluog im Parlament, seit einiger Zeit ist es jedoch Mode ge¬
worden, dass sie sich mit der Praxis befassen. So hat
der neue Generalpostmeister Lord Londonderry eine „Be*
Organisation“ vorgenommen' mit dem Resultat, dass seit
3 bis 4 Wochen von einem regelmässigen Postdienst über¬
haupt nicht mehr die Rede ißt. Briet bestellungen und
Sendungen geschehen mit 8 bis 4 Tagen Verzögerung, und statt
dass es besser wird, verschlimmert sich dieser Zustand immer
mehr, trotz der geharnischten Artikel, die die Zeitungen ohne
Unterschied der Parteirichtung dagegen veröffentlichen. Auoli
in anderer, vielleicht noch unrühmlicherer Beziehung macht die
hiesige Post von sich reden. Gelegentlich der Festlichkeiten in
Gent waren, wie die Briefträger aller Länder, auch die eng¬
lischen dazu eingeladen worden, und letztere hielten es für an¬
gebracht, auf einer „Postkarte“ zu erwidern : „Wir danken für
Ihre Einladung, aber wir wollen nicht ermordet werden. Das
soll jedenfalls eine höchst „taktvolle Anspielung auf den Richter-
Spruch in dem Prozess gegen den Attentäter auf den Prinzen
von Wales, Sipido, sein.

Saison -AnsTcrkauf,
Sonnenschirme , s "Wiener Sporte und . Reise - Hüte.

Sämmtliche Sornmerwaaren zu aussergewolmlicli billigen Preisen.

. Damen- und Herren-Modemagazin llstsas MoftmaiiUj
Wilhelm - und Taunusstrassen -Ecke.
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Bekanntmachung.
Mittwoch , den I. Anglist d. I ., Nachmittags

5 Uhr, wird der Platz für das Karoussel und Donnerstag,
den S . August d. I -, Nachmittags 8 Uhr, die
übrigen Plätze zum Aufstellen von Buden k. rc. für das
am 12., 13. und 19. Augustd. I . stattfindende Kirchweihfest
auf hiesiger Bürgermeisterei öffentlich meistbielcnd versteigert.

Dotzheim, den 16. Juli 1900. F 283
Der Bürgermeister.

Heil.

Nass . Kunstverein.
Die diesjährige Verloosung hatte folgendes Resultat:

Einserstrasse 40.
Haltestelle der elektrischen Bahn.

Täglich grosse Elite-Coucerte
der

Sänger-Gesellschaft „Flora“
(fünf Damen u. fünf Herren), Opernmitglieder des Stadttheaters

zu Hamburg.
Stets wechselndes Programm.

Anfang S ( Ihr . _
’ Ich mache meinen gerhrte» Kunden, sowie tzoiels und Pensionen
»it Miltheilung, daß die s dctUnflltUHQ
hergestellt ist unter derNo. 2355. '3*4

Dampf -Waschanstalt „ Edelweiß
_ Ramtzach._ _ _

Stachel- „. Johannisbeerenu. s. Kirichen Maiiizeritr. 66. 9509
ßhivtnffeln »ene frührosa,Kpl.S7 Pf-, Etr.S Mk. Pf -,45lflüO||Cub gelbe gclbflcisch. Frühkartoffeln Kpf. 40 Pf.,

Ctr. 4 Mk. SO Pf. Schivalbachersfratze 71. Tel. »82.

er .-
No.

Loos-
No.

1 261
2 558
3 435
4 751
5 45
6 808
7 776
8 786
9 228

10 616
11 397
12 572
13 476
14 820
15 314
16 758
17 68
18 661
19 473
20 644
21 698
22 272
23 193
24 647
25 663
26 454
27 627
28 41
29 676

Namen der Gewinner.

Frau Kaufmann Körwer, liier.
Herr Weinhdlr. C. Nicodemus, hier.
Frl . Wilhelmine Stumpf, hier.
Frau Susette Sachs, Frankfurt ». M.
Herr Voriagsbuchh. J . F . Bergmann, hier.

„ Maler Job . Glückert, Düsseldorf.
„ Buchli. v. Zabern, Mainz.
„ Gastw. Weidenbach, Bergheim.

Frau Elisab. Haenig, hier.
Herr Kaufm. Alex Günther, Höchst a. M.

„ Buchli. II . Römer, hier.
„ Pfarrer Bender, Dachsenliauseu.

Frau v. Szulini, hier.
„ Dr. Meurer, hier.

Herr Landesbank-Buchli. Lenz, hier.„ Dr.Albert,Meisenheim.n Kaufm.W.Brandsebeid,hier.
, Kaufm. A. Diener, Limburg.
, Hauptmnnn Schulte, liier.
„ Landesbankagent J . Hahn, Idstein.
„ Pfarrer Buns, Möllingen.
„ Kaufm. J . C. Kciper, hier.
„ Dr. med. Heubacb, hier.

Frl . Honr. Seebens, Neuenhain.
„ E. Dix, Bonn. ,
„ Clara v. Stael-IIolstein, hier.

Frau Reclitsanw. Dr. Wesener, liier.
Herr Kreisgericlitsrath a. D. Briigmann, hier.
Act.-Ges. des Bades Nassau, Nassau.

lew.-
No.

Loos-
No.

80 197
31 477
32 588
33 665
34 744
35 499
36 346
37 595
38 137
39 693
40 609
41 879
42 436
43 69
44 908
45 305
46 540
47 26
48 325
49 488
50 640
51 217
52 104
53 385
54 785
55 292
56 354
57 366
58 822

Namen der Gewinner.

Herr Rentner Dr. Ilammacher, hier.
„ Hotelbes. Schweissguth, hier.
„ Hiifteilbes. J . Jung , Steinbrücken.
„ Reclitsanw. Ratli, hier.
„ Restaurateur L. Bolle, Frankfurt a. .
„ Kammermusiker R. Voigt, hier.
„ Rentner Clir. Niederhäuser, hier.
„ U, Kessler, Rossbach.
„ Rentner J . Fader, hier.

Frl. Agnes Längs, Runkel.
Herr Dr. Ernst König, Höchst a. M.

„ Architect P. Eicliholz, hier.
„ Decorationsmaler J . Siegmund, hier.
„ Fabrikant Beyenbacli, hier.
„ J . Wolff-Malm, hier.
„ Dr. W. Lenz, hier.
„ Prof. Dr. Zinsser, hier.
„ Kaufmann J . Berberich, hier.

Frau Dr. Michelsen, hier.
Herr Kammermusiker L. Troll, hier.

„ Oberförster W. Lieber, Idstein.
„ Ziegoleibes. J . J . Heide, hier.
„ Hotclbes. J . Dresde, hier.
„ Baumeister v. Rössler, hier.
, Gastwirth Hoegg, Boppard.
* Justizrath Dr. Loeb, hier.

Frau Marie Nestler-Laux, hier.
H«rr Dr. med. Pröbsting, hier.
Kunstverein Barmen.

Radirungen etc., 55—58 Mappen.
Wiesbaden , im Juli 1900.

btid&e,F421

Meyer’s Conversations-Lexikon,
neiiente Aufln ^ pg IS Htle «*

so gut wie neu, für Mk. 120.— (Ladenpreis Mk. 180. ) zu
verkaufen.

Carl Pfeil . Buchhandlung, Kleine Burgstrasse 4.

Oer Vorstand.

Ein Kalkbrennerscher
Niederdruck-Dampf heizungs-Kessel
lat billig zu verkaufen 9537

„Hotel Huisisana “ .

v
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G n
(Ortsgruppe Wiesbaden ) .

Oeffentlicher Vortrag
des Herrn Paul Elberdfng Elberfeld,

i über : F453
„Frauenarbeit und kaufmännische Fortbildungsschulen“

am Mittwoch , den 18. c., 9'/2  Uhr Abende,
im Walhalla -Meller , wozu sämmtliche Interessenten des
Handelsstandes freundlichst eingeladon sind. — Eintritt frei.

Mer lor . tund.

Erstklassige,
dabei

billige Marke,
empfiehlt

bei '/> und '/■: Waggons,
—y .-w " « gaL- Fuhren und einzelnen

„cTmvV.  Säcken 9660
Tfy'  nijjj ^ der Alleinvertreter 1

M . «1 . Betz,
Wiesb . Marmor -Industrie,

Aug . Oesterling Wadifolger,
Karlstrasse 39. Telephon 509.

BUDERÜ8

ZiisaiiimciiklsMarerMarktschiriii
in Form eines Satteldaches . — D. R . G. M . 113676.

Größe 3—3 Mtr. lang u. 2 Mir. breit. — Vollkommen stiirinsicher.
Solide Constructio». Sehr leidit unb bequem zu

Danerhaste Bedachung von handhaLen.
bestem Segeltuch. Großes Lager. Billige Preise.

Meine Schirme eignen sich besonders für Butter-, Käse-, Eier-
und Gemüsehändler, sowie als Gartenschirm sehr zu empfehlen.

Philipp Hellwify,
Marktschirmfabrik. Worms -Hoch heim , Biiigerstraße63.

Neue! Kartoffeln! Neue!
Frübrosen, prima Waare, per Kpf. 33 Pf ., per Cenlner Mk. 3.60
frei ins Haus.

Carl Kirchner,
Wellritzstratze 27 , Ecke Hellmnndstraffe.

Telephon 2165.
Gute alte Kartoffeln billig zu habe» bei 9673

1*1«. Klapper , Walrainstraße 13.

Mit vornehmer Eleganz eingerichtetes, niehrere Jahre bestehend

flottes Porfümeric-Geslhöst
in süddeutscher Residenz ist andern Unternehmens wegen preiswerth
zu verkaufen. Für junges Ehepaar oder gebildete Damen geeignet.
Offerten sub A. M . AAS an Rudolf Mosse , Magdeburg,
«beten._ __ (Mg. cpt.766) F132

raffenrein, zu verkaufen. MH.
HIPP » im Tagbl.-Verlag. 8921

^crilljarbincr , 5 Wochen alt, zu verkaufen.
Ar» . Borchert , Eltville a . Rh . , „Mlla Silz ".

Schöner schwarzer Dach,et für 10 Mk. zu
verkaufen. Bei wem? sagt der Tagbl.-Verl. 9670

Raffe-Hnhner z» verkaufen Elisabeldenstraße9.
Großer Ansatz Mehlwürmer zu verk. Kirchgaffe 34, 2 I.
Zwei Knaven -Sommer -Ueberzieher, vcrsd,. Blousen und

Hüte sehr billig zu verkaufen. Näh, im Tagbl.-Verlag. 6905
Eine alte Pariser Pendule , Bronze, fcuerverg., m. Statne,

sowie eine mod . Pendnle s. bill. — ferner div. gr . Spiegel,
ein gr. Küchenschrank, zwei Nußv .-Console , la cowpl. Bett,
Tepp , rc. Rhenistraße 24, Part. — Besichtig, mir Nachm. 3—8.

Brillant -Borstecknadel(groß), goldene Damenuhr »nd
lange Halskette sofort zu verk. Riehlstraße4, 1 St . r . 9668

Prachtvolles Piano
i, kreuzsaitia , Eisenrahmeu , für Mk . 430 .— z(Nußbaum), kreuzsaitia, _

Biebrich , Nathhausstraße 11.
zu verkaufen

F 156

Gespielte Pianinos
au? den berühmtesten Fabriken, wie Nies « . Berdux,
Ibach Sohn , Scliirdmayer & üäline , Frnncke,
Rosenkranz rc. rc., gut erhalte», preiswerth zu verkaufen.

Ernst Schellenberg , Gr. Burgstraße 9. 9362

Pianinos, gebrauchte, vorzügl. erh., v. Bechstcin,
. Blüthner, Berdux, Franke rc., wegen

Raummangel außerordentl. billig bei 9480
Reinricii Wo IM, Wilhelmstraße 30.

Gute Geige 8 . ,!>"-
Eine gut erh. Zither zu verkaufen Moritzstraße 38, Part.
Adlerstraße 16 sind schön lackirte Muschelbctten mit Zubehör

fortwährend billig zu verkaufen bei Bl », Herhorn. _8982
. Gelegen !,eitskanf.

Zwei hochelegante srauz. Nußb . - Betten mit Spiralsedcr-
matratzen (Kon plus ultra), 3-thtil. Haarmatratzen und Keilkissen,
Deckbetten mit Daunen und je 2 Kissen, zusammen Mk . 280.
Ferner sind noch zu verlaufen: 1 Spiegeljchrank, Waschkommode,
Nachttische, Vertikow, Bücher-, Consol- und Gallericschr., Spiegel,
große und kleine, einige prachtvolle Stahl - und Kupferstiche, Tische
und Stühle aller Art, ein 3-thcil. Kameltaschdivan 78 Mk., 2-tbeil.
Divans . Ottomanen rc. staunend billig.
_ BI ' . Seihei , Bleichstratze 24.

> Gut gearbeitete Möbel, meist Handarbeit, wegen Ersparniß der
Ladenmiethe sehr billig zu verk.: Voll st. Betten 40—100 Mk., Bett¬
stelle» 18—30, Kleiderschr. 21—50, Kommoden 24—32, Küchenschr.
28—32, Verticows 34—60, Sprungrahmen 18—25, Matratzen in
Seegras . Wolle, Afrik und Haar 10- 50, Deckbetten 12- 30, bessere
Sophas , Divans und Ottomanen 25—70, pol. Sopbatische 15- 23.
Tische 6—11 Mk., alle Sorten Stühle, Spiegel, Waschkommoden,
Nachttische. Bettfedern, Anri chtenu. s. w. Frankenstraße 19.

föniP Nötkikötti» Ulst Sprungr., eine Waschkommode,
xSilil / 0l . ll >1l.Uv ein Nachttisch, ein kl. Sopha zu verk.

Müllerstraße 2, Part . r. Von 11 Uhr an zn sehen.
Eine gut erh. Kinderbeltstelle zu vcrk. Oranienstr. 42, H. 2 r.

Moderne rothe Plüsch-Garnitur
(neu). Sopha n. 4 Seffcl, für 185 Mk. zu vk. Kirchgaffe 13,2. 8968

Nene schöne Kameltnschensopha« mit, auch ohne Sessel billig
bei Rötherdt , Michelsberg9, Eingang Gäßchen. 9178

Ein Sessel mit Nachtsluhl-Eiiinchtnng, 1 Bügeltisch, s. Schneider
passend, 1 out erhaltener Gehrocku. 1 Schützenjoppe sind billig zu
verkaufen Michelsberg 10.

Ein schönesL>opha, 1 Schreibtisch, Kleiderschränke, pol. u. lack
1 riett u. Spieael dillia zu verkaufen Grabenstraße9, 1 r. 7375

Ei» gr. Sopha zu verkaufen Weilstraße3, 2.
rillst neues gutes Canape 25 Mk., schönerUKIS0 Eisschrank 20 Mk., 4-the!lige spanische""" ^ Wand mit grüiiem Bezug 12 Mk.,Nußb.-

Sophatisch 12 Mk., Regulator 15 Mk., gute« Deckbett (rother
Barchent) 15 Mk., Schreibsecretär 45 D!k. sofort zu verkausen
Hell »nnndstras ;e 29 , Vdb. Part.

Ein gutes Bett, noch neue« Sopha, 1 Kieiderschrank bill. z. vk.
Näh. ZeitmigshänScheuEcke Frankfurter- und Wilhelnfftraße.

Rene Ottomane 30 Mk. Michelsberg9, Eilig. Gäßchen. 9685

Wegen UmzugS.r Äärfiffi
Bureau . Spieltisch (eingelegt), verschiedene Uhren, Bronze-Lüster,
Nahlisch, alte Oelgcmälde, verich. Nippsachen, ferner ein gr. schöner
Divan , 2 CanapeS, 1 2-lhür. Kleiderschrank, 1 Nußb.-Bücherschrank,
Verticoiv, Waschtisch mit Marmoipl., Spiegel mit Trümeaur,
2 Schinetteiliugs-Saminlnngen, 2 Mah.-Rohrsttihle, Nacktstuhl mit
Closeteinrichtung, gr. Küchenschrank, Anrichte, Copierpresse, Schild,
Kinderwagen, Waage in. Gew., 2 Garteubänke». Stuhle, Nußb.-
4-ifch mit schöner Plüscbdecke, Nnhesesscl, 2 Roßhaarmatr., Näh¬
maschine. Plümcanx m. Kissenn. s. w. Riehlstraße 4,1 St . r. 9376

L-chöncs Eichen- Büffet, schöne Kinder- Sdittlten, Spielsachen,
Tischplatte, Küchenbretl, Küchenschrank rc. Un>z»gr halber zu ver¬
kaufen Adeiheidstraße 46. 2 Tr . 9458

kleiderschr.. 1- u. 2-th. Küdienschr., Tischb. Alellritzstr. 39, P . I.
Ei» polirter Tisch Umzugs halber für 15 Mk. zu verkaufen

WiKeiidsiraße5, Vdh. 1 St . l.
v^ite yivavi iU

billig zu verk. Lehrstraßc 3, 1 St. 9374
Zwei Ladeutheken mit Marmorplatlen, Kassen-

^ schrank, Schreibpult, zwei Wagen, Metzgergeräth-
schaftcn, Fleischrahmeu rc. zu verkaufen Langgasse  5 ._ 9367

Eine L.rdenthcke, Ladenschrank und Reale zu verk.
bei Johann Sanier , Kellerstraße 11.  _ 8510

Zwei eiserne und ei» langes Holz-Firmenschild billigst zu
verkaufen Taunusstraße 23. Bics -IJeberech. _ 9583

Herml -PijMlM (ls-u- 2̂ e-vftc-1 ?' abnt̂ »"_ verkaufen Ädolphstraße 16, Part.
Eleganter Aagdwageu (Phaeton) bill. z» verk. Sedanstr. 11.
Neuer Einspänncr -Fllluwagen zu verk. Sedaustraße 11.
pSgr- Ein leichtes Federrollchen billig zu verkaufen. Näh.

Wagnernwister Müller , Karlstraße 39._8046
Ein fast neuer leichter Metzgerwagen , ein Break , ein

Halbverdeck billig zu verkaufen Heleneusträße 5._ 9623

verkaufen
tin noch gut erhaltener Zieykarren (für Bäcker oder Milchhändler)
Frankenstraße 6, Part. _ 9302
~ Kinder -Sitzwagen billig zu verkaufen Michelsbcrg 18. 9560

Ein 2-fftz. Sportwagen vill. zu verk. Seerobnistraße20, 2 1.
Danlen -Rttd ' billig zu verkaufen Saalgasse 10. 6658
Ein ganz neues Barne » Ba t (Pfeil) ist sehr billig zu

verkaufen Albreclitstrasse 16, Part._ §657—

PIT " Günstigste Gelegenheit! Zufall!
Damen -Fahrrad , ganz wenig gebraucht, für die Hälfte des

Aiischaffuugswcrthes, wegen Abreise ins Ausland, zu verkaufen.
Bureau Internat . Coucert-Jour »al,

_ Coacerthaus , ,Essighaus " » Schwalbacberstraße7, 1.
Berschiedeue gevrnuchle und neue Herren - und Dante,

Fahrräder unter Garantie billig zu verkaufen.
_1 *1«. Seibel . Bleichstraste 24.

Damou-Rad,
fast neu , Slbreise halber preiswerth zu perkaufen
Kl . 'Bürgstraste 6, Postk.-Photographie. _

Halbrenner , ein Damenrad und Tourenrad, alle fast nc»,
sofort zu verkaufen Riehlstraße4, 1 r._ 9669

S)fh | n - v? nll1Trth fnft »tu, tabeUofe Maschine, bill. zu
QUistlllll , verk. Wörthstraße 16, Part , l. 9541

JßfppSMfc Ein'noch gut erhaltenes Pneumatik billigst zu
verkaufen Schulgnsse 17, 1 I._ 5205

Gebrauchtes tadelloses Herrn -Rad , Wanderer No. 6. billig
zu verkauscu Tauiiusstraße 43, Restaurant._

fiift neu, billig zu verkaufen. Näheres
ylVvUllVt Scbwalbacherstraße3, im Cigarrenladen

Ädter-Fahrrad 35, aut erhalten, billig ab-
sM LWr zugeven beim Waffeumeister, Artilleriekaserne. .

Eine2-theilige Pcttolemn-Maschine
(Rnndbrennerl , fast neu, s. 10 Mk. zu verk. Adolphsallee 32, 3. 9686

Ollft - SSiri ' flr Cocosläufer, GIübst.-Eiieu zu verk. von
10—4 Bleichstraße 31, 1.

' Welleubadjchaukel, «u‘ - »
straße 47, 3 r. W aldsch »nidt.

zu verk. Oranien-
9605

tzk» ,%*♦ 2,40x3,25, gut erhalten, preiswürdig ab-
zugeben Sedanplatz6, 1._ 6628

IDiO gebrauchte Postkisteu
billigst bei E , Frohn . Oranienstraße 23. 9469

Imuiobttie « ;it verkaufe « .
AAAA ^ AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA
♦ . Villen, Hmiser, Hotels, Fabriken, Hofgüter, Bergwerke re. t
A jeder Größe , jeder Lage. los . In,and , Immobilien - A
£ Bür ., Weilstr. 2 (untere Röderallee bei Taunusstr.). 8348 A
AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA AA AAAAAAAAAAAA
Das Befitzthum Emserstr. 22 (Eckbefitz, auch für Speeul .) ,

zu verk. durch J . I .„ a ..d , Weilstr. 2. 9451
Eckhans mit uralter Bäckerei in einer Stabt a. d. Lahn mit

4—5000 Mk. Anzahlung zu verkaufen. Off. uuter R . E . 651
an den Tagbl -Verlag. 9381

Das dem verstorbene» Wilhelm Birh gehörige Haus
Nerostratze 12 ist mit dem in demselben seit Jahren betriebenen
Spezereigeschäft unter günstigen Bedingungen sofort
au verkaufen. Nähere Auskunft wird auf dem Büreau der
Rechtsanwalts Br . Alberti , Adelheidstraße 24, ertheilt. F231

Doppel -Villa,
nahe Dampfbahn-Haltestelle Adotphshöbe, kleines Object, für
eine od. zivci Familien , Bad, Veranda,Garten, je 6 Zimmer,
je 3 Mansarden, gesunde Lage, Abreise halber mit kleiner
Anzahlung ganz oder gethcilt günstig zu verkaufen oder ver¬
tauschen. Näh. Jnstizrath Miy , Rheinblickstraße7. 8173

Villa -Verkauf.
Weil ich nicht hier wohnen ko»», verknuse ich meine in Wiesbaden,

Nerobcrgstraßc, stelegene Villa für 78,000 Mk. bei 10—20,000 Mk.
Auz. Hhpotheken sind geregelt. Näh. bei Era .»he , Fabrikbesitzer,
z. Zeit Wiesbaden, „Nonnenhos", zu spr. von 9—12 Uhr Vorm.xxxxxxxxxxxxxxxx

X Billa zn verkaufe«, X
^ an der Nerobergstrnße gelegen, z. Alleinbew., cventl.
w auch für zwei Familien ausreichend, mit allem Eomf.
jfSt  der Neuzeit , clectr . Lichr und schönem Garten . Zu jr

erfragen Stiftstraßc 24, 1. Etage. 7722 Q

xxxxxxxxxxxxxxxx
Wohnyans mit Stallungen, Scheune rc.. Alles neu, im äußeren

westlichen Stadtthcil gelegen, zn verkaufen. Offerten unter
X. E . « 51 an den Tagbl.-Verlag. 9365

Herrschaftliche Billa
Weinbergstr . , 9 Zimmer , 3 große Terrassen, reich¬
lich Nebenränme , solid « nd elegant ausgestattet,
mit wundervoller Fernsicht über d. Rerothalanlagen,
Stadt und Wald , preiswerth zu perkaufen . Näh.
Baubüreau Saalgafse 1. 9447

!l"t verunethei, mit kl. Hinter-
\ * ß 4 haus und größerem Bauplatz,

an zwei Straßen gelegen, in sympathischer guter Höhenlage,
unter günstigen Verhältnissen preiswert - zu verkaufen.
Näh. durch de» Tagbl.-Verlag. 3500

Gelegenheitskauf . Wege» Sterbefall schöne kleine
Villa in feiner ebener Lage, hübsch. Gärtchen , 6 Zim .,
1 Fronisp., 3 Kamm., Badez. rc.. fast neu, mit Gas und
elektr. Licht rc. versehen, für 60,000 Mk. zu verkaufen.
Näh. d. d. Alleinbeaustr . 9424

« . Eng » 1, Ädolphstraße 3. _
orzügliches Rcntcnhaus in der Walramstraße mit 7000 Mk.
Anzablung billig zu verk. Nah. Baubüreau Saalgasse 1. 7723

l
Obere 3theinstrasie, Vorgartenseite , ist ein gut

gebautes rentables vierstöck. Wohnhaus mit 5-Ziimncr-
Wohnnngen preiswerth zn verkaufen. Anfragen unter
« . v . A25 an den Tagbl .-Verlag . 9582

Zu verkaufen Haus im südl . Stadttyeil , mit SxS -Z.-W.
in» Stock. Rentirt eine Wohn . v. 5 Ziutmern u. Un¬
kosten frei . Räh . durch i . h . i »» rner , Kirchgaffe 43.

Neues vierstöckiges Harts , 3 gr. Zim., Bad n. ffiidje im St .,
Bor- li. schattiger Hintergarte», für 45,000 Mk . zu verkaufen
duräi Uran , Zimmerniannftraße 9, 1.

BLlleuartiges neues Landhaus
mit 11 Zimmern, Küche, Keller, Wasäiküchc, Brunnen, Stall , drei
Etagen hoch, massiv gebaut, mit ca. 4000 Lü-Mir . großem Obst-,
Gemüse- und Ziergarten, in schönster romantischer Gegend direct
am Rhein gelegen und von Weinbergen und Waldung umgeben,
ist für 35,000 Mk. zn verkaufen, evtl, für 2400 Mk. auf längere
Zeit zn venniethcn. Reizender Aufenthalt, geeignet für Rnhcsttz
oder Pension. Offerten erbitte unter T . W . ASS an
den Tagbl.-Verlag. 9655

Hans in Tonneuberg.
Die Villa Wiesbadeuerstraße 32, zum Alleiubewohneu

oder auch für zwei Familien passend, ist zu verkaufen, event.
zu vermiethen. Näh. ans der Bürgermeisterei in Sonaen-
berg oder Friedrichstraße 42 in Wiesbaden. 8711

Villen zii verkaufen!
Villa au der Sonnenbergerstr. f. 74,000 Mk., n. 54 Rth. Garten.
Villen an der Alwinenstr . f. 75,000 Mk., 48,000 Mk., 120,000 Mk.
Villen an der Kapellenstr . f.55,000 Mk., 80,000 Mk., 68,000Mir.
Villen an der Lessingstr . f. 48,000Mk ., 110,000Mk., 115,000Mk.
Villa . 8 Etagen A 6 Zimmer, an der Yiotoriastr., mit Garten,

für 110,000 Mk.
Villa an der Walkmühle für 58,000 Mk.
Villen an der 'Schützeiistrasse , Alexandrastrasse (Rondell ) für

90,000 Mk., 75,000 Mk., 70,000 Mk. 9661
Näh. B . tm. Riich , Bahnhofstrasse 20.

Kleines Gut verkäuflich.
In guter Gegend , nahe Limburg a/8 . , ist ein

Gut v. 130 Morg . mit Inventar , für Milchwirth-
schaft sehr geeignet , unter günstigen Bedingungen
für 65,000 Mk. zn verk. Nur Selbstresteetanten
erhalten Tlnsknnft d. Sensal Meyer Sulzberger,
Wiesbaden , Bahnhofstratze 16. 9516

Villa , Kurtage, nächst dem Park, eleklr. Licht, Eeiilralheiznug,
Garten, zu verkaufen. Näh. Adelheidstr. 39, 1, 2—4 Uhr.

Zn verkaufen solid gebautes Haus in der Adelheidstratze.
Rentirt eine Wohnung von 6 Zimmern u. Unköste«
frei . Näh . durch A. u » rl Börner , Kirchgaffe 43.

Billa an der Bergftratze.
Suche meine Villa in schönster Lage der Bergstraße, großes schönes

Besitzthum, Sterbefalls wegen zu verkaufen.
Frau H . Wille.

Näheres in Wiesbaden , Kirchgaffe 33. 9546
yiir 4000 Tbalcr wird eineBilla,

7 Zimmer re.
enthaltend, ansgestattet mit herrschaftlichen Möbeln, Nordseebad
Wittdün » a. Insel Amrum belegen, sofort verkauft durch
J . Schlichting , Wiesbaden,

Büreau für Immobilien.
verschied. Größe, an fertiger
Straße , zu verkaufen. Nah.

Walkmuhlstraße19. 1 r. . . . . 9446
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Immobilie « f« kaufen gesucht.
( ( a  8 - 6 Menfter Krönt , mit StaUuug,

^»' 1111 ' im Park gelegen, sofort zu kaufen
gesucht. Offerten mit Preisangabe unter « 4V . 443 an
den Tagbl.-Verlag erbeten.

Hochherrschaftl.Besitzung
mit Stallung und Remise in over
bei Wiesbaden gegen Cassa zu
kaufen gesucht. Offerten in der
Zeit vom 15. bis 24 . Juli post¬
lagernd Wiesbaden erbeten unter
IV » O . 41 » (No.6195) F 170

\  zu kaufen gesucht. Directe Offerten unter «*. Bf.
^vli -4 hauptpostlagcrndWiesbaden.

Gesucht
Wohnhaus mit grobem Hof, Stallung rc. zu kaufen. Offerte»

unter I*. 41. 4111 an den Tagbl.-Verlag. 9552
Villa in schöner Lage, eleg. ausgestattet. 8—10 Z !m., Garten, zu

kaufen ges. Offertcn unter fi . s . a « hauptpostl. Wiesbaden.

rvieSbadener Lagdlatl fMvrgeu -AnSgabe ). Beklag : « augnage 27. 18 . Juli »» « <» Seite II.

Capitaiieu r« Verleihen.
Kür gute Hypotheken, Restkaufgelder , Forderungen habe

stets Käufer . Sensal Meyer S « izi »er Ser . Bahnhof-
straffe 16. Telephon 524 . Spre chz. v. 3—5 Nchm. 3501

20—30,000 Mk. auf nur gute zweite Hypothek auszu-
lrihen . Meyer Suluberger , Bahnhofstratze 16 . 9659

Capitalieu rn leihe » gesucht.
Offerten unter

Off.
120 .000 Mk. auf 1. Hypothek zu leihen gesucht

K . U. 4S3 an den Tagbl.-Vcrlag.
28 —30,000 Mk. 1. Hypoth. (V* Taxe) zu leihen gesucht.

unter 4». V . » 81 an den Tagbl.-Verlag.
23—25,000 Mk. (nach der Laudcsbauk) als 2. Hypothek auf ein

rentable» Grschästs- und Etagenhaus von einem püukllicheu Zius-
zahler, aus Wunsch im Voraus, zum 1. Oktober gesucht. Offertcn
unter L . 8 . 374 a» den Tagbl.-Vcrlag.

10—15,000 Mk. auf ein sehr rentables neues Haus von gut
situirtem Geschäftsmann und promptem Ziuszahler gesucht.
Offerten unter Al. I». « » 5 au den Tagbl -Verlag. 8810

® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ®
® Restkaufgeld ans hies. borzügl. Geschäftshaus ®
® mit jährlichen Abtragungen ; ca. Mk . 25,000 mit®
® Mk. 5000 Nachlasj — unter ,»einer persönl . Haft - ®
® barkeit — weg. anderw. Unternehmen zu ccdircu. Betrag ©
(S)  könnte auch in Raten gezahlt werden . Nur ernste — sich @
M rasch «ntschlietzen könnende Selbstkäufer erfahren das ^
^Nähere unter M. V. 48 » b. d. Tagbl.-Verlag. q
® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® @® ® ®® ® ®
25,000 - 30,000 Mk. auf gute Nachhypothek zu 5 °/o gesucht

Offerte» unter I, . Al. » 57 befördert der Tagbl.-Verlag. 8002
22 .000 Mk. auf mein neu gebautesS-stöckiges Wohnhaus, 50 °/o

der Taxe, geg. 1. Hypothek gef. Näh. im Tagbl.-Verlag. IT 156
8000 Mk. gegen1. Hypoth. und Punkt!. Zinsen sofort gesucht.

Offerten unter I» V. 433 an den Tagbl.-Verlag.

iÄliip
ÄS

>g- Ischias - *!
und Neuralgie-Kranke f. sicherste Heilung in kurzer Zeit, auch itt d.
hartnäckigsten Fälle». . , „ OQB<\ Schmidt , Leipzig , Euulie»str affe 23, 1. V,

Zum Generaivertrlcv eines heroorrageudciiKittver-RährmiLLels, D. R. P.,
für Wiesbaden u . Umgebung wird geeignete Firma gesucht.
Absatz schon vorhanden. Gefl. Offerten unter V. ■». 44 « « an
Kudoir Messe . Darmstadt . (F.Da.4160) F131

Sichere Existenz.
Selten günstige Gelegenheitw. e. fleiß. soliden Manne geboten,

des. Verhält», halber ein leichtes Geschäft sammt Inventar zu uber-
«ehmcn. Erforderlich einige Hundert Mark. Branchekenntnib nicht
nöthig. Sicheres Einkommenv. mehreren Tausend Mark garantirt.
Offerte» unter 4 . X . 40 » an den Tagbl.-Vcrlag.

Bor Diebstahl
könne» sich Geschäfts- und Privatleute nur durch Ankauf eines der
weltberühmten M»» » «Iss ' schen Castaschranks schützen. Für
8 Mk. Zinsen das ganze Jahr Nolle Sicherheit. General-Depot:
Biebrich , Wiesbadencrüraße 47.  M » rtin Haas.

Solide Kundschaft gesucht zur Abnahme voller
K Milch , auch in gröberem Quantum . Trocken-

sütternng unter ärztlicher Coutrolle. Offerten unter » . X.  4 «»«
an den Tagbl.-Verlag.

Welche Möbclhandlnng liefert für 3 Zimmer die
Möbel miethweise? Gefl. Offerten mit genauer

Berechnungunter « . V. 4 » 3 durch den Tagbl.-Verlag erbeten.
,  Gebrauchte gut erhaltene Badewanne mit Gasoien

zu luiethen, evtl, zu laufen gejucht. Angebote unter A4. W . 450
an den Tagbl.-Vcrlag.

Adreffenschreiber. Wer schreibt 1000 Adressen für 3 mi 'i
Offerten unter  S*. W . 455 an den Tagbl.-Vcrlag.

Ein ges. geb. Fräulein s. b. einer Dame Gcsellsclü
m_ ^ zu leisten b. Spazierg . und Vorlescn . Offerten

unter M. AI. 4 « 8 an den Tagbl.-Verlag.
Prima Gartenerde kann Ecke der Wilhelm- und Luisen-

straße unentgeltlich abgeholt werden. Näheres zu erfragen bei
Biagel , Adelheidstrahe 71, H. 1 St.
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«vali , Wichsen, Neparnt.. Rcuansert. aller Schremerarb.
lyOUltUy lt » >b .Dotzbeimerstr. 13u. Bleichstr.27. 3634

' ikotiriililHe ii. Partie w. b. geflochten. »*e «ry , Kirchgasie 56, 3.
-Lchnciderin sucht Privatkuiidcn in u. außer

4 ^tN »Nigr dem Hause. Moritzstraffe 31, 4.

Wiener Damenschneiderei
empfiehlt sich zur Unfertig » «« von feinere » Costnmen,
Schneiderkleider» , Blonsen , sowie Modern,firung bei
billigster Berechnung. Frau « »««lieb . Nerostrakte 41/43 , 1.

rrnftÜMte Hauskleider, Blonsen werden angcfcrtigl unter
tA-ölllNNr , Garantie für guten Sitz Goldgafsc l7 , 8 St.
Eine Näherin such! noch Knndschast im Ansbess. n. Verändern

von Kleidern „. Wäsche. Hellmnndstraße 27, Hth. 3.
Weiffstickerei des, bitl. (2 Buch». 10 Ps.) Hirschgrnden 12, 2 r.

Unterzeichnete bringt ihre riettfcdernreintgnng
in Erinnerung. 8 « ,»bie I .älNer , Platterstraffk 26._

Was cht zum Bügeln wird augenoinmen Hermannüratze2, 1.
Tüchtige Büglerin sucht Kunden. N. Faulbrnnnenstr. 9. 3T.
Tüchtige Büglerin sucht noch einige Kunden. Bertramstr.̂
Per ». Büglerin s. n. einige Prwatkundcn. Webcrgasse 56, 1 r.
Wäschez. Bügeln wird angen. Echwalbacherstr. 49, Hth. 1St.

w. gewaschen u. gefärbt b. Hnuchchuvm.
aa»» v . 8ea « pi »»i. Michelsberg2. 8309

6. k. Murer, BiuiUwcilvmclsicr,
empf. s. f. a. in sein Fach einschl. Arbeiten. Specialität : Ans
messen von Banarbeitenu. Rechnnngstellen, Nevis,onen, Taxationen,

statische Berechnungen.
Mauritiusstrafte 8 . — Dot ;heimersiraffe 26

4 »* ». .«*» an Fahrrädern werden gni
Nievoilltni en und billigst ausgesübrt. 9271

«5. »t « sser , Mechaniker, Scdanplatz 4.

Reparaturen
und billig. Ad . « uiupf,

an Nähmaschinen aller
Systeme u. Garantie prompl
Mechaniker, Saalgaffe 16.

Wäsche zum Waschenu. Bügel» w. äugen. Prompie
Bedien. Eigene Bleiche. N. Walkmüblstr.  30.

X ZATm  zu »>Wasche» und Bügeln wird angeilommen
Adlcrnraffc N , H. 1._

Eine LÄäschcrci sucht sofort die Wäsche von
einem Hotel oder einer Pension zu übernedmcn.
Näb. im Tagbl.-Verlag.  9114

Erfahrener unvery . Krankenpsteger cnipf. sich, auch mit
auf Reisen. Offerten unter Bi. 44 . 45 » an den Tagbl.-Verlag.

Hübscher sranz. Pndct (rasserein) zu verschenken. Rah.
Adelheidstraffe9, Garteub. 1 St.

Kaufmann sucht iofort 300 Mk . gegen Sicherheit und Zinse».
Offerten unter 41. 41. 445 an den Tagbl.-Verlag.

fCni SUohtrthriM * sucht Änschluff, Herr oder Dame, für
\2 -lH e/lüUIUljlLl Nachmittags u. Sonntags Touren

zu mache». Gefl. Offerten unter J . 14. Hotel Metropole.

Herrath.
Fräulein, 35 Jahre , kath., ans guter Familie, sucht die Bekannt¬

schaft eines bessere» kath. Herrn. Wittwcr niit einem Kind nicht
ausgeschloffcn. Anonym und Vermittler verbeten. Gefl. Offerten
unter 41. W . 45 « an den Tagbl.-Verlag.  _

Geb. Herr,
35 Jahre alt, stattliche Figur , dem geg. Gel. geb. ist, ein in herrl.
Lage am Rhein gel. Anwesen mit kleinem, doch hochrent. u. vollst.
concnrrclizsreien Müblendetrieb, in welchem Reflcct. lange Zeit als
Verwalter tbälig war, zu erwerben, sucht sich mit verm. Fräulein
oder Wittwe zn verheiratden. Glänzende, durchaus gesicherte Existenz.
Offerten erbeten unter M. W . 452 an den Tagbl.-Verlag.

mögen
■3.  B4

Ein tüchtiger Geschäftsmann, 36 Jahre , wünscht
. sich mit einem soliden Mädchen mit etwas Ver-

zn verheirathen. Discretion Ehrensache. Offerten unter
Bi« . L8 postlagernd Berliner Hof.

Brief beute erst erhalten,
bekannter Ehiffrc.

W.
Antwort liegt hauptpostlagernd unter

A.  H . 400.

Ein blauer Mnntetkrogen
Abgabe Karlstraffe3, Wirtbschast.

(Cape) verloren. Bitte um

Sonntag Abend hlllllS Dllmen - Jlltke
Abzugcben gegen Belohn. Nktibancrstr. 10.

BerLoren
bis Kaiser-Fricdrichplatz.

ein Gninmireif von einem Kinderwagen
durch Reuqaffe, Häsner- n. Webergasse

Abniaeden Karlstraffe 32, Dach.
Verloren ein seid. Schntterkragen. Bitte abzng. Steingnsse6

BerLoren.
Ein weitz-seidener Sonnenschirm Sonnabend Abend auf

dem Wege Tbeatcr, Wilhelmstr., Rhcinstr. aus demWagen gefalle».
Gegen Belohnung abzugeben Adelherdstcaße 76a , 1.

Gelbe deutsche Dogge entlaufen . Vor Ankauf
gewarnt. Wo? sagt der Tagbl.-Verlag.

wird
9551

junger Jagdhund , weitz und braun
, , . . gezeichnet(Brauntiger, Tell).̂ Wieder¬

bringer Belohnung Dotzhcimerstraffe il bei Meüsteim . Vor
Ankauf wird gewarnt.

Entlausen

A. 1t. Lehrer in neu-Vercin NLMLLLk
Frl . Weber . Sprechet. : MittwocliBu. Samstaga 12—1. *

S3

Rheinisches Technikum Bingen
für Mascliineubuu « ad Elebtrotecbiiik.

Programme kostenfrei. F160

Unterricht wird ertheilt.
rcfUMfUllrUNll . im Tagbl.-Verlag.

Näh.
2657

Untcriicht für Damcnu. Herren.
Schönschrift.
Buchführung

(einfache, doppelteu. ameri¬
kanische).

Correspondenz.
Gründliche Slusvildung.

The Berlitz School
Spraehlehr- Institut für Erwachsene.

Wilhelnistrasse 4 m - Telefon 2251.
Französisch , Englisch , atalienisch , litissisch , Spanischun «l » enlsch.

Nur nationale Lehrkräfte.
Conrevsatlon , Corresponilciiz , l.ltteratur , 0rmmuiittk , Lebersetznngen.
Unterricht in Classen , Cirkeln und Einzeln , (ür Damen und Herren , von
morgens 8 bis abends 10 Uhr . Nach der Methode Berlitz lernt der Schüler
von der ersten Lection an frei sprechen . Beste Referenzen von deutschen
und ausländischen Gelehrten und Schulmännern . Schüler , welche reisen,
können unentgeltlich die Hilfe der „ BSrllt/ , Schools “ in Anspruch nehmen.
Die in einer „Berlitz School " belegten Lectionen können nach irgend einer
der (ca 100) Zweigschulen rn Europa und Amerika übertragen werden . Alle
diese „Berlitz Schools " stehen unter Oberleitung und Kontrolle des Herr«
Professor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewähr für richtige Anwendung
der Methode und deren Erfolg vorhanden Probeleclionen und Prospecte
gratis . Anmeldungen und Eintritt zu jeder Zeit.

!
Eine junge Engländerin , als Lehrerin aurgebildet, welche

die deutsche Sprache etwas versteht und Liebe zu Kindern hat,
sucht während der Ferien ein Ettgagk,.teilt in guter Funiilie gegen
freien Aufenthalt. (Gute Rcf.) Offerten unter **• W . 45«
an den Tagbl.-Verlag.

Lehrfächer:
Kaufmännisches Nechne»

(Proccnt-. Zinsen- u. Conto-
Corrent-Rechnen). ,

Wechsellehre.
Kontorkundc.

„. . „ Rascher u . sicherer Erfolg.
Tages - n. Abettd-.̂ rrrse.

NB. Neueinrichtungenvon Geschäftsbüchern, unter Berück¬
sichtigung der Stciier-Selbsteinschätznng, werden discret nusgeführt.

MeiiM *. ILeU - liei *. Kaufmann,
langjähriger Fachlehrer an gröstcre» Lrhr-Jnstitnten,

Luiseuplatz 1 , s . Thoreingang. 8003
auch Aliends, ertheilt giiindl.Unterr./ PfP IriOP's7Pll in Stenographie(Gabelsbergei)und

LU JUUUI lUyOuLUIl)  Mascliinenschreiben M . fsoetz,
Telephon No. 644.  Stenograph , Röderallee 12. 9389
Elavicr-Ilnterr. gründl.b. v. Frl . Sämüdt . Stiftstr . 9, P. 2891

Pcirsionüt und Fortüildnngs-Kurse
für jnttgc Mädchen ans höheren Ständen.

Prospecte sowie nähere Mittheilungen liefert u. Anmeldungen
erbittet die Vorsteherin

Fräuleiu ML&c2melfer,
staatl. gcpr. Lehrerin u. Schiilvorsteherin,

Wiesbaden , Schiersteiuerstrahe4, 1, Ecke der Adelheidstraße.

Für ein junges Dlädchen wird für das Winter-Halbjahr in

guter Familie gesucht . Gefl. Off. mit
Aua. desPreiies n. d. Verb, tt. V . W . < 60 an b. Tngbl.-Verl.

Dambachthal 21, „ Villa Diana ", 3 Min. vom Kodibr.,
8 Min, vom Walde, gut möbl. Zimmer. Garten._ 4489

Villa Süesia , Erathstrasse 7,
dicht am Kurpark, kühle Wohn- und Schlafzimmer frei.

»(># tzlartenstr. 20 , am Grünlveg
Möblirte Zin. . . . ,, . . . Zimmer mit u. ohne

Pension. Sdjöne rubiac Lage. Mäffige Preise. 3258

LLKWSZsZK - 1,
Fcnsieu Roirnbnuiu (neu eingerichtet),

3 Minuten vom Kochbrunnen, elegant möblirte Zimmer.
_ Massige Preise.

Lnifenstr . 22 eleg. möbl. Zim. zu verm. Wilda u. Dembek.

Villa van den Bergh,
IVerotli » ! 33.

Elegant möbl. Zimmer mit und ohne Pension. Gesunde
Lage, daher für längeren Aufenthalt besonders zu empfehlen.
Ruhiges Haus. — Vortreffliche Küche. Franz., engl. u. holl,
wird gesprochen. 4574

©inj. Dame sucht baldigst frenndl. u. belle3-Zimm.-Wohming
in g. Hanse u. günstiger Kurlage. Gefl. Offerten mit Preisangabe
unter V . I». 55 « hnnpfpostlagernd. __

■eüqsa fc. Bon iunoeii Beuten mit zwei Kinder» eine Zwei-
WLW Zimmer-Wohmmg nebst Zubehör aus sos. gesucht.

Gefl. Offerten unter frl. X. 4 « r im Tagbl.-Verlag nieder,ulegen.
Alleinstehciide ältere Frau sucht eins. möbl . Zimmer bei

anst. Seilten vcr sofort. Näh, im Tagbl.-Vcrlag._ 4838
Geschüftsbamc sucht für dauernd gut mövl . WoisNUNg nebst

Pension. Offerten snh W . W.  4 « « an dm Tagbl.-Verlag.
Bunt 21. b. 2)i. suche einfach möbl. Schlaf - u . Wohnzimmer

in der Nähe der Artillerie-Kaserne. Off. mit Preisangabe rc. an
Cr » „ loiiiii , Darmftadt , Steinstraffe 20. _ .
- " " ■■ ~ • OffertenPianist sucht geräumiges
mit Preisangabe unter », . W.

gut mb bl.
451 an den

immer.
lagbl.-Verlag.

Ei » vis zwei leere Parterre -Zimmer in guter Lage
zn Gcschäftszwcckcn zn miethen gesucht. Offerten unter
iv . n . 17 postlagernd Berliner Hof.

Landattfeuthalt.
In Lorsbach sind, 3 Rlinnten von der Station , in schöner

geschützter Lage, dicht am Walde gelegen, möbl. Zimmer mit
und ohne Pension billig zu vermiethen. Nähere Auskunft bei

Frau Morst « 441«-bgr . Adelheidstrahe 10.

Sommerfrische
in Obermühle und Hennethal , Stat . Kcttenbach, unter Bad
Schwalbach. herrlichste Gegend im Taunus , reizend und geschützt
gelegen, von prächtigem Laub- und Nadelwald umgeben, gesunde
kräftige Gebirgsiuft, schöne Zimmer, gute Verpflegung. Matztge
Preise. Veranda, Bäder im Hause. Auf Wunsch Waaen an die
Bahn. Kode« 1«*

Itcvinirtliuniictt
UiUe« . Käufer etc.

Billa Elisabethe»straffe7

Hochherrschaftl. Billa 2 lÄ
Zubehör, mit grohem Garten, auf 1. Juli zu vermiethen Nah.
Kaifer-Friedrich-Ring 18. 2. ._ 2213.
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Bletchstraff « 2 ei» Laden und zwei große Büreau-Räume. eveut.
zufaiumeii zu vermielhe». 3988

1 9 »roße Entresolränmem. od.
«vMll <* f£ l 46 ohne Wohnung zu veriuielheit.

Michclsbcrg 3 zu vermiethen . Näheres im
W K Bäckerläden.

Mainz.
9im rcnovute Weinwirthschaft nebst Wohn . ». Keller , direct

am Centralvahnhof , sofort od. später zu vermiethen . Reflectantcn
wolle,» sia, schriftlich wenden an » . Frem in Mainz unter
Chiffre I ». I». » 43 »ss . (No . 34792 ) F 39

Großer Eckladen. KÄsÄSii
Wohnung und Zubet,ö>. Nah. bei (No . 84910) F 39

Onrl ». « >, » « , Mainz , Fischthorstraßc 2.

Mohnnngen.
Adellieldatranie » 4 ücIiöuc  3 . H . . irr,

Halkon mit all . Hc <| ii <»mlicbl <eit «-ai f . 1 ii .'. O M.
*«« vi rinichrII . kimn »» " Icirli bezugf «*» ivPrilvn.
8 « Iitiin , I n . genaHf liHkniifi b «-i II*. « . Hiicli,
Inninoliilien -tdeacllürt , ItalmliofHtr . 34 ». 3316

Alvrechtstraffe 31 (Eckhaus) ist die 2. Etage , 5 Zimmer , Küche,
1 Monsarde , Keller, an ruh. Leute auf 1. Okt . zu verni . 4233

Albrechtstraffe 3l (Eckhaus) Bel-Etage, drei Zimmer mit Balkon,
Küche. 1 Mansarde , Keller au ruh . Leute ans 1. Okt . z» v. 4232

Bertramsiraßc 8 3 Zimmer. Kiiche n. Zubehör z. verni . 4288
Näh. b « « » i-x « ii -oie . Bertrauistratze 7.
83 eine schöne Wohnung , 3 Zinimer mit Balkon,

Küche, 1 Mansarde , 1 Keller, iru 3. Stock, zu den> fest Preis van
520 Mk. auf 1. Oktober an ruhige Leute z» vermiethen . 4296

vleichstroff « 14, 3 St . I., sof. billig z» verni. wegen Versetzung
eine kl. Woh». von 3 Zim . u. 1 Mans . Näh . daselbst. 4712

Bleichstrahc 28 , Part ., ist eine Wohnung , best, aus 3 Zim . und
Zubehör , per 1. Okt. zu verni. Näh. Nbeinstr . 95 , Part . 4844

Dambachthal, schöne freie
Lage , 3 Mi-
wirten vom

Walde , 4 Minute » von der Stadt , per l . Oktober e.
1. Ctage von 7 Zimmern mit reichlichem Zubehör
und Gartenbenntzung zu vermiethen . Näheres
Modewaarenhandlung TaunnSstraffc 9 . 4487

EUetthogeregasse 8 ist ziil» 1. Oktober eine
.. . „ . . Wahn , von 2 Zimmern

Md Küche im Seitenbau an ruhige Leute anderweitig zu vern,.
Rah . bei A.  Limbartb . 3662

Voejhstratzc 18 Wolmung, 4 Zimmer , Köche und Zubehör , ans
1. Oktober zn verniiethen. Näheres daselbst im Laden . 4511

L ist die Bel-Etage , bestehend aus
V *"* ?< * *» ?>v O 4 Zimmern und Köche, Border-

und Kuchcilbalkon, Bade- und Speisecabiuet , 2 Keller » uud
2 Maus ., auf den 1. Oktober zu vermiethen. 4028

ki»c Wohnung im Vorderhaus mit
\ } l (4J | »f4ll tlflv *9  drei Zimmern , Köche m. Zubehör,

sowie dasselbe im Hinterbau eine Treppe hoch auf 1. Oktober
zu vermiethen. Näheres Vorderhaus Part . 410?

38 , Vdh. 2. St ., 3 Zimmer mit Balkon , Köche,
Mansarde nebst Zubehör ans 1. Oktober zu vermielhe ». Kein
vis -A-vis . Näh . Part , bei H . Schciil . 4819

Kaiser -^ riebrich-llting 82 Part .-Wohnung, 5 große Zimmer,
Badezimmer nebst allcni Zubehör , per 1. Oktober zu vermietben.
Einzuseheu Vormittag « 10—12, 4- 6 Näh . Bel -Etage . 4210

schonst geschütztestew -ldluftiea
444 0t T< * 4 OiJf  Höhenlage , Hachpart ., 5 hoch¬

elegante Raume nebst Zubebör , elcctrischeS Licht, Balkon . Bad
und Kartrnmitbcuvtznng , au ruhige Familie zum 1. Oktober er.
zu vermiethen. Mielhpreis 1350 Mk. Näh . daselbst und durch

Willi . Müller , Schwalbacherstraßc 49.
Karl straffe 3 , Brl-Et., eine Wohnung, 3—4 Zimmer,

Zubehör , per 1. Oktober zn vermiethen. 4850
Kirchgaffe 45 kl. frdl. Maus.-Wohn.. 2 Z ., Kücheu. Zrib., für ein-

auch zwei Pcrs . auf 1. Aug., ev. später zu v. N . Mctzgeil . 4309
Mainzeistraffe 16 , Hochparterre , 1 Salon und 4 groffc

Zimmer , 2 Mansarden nnd sonstiges Zubehör » sowie
Gartenbenuliung pro 1. Oktober zu vermiethen . Ein-
znschen von 10 - l2 Uhr und von 4 —0 Uhr nach vor¬
heriger Anmeldung im 1. Stock . 3728

1 9 «n Zimmer, Köche„. Zubehör per
.Wo <11 llfll  ♦ L mä i Oktober zu vermiethen.

{' filh ’ /l fcrf 1 <1 2. Etage , 5 evtl . 7 Zimmer
-Wo « 4 ftfl  4 tt | ) v * «" » gleich oder spater zn ver-

INietbe». U.  ii . r,UK « nbültl . 2637
Nerostraßc 28 , Hinterhaus, 2 Zimmer, Köche nud Keller auf

gleich oder später zu vermiethen. 4638
Ncugaffe 18 20 , 3 St ., 3 Zimmer und Köche im Glasabschlnb.

Mansarde und Kller au ruhige Familie per 1. Oktober
zu verniiethen. 4483

NicolaSstraße 1, 2 St ., 5Z !iiimcr, Köche ». Zubeh. preisw . zu v
Hochpart, r ., 3 Zimmer , Balkon,

yp IKIivi f < l  ♦ gr. Garte » u . alles Zubehör
z» «fvm.. evciitl. auch vor Oktober. Preis 490 Mk.

Schnlgaffe 8 Dachiogis z» vermiethen. 4753
Sccrobenstratz « 26 zwei schöne Zimmer u. Kiiche Wegzugs halb.

sofort ober später zn verniiethen. 4846
Wcbergaffe 54 , 1. Sick., ein großes Zimmer , Köche und Keller,

ailf 1. Oktober zu veriiiietheu. Räb . Part.
Weilfiraßc ist eine schön« Fronlspitz-Wohnniig , 2 Zinimer , Küche

niid Zubcbpr , auf 1. Oktober zu vermietheil. Näheres bei
av . W « llf , Röberallce 26. 4842

Weitzenburgstrasze6
elegante Vier-Zimmer -Wohnu »g in der 3. Etage , mit Bad , reich!.

Zubebör , elektr. Licht- ». GaSanlage , 2 Balkons . Kohlenzug , zum
Preise v. 850 Mk. pro Jahr zum 1. Okt., ev. 1. August , zu um.
Mb . das-Ibst Part . link«. Anzuseben 10—12 n. 3—5 Ilhr . 4111

Bsa

Wilhelmstratze 15,
2. Obergeschoß, 7 Zimmer , Bad und reiches Zubehör per
1. Oktober zu verniiethen. Anzusehen Montag , Mittwoch
und Freitag von 11—12 und von 5—6 Uhr . Näheres
Banbüicau , Part. 4323

Kleine Mansardwohnung an kinderlose Leute sofort zu Venn.
Näh . Dotzbcimcrstraße 18, M >b. Part . 4655

Wohnung von 2 Zimmern, Küche und Keller per 1. August er.
»r. vermiethen. Näh . Friedrichstraße 14. 4848

Auswärts gelegene Mohnnngen.
Clarcnthal Ro . 1 Wohnung zu verniiethen.
Bel . Umst. wegen eleg. Wohnung , 20 Min . v. d. Stadt , 3, event. 4

Zimmer , Bad . reich!. Zubehör , sofort oder zum 1. Okt . zu verm.
Offerte » unter ■*. 480 an den Tagbl .-Vcrlag.

Möülirte Wohnungen.
NieolaSstr . 1 m. Bel -Etage m. eingericht. K. u. m. Z . zu verm.
T » it » uSstraße 43 elegante möbl . Etage ab Anglist od. Oktober

für den Winter zu vermiethen. 4500

s Gcisbergstratze 46 gut möblirte schöne Wohnung,
5 bis 6 Zimmer mit Küche, eventuell volle Pension , von
Mitte August preiSwerth abzugcben. Gesündeste Höheii-
lage (Villa ). 4774 !

Modi . Zimmer « . Mansarden , Schlafstellen etr.
A - olphstratze 5 , Stb . r . P ., 2 uiöbl. Schlafziuimer zu v. 4708
Lllvrechtstr . 21 , 1. Et ., gut uiöbl. Zimmer zu verniiethen. 3663
Albrechtstraffe 83 , 2 , sein niöbl. Zin »»er iogl. z. Veit». 4301
«rtvrechtstraffe 27 , Ecke d. Moritzstr., g. möbl. Z . zu vm. 8073
Ätlbrechtstraßc 84 , 1. Etage rechts, möbl. Zinimer zu vermiethen.
Albrechtstr . 30 , Part ., möbl . Zini . stsep. Eingang ) zu verm. 4506
Albrechlstrah « 88 , 1, schön möbl. Wohn - u. Schlafz . z» v. 3389
21» der Ringkirche 1» P ., nibl. Z . an soliden Herrn zu v. 8732
Bahnhofs,raste 12 ein möbl. Zimmer zu vermiethen. 3568
Berte,rniftraße 4 , 3 r., ein schön möbl. Zimmer zn verni. 4626
Bertramstr . 14 , 1 r ., schön möbl. Zim . mit Pens , zu vm. 4644
Bertratnstr . 18 sch. möbl. Part -Z. (sep. Eing .) s. anst. Hrn . 3865
Bteiet,straffe 8 möbl. Partcrrezimmer zu vermiethen.
Bleichstraffc 19 , 1. Et . I., gr . g. möbl. Z . (2-fcnstr.) z» v. 4848
Kt . Bnrgstratz « 8 , 2 St ., ein schön möbl. Ziunucr zu vm. 4760
Dotzheimerstr . 10 , 1. g. möbl. Z . in. 4 o. 2B.  m . u. o. P . 3655
Datzliertnerstraffe 40 , Hths . 1. St r., möbl. Zimmer zu verm.
Dotzheimerstraffe 68 , 1, nahe der Haltestelle der elcctr. Bahn

ain Kmser-Friedrich Ring , schön möbl. Ziiiiuier, aus Wunsch auch
Wohiizimmer dazu, .billig zu verniiethen. 3491

Emsevstr . 28 , P ., in. Wohn- ». Schlafzii». in. Gart , zu v. 4757
Fantbrunncnstrahe 12 , 1 St . r ., schön möblirte Wohn - und

Schlaszimmer mit ei» oder zwei Betten zu vermiethen.
Franke, »str . 13 , Hlh . 1 St ., fiub. 1—2 rl . Arbeiter Logis . 4832
Frankenstraffe 18 , B . P ., crh. aust. junge Leute schönes Logis.
Flankenstraffe 26 , 3 St ., möbl. Zimmer billig zu vm. 4026
Fronkcnstraße 28 , 3 r., erh. zrvci reinl. Arbeiter Kost u. Logis.
(SerrckrtSstraffe 8 , 1 r., Ecke Oranicnstratze , möbl . Wohn-

und Schlafzimmer zum l . Augilst zu vermielhen.
9 9  Kve ! gut möbl. Zimmer (sep.

, Eingang ) zu verniiethen. 4847
Grave,rstraff « 10 , Metzgerladen, möbl. Z . i». Pens . z. vm. 4619
Häsnergaffe 5 , 2. El ., ein möbl. Zimmer mit separat . Eingang,

für Badegäste , auch mit ztvei Betten , zu verimctheu. 4851
Hcte « et»stratze 2 , 1 r., sch. g. möbl. Zimmer zu verm. 4722
Hcleiirnftr . 27 , Metzgerl., e'rh. ei» rl. Arb . Kost n. Logis . 4822
Hettmundstr . 3 , 2 l., möbl. Z . mit Kaffee 20 Mk. monatl . 4713
Hcttmri « - straffe 18 , 2 St ., möbl. Zim . ui. Pens , zu verm. 4741
HcUmtitidstraffe . 36 , 1. St ., schön uiöbl. Zimmer mit sep. Eing.

an r. Herrn zu vcrniiethe». 4407
Herwannstr . 24 , 1. Et , h. möbl. Z . m. 2 B . u. P . zu v. 4669
Herrnatitistr . 24 , 2. Et ., erb. j. a. llllann Kost n. Logis . 4670
Herrttgartcnstraffe 14 , l . Et ., eleg. möbl. Z . zu verm. 38o8
Herrngarteiistraffe 18 , 1. Et , gut möbl. Zim . zu verm. 3350
Hirschgrave « 26 , 2 rechts, erhallen besser« Arbeiter Logi«.
Hirsckiarabe « 26 , 1. Et , möblirte Mansarde an eine stille Person

zn vermiethen . 4672
Hochstarte 20 (Neuban ), 2 St . r ., ein sch. möbl. Z . zu vm. 3666
»1'arlstraffe 36 , Part ., sch. möbl. Zim . an eine» Herrn z. v. 3882
Kartstraffe 37 , 2 l., elegant u. eins. möbl. Zimmer zn um. 3995
Kartstratz « 37 eure möbl. Mansarde zu vermietheii. 4087
Kirchgaffe 30 , 3 rechts , hübsch möbl. Z . mit sep. Eing . 4803
Kirchgaffe 51 , 3. St .̂ möbl. Zimmer sof. zu vermiethen. 4439
KirchhorSgaffe 7 , 2 « t. l., ein möbl. Ziinmcr zn verm. 4784
LaNtzgaffc 18 , 3, möbl. Zimmer mit Pension 1.50—3 Mk.
Lnisenplatz 2 , 1. Et ., gr. hübsK möbl. Zimmer zu verm. 4772
Luisenstraffe 17 , 3 l., sein nröbl. Llalkonzim . zu verm. 2754
Luisenstratz « 43 , 1, ein f. möbl. Zimmer p. 15. Juli oder

später zu vermielhen . 4293
99 1 St , gegenüberd. Kgl. Schlosse,

w < ‘ll 4. < < f <-4 ♦ sch. möbl. Zimmer zu vermielhen.
MichetSberg 20 , 3. St . I., schön möblirtcS Zimmer auf sogleich

zu vermiethen . 3578
Moriffstraffe 34 » 1 St ., 2 einz. gr. schön möbl. Z . zu VI». 3038
Oranienstraffe 2 , Part ., uiöbl. Mansarde mit Kost zu verm.
Oranienstraffe 4 , 2. Et , gut möblirte Zimmer zu verm. 4667
Plartrrstraffe 4 , Part ., ein schön möblirte?, ungcuirteS Parterre-

Zinimcr mit sep. Eingang au einen besseren Herrn zu vm. 4646

Nhcittstras ;e 42, 2. Et . ,
schön iitöblirleS Wohn - und Schlaszimmer mit zwei Bette » sofort

zu vermiethen . 3161
Rhetnstratzc 83 , 1, zwei gut möblirte Zimmer mit einem oder

zwei Betten zn vermiethen. 4714
Nöderalle « 18 , 1 St ., sind freundl . möbl. Zimmer z. vm. 3452
Rö - rraltfe 26 ztvei möbl. Zimmer mit 1 auch 2 Betten , auch

kinzeln, zu vermiethen . 4841
NSmerverg 30 , 2 l., möbl. Zimmer an eitlen Herrn sofort

zu vermiethen . 4761
Saalgaffc 1, 3 , »röblirteS Zimmer zn vermielhe». 3993

Saalgaffe 4 ?6 schön möbl. Zinnner z» vermielhe». 4802
Saalgaffe 16 sch. möbl. Part .-Zim. ans die Dauer bill. zn verm.
Scharnhorststr . 5 hübsch möbl. Zim . m. o. o. P . zu verm. 475«
Scharnhorststraffe 15 , 3 l„ möbl. Zimmer zu vermiethen. 4840
Schwalvacherstr . 14 , 2, Ecke Dotzhcimerstr., schönm. Z. fr. 4837
Sedanplaff 6 , Part ., ein möbl. Balkonzimmer zu verttliethen.
Se - anstraffc 8 , H. 1 >., erhält ein reinl. Arbeiter Schläfst. 4845
Steingassc 4 , 1 r., ein schön möbl. Zimmer zu vermiethen.
Steingaffe 35 ist ein möblirte« Dachstübchen zn verm. 4773
LVeilstraffe 10 , Hlh . 1 l., f. anst. Arbeiter Schlafstelle.
Porkstratze 8 , 2 r., Ziinmcr, sch. möbl., an Herrn sof. zu v. 4768
Eins . möbl. Zimmer per 1. Ang . Näh . Adelbeidstr. 10, 5

MICV Lton, " SchitterpIatz°
Zwei schön «Növl . Zimmer in seinem Hause, maß. Höhenlage,

preiswcrtb dauernd zu verm. Wo ? sagt der Tagbl .-Berl . 4839

1. 4747
Büreau

4677

gtert  Zinnner . Mansarden , Kammern.
Dotzhcimerstr . 18 , Mtb ., heizbare Mansarde zn verm. 4651
EüenCogeng . 8  Mans .-Z . a. anst . M . a. gl. z. v., Pr . 8 Mk . 4618
Sedanstraff « 3 , Frtsp . l. , ein Frontspitz -Zimmer billig zn verm.
Kapestenstraffc 18 zwei ineinandergehcilve Zininicr zu verm.
Rerostraffe 28 ein kleine? Zinimer an einen reinlichen soliden

Arbeiter zu vermiethen . 4748
Oranienstraffe 4 , 2. Et ., schöne heizbare Mansarden ans gleich

oder 1. August «ti einzelne Leute zu vermietben. 4665
Oranienstraffe 8  eine Maus , au eine Fra » n. gl . z. verm. 4291

WO -»

Da«

Wos»»i«ir§iiachlllcls-Biireüil
Lion,

Schillerplatz I — Telephon No . 708,
empfiehlt sich den Aiiethcrn zur koftenfreie»
Beschaffung von

Fantilren -LBohnnngen.
Weschäftstokalen,
»nvblirtcu Zimmern.

m

Danksagung.
Herzlichen Dank für die vielen Beweise der

innigen Theilnahme anläßlich des Hinscheidens
meines unvergeßlichen Gatten , unseres lieben
Vaters , Schwiegervalers , Großvaters , Bruders
und Oheims,

Arm fiCi«l)Ol& KüllWtttll.
insbesondere dem Herrn Pfarrer Lieder für
seine troftrcichen Worte , dem Gcsaiig -Vcrcin
„Wiesbadener Mänuer -Club " , der Direction , den
Beamten und dem Personal der „Kronen-
Brauerei " , den Buchdruckern von Mainz und
Wiesbaden , dem Männer -Quartett des „Bürger¬
saals " und Allen , welchen das Andenken des
Verblichenen theuer ist . 9653

Wicsdadrn , den 17. Juli 1900.

Die tiefiranerndr » Hinterbliedenen.

Todes -Aryeige.
Verwandten , Freunden nnd Bekannten hierdurch die traurige Nachricht,

daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , meinen innigstgeliebten , un¬
vergeßlichen Gatten , unfern guten , theuren Vater , Schwiegervater , Bruder
und Onkel,

Carl Hmtmaml,
Konigl . Kammermusiker a . D. ,

nach nur 9 -tägigem schweren Leiden im vollendeten 71 . Lebensjahre durch
einen sanften Tod zu erlösen.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Grnestine Hartman » , geb . Avnrer»

nebst Kindern.

Wrrskadenz Neowred , Goln , Cöln -Arnoldshöhe»
den 16 . Juli 1900.

Die Beerdigung findet Donnerstag , den 19 . Juli , Nachmittags 4 Uhr,
vom Leichenhause aus statt.
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Urreins -Uachrichtrn.
Mittheilungen unler dieser Rubrik werde» bis zum Umfano von 20 Zci
»neutgeltlich aulgenomme», füc jede weitere Zeile wird der Anzeigenvreis ,

IS Pjg . berechnet.)

* Mälinergesang- Verein „Friede ". Die von de» Frauen
und Jungfrauen des Vereins gestiftete Fahncnsch leise  ist in
hem Schaufenster der Firma I . M. Baum, Weißwaaren-Geschäft,
Gckr der Friedrichstrabe und Kirchgasse, ausgestellt. Dieselbe wurde
in dem Atelier de« Herrn Louis O deiner.  Weiß -, Bunt - und
Goldstickerei, Bleichstrabe9, hcrgesleltt und gereicht ihrem Ver¬
fertiger zur vollsten Ehre. Wir machen Interessenten hierauf
besonders aufmerksam. _

Stimmen aus dem Publikum.
* Ein Ungerathencr. Er war das liebe Kind seiner Erzeuger.

Mit Freuden nahmen sic ihn in ihre Mitte auf, hätschelten und
verwöhnten ihn, wie man es bei eiiieni Muttersöhnchen nicht anders
erwarten kann. Aber wie das so geht im Leben; er wuchs heran,
wurde grob und zog hinaus in eine vornehme Straße der neuen
Stadt . Aber wie betrug er sich dort ! Das gab ein Klage» und
Jammern die ganze, lauge Straße hinab. Er hatte eben kein
«Benumnies". Sein ungebärdiges Austreten am Tage, der nächtliche
Skandal, de» er verursachte, brachte die ganze Gegend in Aufruhr
und die Folge davon war. dab man ihm die Bewegungsfreiheit in
dem vornehmsten Theil der Straße untersagte. Aber der ungezogene

Range wurde nicht durch Schaden klug; er trieb« nur um so toller,
sodaß cs züchtige, alte Juiigferu schon lange nicht mehr wagen
können, die Nähe seine« Quartier« am Abend zu betreten. Da
blieb ihm denn nichts andere« übrig, die Kündigung des Hausherrn
anzuuchme» und hinaus zu zieheni» ein andere« Stadtviertel , wo
die Leute nicht so empfindlich sind und wo er täglich sehen kann,
wie sich andere Menschen abmühen, uni mit Hülfe des Feuer« da«
spröde Eise» in brauchbare Formen zu gießen oder wo sie aus Kalk
und Ziegeln im Schweiße der Angesichts Häuser anfrichten zu
Wohnstätten für die Brüder. Aber es ist zn fürchte», daß bei den
so rapid steigende» Wohuungsmietben auch sein neues Qnarlier
bald nur von Millionären bcivohnt sein wird, die über sein Thun
ebenfalls die Nase rümpfen iverdc». Dann bleibt freilich uichts
andere« mehr übrig, als daß er hinaurzieht nach Clarenthal, der
alte, widerborstige Geselle, der doch so beliebte Andreasmarkt.
Verkümmert und verkürzt hat man ihn schon von Jahr zu Jahr;
die an die Nheiustraße anstoßenden Straßen haben sich seiner
allmählich entledigt; ungefähr in dem Maße, in welchem die Stadt
wuchs, ist er kleiner geworden. Ohne Zweifel bedeutet auch die
geplante Verlegung wieder eine Verkürzung und da wäre e« bei
der Gelegenheit angebracht, zu untersuchen, ob man ihn nicht lieber
ganz eingehen lassen will. Freilich hat er viele Freunde, die ihn
z» den berechtigten Eigenthünilichkeiten unserer Stadt zählen; aber
das Heer der Gegner dürfte doch größer sein. Der harmlose
Scherz, der früher auf dem Andreasmarkt getrieben wurde, ist
thaisächlich in den letzten Jahren vielfach in Rohheit ansgeartet
umb dieser dürfte nicht durch eine Verlegung und Beschränkung des
Marktes, sonder» am wirksamsten durch eine Beseitigurrg desselben
zn begegnen sein.

* Unter de» Tausenden von Menschen, die täglich nach des
Tages Last und Hitze zn ihrer Erholung »»d Erfrischung nach dem

Walde spazieren, giebt es gar Viele, die dem tosenden und hastende»
Verkehr der Straßenbahnen gerne aus dem Wege gehen, weil ihre
Nerven rnhebedürstig sind. Diese Sorte Mensche», wozu ich gehöre,
suchen, au« dem Innern der Stadt nach dem Walde zu kommen,
die ruhigeren Nebenstraßen auf. So ziehe auch ich täglich durch
das Westend und der Seerobenstraßc über die Aarstraße nach den
westlichen Parthicen unserer schönen Uingebnng. Man freut sich
an der rapiden Entwicklung de« Westends und der schönen Ver¬
bindung, ohne große Stcigungsschwicrigkeile», durch die Seerobcn«
straße nach der Lahn- und Aarstraße. Tritt man aber in letztere
eitz, so bietet sich dem schweifenden Auge ein anderes, nicht er¬
freuliche« Bild, denn gleich linksseitig finden sich armselige Bretter»
bütten, in denen Menschen und Thiere einträchtlich unter einem
Dache ihr Dasein fristen und das schöne Bild einer sich herrlich
entfaltenden Stadt trübe». Weiter fort, linksseitig, ein andere»
Bild ! Dort arbeiten emsig in der Nähe einer Ziegelei halbnackte
Menschen beiderlei Geschlecht« (Nun, bei den Ziegelarbeiten können
die Arbeiter doch nicht im Salonanzug erscheinen und niüssen auch
der Hitze Rechnung tragen. D. R.) und seitlich im Straßengraben
bewegt sich znin lleberfluß eine stinkende, trübe Flüssigkeit, von
Schwärmen Geschmeiß nmschwirrt, wahrlich keine schöne Nasen- und
Augenweide! Diese« sind leider recht trübe Bilder, denen man
jeden Tag begegnen muß und cs wirst mit Recht jeder auf Ge¬
sittung haltende Mensch die Frage ans: giebte« denn hier keine
Behörde, welche die sanitären und sittlichen  Zustände über¬
wacht und zwar an einer Landstraße, welche die nächste Verbindung
mit einem Concurrcnzbad untcrhäli ? Ihr geschätztes Blatt hat
schon so oft die Anregung zur Abstellung von Mißitänden gegeben,
daß ich mich der angenehinen Hoffnung hingebe, auch hier noch
bessere Zustände erleben zn dürsen.

Civis.

An - n. Verkauf v. Antiquitäten , alt . Münzen , Oel-
gemälden , Kupferstichen, Porzellaines , Perlen , Edelsteine»
dci 4 Chr . « liicfalicli , WUstelmstr. 50 , Wiesbaden . 2820

Metzgerg . 20 , kauft gelr. Kleidungsstücke u.
« t̂ GlIlIlGI,  Swube . Bei Postkarte komme in« Haus.

Ich kanfe fortwährend und bezahle gut getr . Herren-
u >Danrcn-Kleider, Möbel , Bette «», g. Nachlässe « . Woh¬
nungs -Einrichtungen , Waffen , Instrumente , Gold - und
Silbersachen n . s. w . A . B . k. i . H. 8265
__ Jncull Brat ' lmiaim . Mttzgergaste 2.

Die besten Preise zahlt Frau Krachmann , Grabenftr. 9,
für getragene Herren- u. Damcn-Kleider, Gold- u. Silbersachcn,
Möbel, Betten, Waffen, Jnstrnm ., Uniform. Best, k. i. H. 5394

M - ip kchnkmortr u. Herrenklcider kaust Jul.  Rose « -
Wlv . gUpijlUUK r« ,«, . Mctzgcrgasse 37. Auf Best, k. p.
Gebrauchte Möbel , Kleider , Gold und Silber jucht zn

kaufen 14arl MTey, Kirchgasse 54, 1.

Vernickelte Schkulsenstergestelle
sofort zu kaufen gesucht. Oss. u. W . V. 4 « a a. d. Tagbl.-Verl.

Badewanne zu kaufen gesncvt Adelheidstraße97, Part.
Jringer kleiner Rattenfänger zu kaufe»

_ gesucht Querstraße 3, 1, St. _
Fr ühobst . Ertrag ganzer Banmstücke, Gärten n. einz. Bäume

ZU kauscn gesucht . 4» ci »r . « altonicr , Friedrichstr . 47 . - 9648

lEiif Sonder-AuSgabe des ^Arbeirsniarkl des Wiesbadener Tagblatt " erscheint ain
Vorabend eines jeder Ausgabetags in» Verlag, L^ng^alle 27, und enthält jedesmal
alle Dienstgesuchc imb Dienstangebote, welche in der nachstericheinenden Nummer des
.»Wiesbadener Tagblatt" zur Anzeige gelaufen. Von 5 Uhr all Verkauf, das Stück
5 Vsg., vor 6 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme. — Bei schriftlichen
Offerten empfiehlt es sich, nicht Original -Zeugnisse, sondern deren Abschriften bei-
Uisr'igen; für Wiedererlangung etwa beigelegtcr Original -Zeugnisse oder -sonstiger
»rkunden übernehmen wir keinerlei Gewähr. — Ofierten. welche innerhalb vier

Wochen nicht abgeholt worden siiid, werden »«eröffnet vernichtet.)

Weibliche Perforier», die Steil «,ig finden.

Central -Küren« Warlies
(Inh . Fra « » Carl ) ,

jetzt Goldgaste >«, Laden , Ecke Langgasiez
sucht eine Erzieherin ins Anstand , ein Kinderfrl . zu
einem Kinde n. Mainz , ein geb. Frl . , w . fein b. kocht,
als Stütze zu einz. Dame , eine durchaus perf . Köchi,»
in hochfeine Stelle » ach Berlin , «0 Mk. Gehalt , fein
b Köch. n . best. Lmnsmädchen nach England , freie
Reife , Kinderwärterin zu einen « Babh auf ein Schloß
bei Frankfurt , eine dirrchans perf. Köch. in fürstl.
Haus »«. D.itt Reino , 70 - 80 Mk., Hotelzimmermädch .,
Kttcheumauisell, Ailcinmädche « .

Verkäuferin für Schweinemetzgerei gesucht. 9295
—- Karl F'lsclst -r , Wörthstraße 13.

jSfT  Ein Ladenmädchen mit gut. Zeug», für Eolonialwaoren-
branche sucht Carl Kiss , Grabenstrnße 30. 9033

Haus- n. Kttchen-Geräthe.
Eine durchaus tüchtige , brancheknndige

Verkäuferin
für sofort oder später gesucht. 9638

8 . Ilirsclifelil , Langgaffe 2.

Ein junge« Mädchen mit guter Handjchrifl für den Laden gesucht;
bevorzugt sind Solche, die schon im Geschäfte thätig waren. 9640

Färberei Ilerrinatin , Emserstraße 4.
Geübte Taillen - u.RockarbeiLerimreu

gesucht. .Warle Kobsiedi . Luisenstraße3, 2. 9355Rock- und Tailleuarberteriu
gesucht Blcichstraßc 15a, 1 St . 9609
Tüchtige Rock- u. Taillermrbeiterirmer;

sofort gesucht Rheinstraße 26, Gartenh. Part , rcchie.Coufeetisn.
Für ein seines Salon -Geschäft wild ein junge« Fräulein zum

Empfang der Damen gesucht. Sprachkenntinsseu. branchefnndig
erforderst Ost. unter 8 . K. 655 an den Tagb!.-Verlag. 9463

iS Tapczier -Räheri » gesucht Tann,Is¬
is rsKykkNe  straße 39, Laden. 9616
PU " Geübte Stiekerin gestickt Saalgasse 40, I. 8823
Gevild - Stopferin z. Ansb. v. Wäsche gcs. Kirchgasse 34, 2 l.

Lehrmädchen
unter günstigen Bedingungen gesucht. 6106

Cli . »Seil,liier , Webcrgasse 21.

Clin Lehrmädchen
mit guter Schulbildung gesucht. 8041

Sal . Ha vliaracli , Webergasse 2.

Lehrmädchen sofortige Vergütung gesucht.
ftietsciiiuaim 3i . , Kirchgasse 29.

Lehrmädchen für Kleidei machen gesucht HcUmundstr. 8, 1. 9448
Mädchenk. da« Kleiden». u. Znschn. grdl. crl.Kirchg. 47, 2 l. 8895
Lehrmädchen "" 8

4nnn Bi meiner . Kirchgasse 19.
Lehrmädchen gegen sofort-ge Veigiitung gesucht.

vvi "v » v + Van I,er , Wcbergnssc.
Kiielienliannliälteri « ,

lliitrlhödiinncu,
KalFeeKücliiu,

Hiitl 'etfräiileiii,
K iude r ui ii (leiten,

JI lein in » d dien,
Kiiclie um adelten

bei holiem Hohn sucht
(iürünlierg ’s Rhein . Stellenbür ., Goldgasse 21, Lad . Tel . 434.

* (« m i eine tüchtige Hanshälterin für
| | 4*11 & lü I äs 1*£ ein Kurhaus, desgleichen für ein

W «* *%! *■ seines Restaurant, eine Wirth-
schnfteiin zu einem Herr» nach anbeihalb, eine perf. Köchin nach
Brüssel, ein nette« Alleiniiiädchcn nach Amerika, ein bessere«
Kindermädchen»ach Englaiid, Reise frei, Herrschaften hier, ferner
Köchinnenf. Pensionen, Hotels, Rcstanrants n. Herrschaflshänser,
Kaffee- U. Beiköchinnen, Büffet- u. Servirsräulein, Zinimermädch.
für Hotel« und Peiisionen, Allein-, Haus- und Küchenmädchen.
WftrnerN 1« Centr -Bür », Ellenbogengaste 0 . Tel . 871.

AiMsnaeltwdsf.Frauen, llatliimiss,
Jibtli . S, scaclit : äAiiv liissBM' n , lilei (i > SÄisnIcr -,

ISatm * tiscd KiiiiiMeniiädclmi .i 8S« U*S-
pernona ! 1*. Iiii r bi. muniv ., Wuscl »-, S’ hIz-  iBiid
9Bonatf (fraiieii . ftuilicriiiiieii 11. 8*eitler . , gut empf.
Mädchen erh . sof. Stellen . Geöffnet bis 7 Uhr Abends . 9084

Perfecte

Hotelköchin
gesucht. Anmeldungen Vormittags und Nachmittags

2 bis 4 Uhr.
Bad Nerothal.

Ein Dienstmädchen gesucht Albrcchtstrnße 16, Park . 8291
Ei» braves fleißige« Mädchen gesuch! Fanlbrnnneustr. 10, 1 r. 8505
Einfache« fleißiges Mädchen gesucht Friedrichstraße 13. 8320
Gesucht werden für den Hanshali einer nemüihsteidenden, zeitweilig

erregten Dame für Küche »nd Hausarbeit zwei zuverlässige
Mädchen, welche längere Zeit Wärterinnen gewesen sein solle»
und sich beher>scheu können. Schriftliche Anerbietungen mit An¬
sprüche» Venn, unter lt». V. 4341 der Tagbl.-Verlag. 9588

Ein tüchtiges Mädchen gegen guten Lohn sofort gesucht Frairkcn-
stra ße I, Part . 9240

PiT “ Ei» Mädchen g,sucht Albrechtstraße 34, Part. 9405
Ein fleißiges Dienstmädchen gesucht. 9328

Conditorei Hin in , Wilhelmstraße 42.
Ein braves Mädchen wird gesucht Wellritzstraße8
im Laden. 9412

KrCalirene Kinderfrau oder «Siitlrlirn zu K
einem Kinde von zwei Monaten gesucht . Näheres im M
Tagbl .-Yerlag . 9617 8

Kräftiges tüchtiges Attcinmädchcn für jede Haus¬
arbeit aus sofort gesucht Karlslraße 36, 1. St . 9539

Ein sauberes Mädchen , das koäien kan», gesucht. 9528
»Mi, !>,,, » llinor , Batinhofstraße 18.

ei» ordentliches gut entpfohlenes Hans-
«nädchcn Rerothal 2» . 9573

Eiii braves reinliches Mädchen wird gesucht gegen guten Lohn
Römer berg 27, Laden.

fleÖ«u «Uten Lohn gesucht Bleich-
Rk 's ULf Mr ' U straße8, Laden. 9563

Ein braves fleißiges Mädchen von 16—18 Jahren für kleinen
Haushalt per sofort geindst. Näh. Moritzstiaße9, 2 St.

Ein Mädchen, das Liebe zu Kindern lat, gm bügelt und häus¬
liche Arbeiten verrichtet, wild gesucht Adelheidstraße 38.

Ein braves fleißige? Mädchen gesudit Schulberg4, 3 St . 9484
Eins . Büffctmädchcu gesucht Langgasse5. 9603

Ein Mä dchen gejucht Moritzstraße41, Part. 9205
KMW »» Ordentliches Dienstmädchen für Privatfaniilie per

sogleich gesucht Jahnstraße 42, 2.
Ei » junges Mädchen gesucht Metzgergaste 37.

Gesucht ein Mädchen , welches die Küche und sämmtliche Haus¬
arbeiten veistciik. Anineldnng von 11 Uhr Vormittags bi« 3 Uhr
Nachmittag? Nbeinstraße 61, Part . 9613

Aust. Mädchen SÄlt 1**
Ein junges Mädchen für Hausardeit und zu Kindern .gesucht

Friedridistraße 40, 2 l.
Gesucht mehr. Mädchen, w . kochen k , zu klein. Fan «, u.

einz. Da »ne. Fr . Seims , Herrn müht gaffe 5, Bdh . P.

Zuverl . sleiß. Älleiumädcheu
gesucht Adelheidstraße 46, 2 Tr . 9625

Ein junge« Mädche «« vom Lande gesucht Bismarck-Ring 86, 1 l.
Ein tüchtiges SS ? "
Sauberes Zi «tmcrmädchen für kleine feine Pension zum

1. August gesucht Lnisensuaße3, Part . 9641
£§iT“ Ein einfaches braves Mädchen gesucht Adelheidstraße37, 2.
Enifaches Mädchen gesucht Friedridistraße 7, Spczerciladen.
Jung . sanb . Atädchen für leichte Hausarbeit gesucht. Näh.

Kirchgasse 24. Uhrengeschäst. 9633
»»»ui- lüchtigrs beffeveS Alleinniädchen gesucht

■vilif Adelheidstraße 16, Part.
Ein sauberes tüchtiges Mädchen , welche« etwa« kochen kann,

gesucht Rheinstraße 94, Part . 9653
Zur selbstständigen Kühlung eines Haushaltes in einem

Geschäftshause wird eine ältere tüchtige Person (auch Wittwe)
gesucht . Gefl. Offerten unter Chiffre X. 4108 an den
Tagbl .-Yerlag erbeten . _ 9656

®'K einfaches, nicht zn junges Mädchen, in Kinder-
pflege niid Krankenpflege etwas erfahren, welches

auch Hansaibeit übernimmt, zur Anshülfe sofort nach auswärts
gegen guten Lohn gesucht. Zn erfragen Karlstraße 38, 1, von
8- 11  und 2- 4 Uhr.

WWMdni. Ein Mädchen sofort gesucht in kleinen Haushalt
Goldgaffc2, 2.

Sttteinmädchcn gZncht auf sofort Bisnia rckring 84, 1 r.

KiztderfrättLeiu-Ge?uch!
Ein junges gebildetes Mädchen aus guter Familie,

welches in Haus- und Handarbeiten erfahren, wird znni
baldigen Einiiiit zu einem fünfjährigen Kinde gesucht. Off.
unter O . A . 465 an den Tagbl.-Verlag. 9663

Ein tüchtiges Mädchen , in. lchcs bürgert, kochen kann, wird gesucht
Fahrradhaudlnng «ariln , Kirchgasse 19. 9664

Tücht. Mädchen zu einz. Dame gesucht, 20 Mk. Loh« .
Müller ’» Bürean , Webergaffe 56 , l St . r.

O-dcntt. Dienstmädchen gesucht Westendstrnßc1, Part. 9662
Eine Waschfrau sofort gesucht Franke»straße 15, 3 rechts.

Eiri tüchtiges Waschmädchen gesucht Heleneiistraße 17, Stb.
Ein tücht. Waschniädchcn oder Frau gnncht Frankenstiaße23.
Eine Putzfrau für täglich von Morgens8 Uhr bis Mittags l Ubr

msu cht Kirdigaffe 51. 9354
Pri tzfrän gesucht Mainzer straße 66.

Reinliche Monatsfrau von 10—12 Uhr Vorm, gesucht Luisen-
straße 36, Part ., 2. Thiir rechts. 9428

Monatsfrau gesucht Bismarck -Ring 83 , 3.
Mouatsmüdchcu sofort gesucht Nheiiistrnßc 82, Pan.
Monats »närche» v. 7—3 Uhr gcs. Scharnhorststr. 19, P . r.
Ein Monatsmädchen für einige Stunden des Vor- und eine

Stunde dcs Nachmittags gesucht Secrobenstraße14, Part.
Monatsmädchen für täglich2 Sid . von 8—10 Uhr Vormittag-

sofi Lesucht. Metdg. Bertranistroße !7, 2 links.
Eine ünabhätkgige Monatsfra » sofort gesucht.

_ Näheres Gr . Burgstratze 8, Laden.
Gut emps. Monatsfrau oder Aiädchcn von 8—11 Uhr gesucht

Bicbrichecstraße4 a, 2. 9666
Ein junges sauberes Monatsmädchen von 11- 2 Uhr gesucht

Langgasse 80, Schirmlade».
Monatsfrau sogleich gesudit. Näh. Alte Colonnade 31.
PiP'’'* Eine Wcckfran sofort gesucht Wellritzstraße 26. 9148
Eine Weckjran geiuchl Hellmuiidstraße 30. 9417

Eine Weckfrau gesucht Mauergaffe 14. 9225
Flafchenspülerirr gesucht Secrobenstraße 13.
Mädchen HS » *«»»""»"* *<“ ■;
Ern kräftiges Mädchen o». junge Fra »» tagsüber auf glnch

acsucht Delaspeestraße1, Ladcu. 9600
Junges Mädchen , das zu Hanse schlafen kann, für leichte Haus¬

arbeit gesucht. Näheres Bleichstraße4. 5"5ii»g-.
«ef-, welches zu Hanse schlafen kann. Näh.
Hirschgrabe» 26, 2 l. 9612

Kindermädchen , welches zu Hanse schlafen kann, wird gesucht.
Frail Hugo Krün , Kirchgasse 19, Fahrradgeschäit. 9634

Ei» junges Mädchen für Nachmittags von 1—8 Uhr zu einem
Kinde gestickt Maiiritinsstrnße 3, 1 St . r. 9643

I . ordentl. Mädchen, L,r L°".
tagsüber gejucht(15 Mk. mouatl.) EUcuvogergaffe9, Schuhlager.

Attstäudiges Mädchen
für halben Tag gesucht 9 —3 Uhr Nachmittags Sonnen«

bcrgerstratze81. 9645
Lanfmädchen̂ Blnmenyalle Moritzstr.16.



mettt 14. 18. Juli IS)WO. Wiesbadener Tagblatt fMorflen -AnSgab- ». Berlag : « anggaffe 27. 48 . Jahrgang . Sko. » »» .

©in t.  Mädchen für Hausarbeit toflSfib« gesucht Frankenstraße 23
. . . Ein bravcS Lanfmädchen für Vormittag« gesucht

w  Bahnhofstraße 14, Eckluden, 9474.

Tüchtige Einlegerinnen
dauernde Leschäftigung. O»rl Riticr , Buchdruckerei.rüden

Weibliche Personen , dir Stellung suche« .
py * Emvfchle eine perfecta Jungfer, Kinderfräulein, sprachkundig

und inusikalisch, sowie ein tüchtiges Herrschafts-Hansmädche».
Central-Büreau (Frau Rh«ri«r), GoldgasseS, 1.

Kindcrgärtn. I. (fl. mit pr. Zeug«», emps. zum 1. Ott.
Ccu tr -Bür . (Frau w »ri>c, ), jetzt Goldg. 18, Lade».

Dchl Ein Mädchen , welches schneidern und frisireu kann, sucht
Sicklung zu einer Dame als Jungfer . Offerten unter
j . W . ■»-! » an den Tagbl.-Verkag.

Ein Mädchen sucht Beschäftigung zum Ausbessern von Wäsche
und Kleider». Näh. Kl, Webergaffe 11, 2 St . »Modes.

Erste Vers, Arbeiterin sucht Stelle per 1. oder 15. Stuft. Offerten
sal Bl. W . HS an den Tagbl.-Verlag.

Arbeitsiiiiehwelsf.Frauen, Ratlihans,
Abth. I. Ein Mädchen, weiches Aufseherin in einem Geschäft
war, sucht ähnliche Stelle f. Mer od. ausw.

Eine fleißige perfecte
Köchin

luchl bis 1. August ein« am liebsten in
Badeorte. Offerten unterE . E . C. 511 an (F.c.1724)

Rudolf Rosse , Frankfurt a . M . F182
Fein bürgerliche Köchin, gut empsoblen, sticht bei nur besserer Herr¬

schaft Stellung. Gefl. Off, u, R K . 40 -1 an d. Tagbl.-Verl.f errschaftsköchin sucht Stelle. Jahustraße 14.ine g. selbst, zuverl, Köchin(Pr. Z.) w. Stell. Häfnergasfe7, 1.
Ein kath . besseres Mädchen , welches schon längere Jahre i»

besseren Häusern selbstständig gekocht bat, sucht zum 1. August
Stelle als Köd>in oder auch als Alleiitmädchen in kleiner best.
Fauiilie. Gute Zeugnisse st. zu Diensten. Gefl. Offerten unter
A.  V . 419 befördert der Tagbl .-Verlag.

Ordentliches Mädchen sucht Stelle zu einem oder zwei Kindern.
Näh. Querstraße3, Part.

Solides einfaches Mädchen, welches tüchtig im Nähen und im
Kleidermacheu bewandert ist, wünscht Stellung als

Zimmermädchen
zu Herrschaften, wo hauptsächlich nähen beansprucht. Offerten
unter E . « . v . 513 au (F . c.1724) F 132

_ Rudolf Rosse , Frankfurt a . M.
py Ein Mädchen , welches schon gedient har, sucht Stelle in

kleinem Haushalt als M. allein oder zweites Mädchen zum
1. August. Jahnstraße 12, Part.

Ein braves fleißiges gut empfohlenes Mädchen sucht Stellung für
gleiäi oder später. Näb. TaunuSstraße 57, 1.
Ein auftäudigss Mädchen

ans befferer Familie sucht Stellung als Haus - oder
Alleinmädcheu in kleinem dessere» Haushalt . Zu
erfragen im Tagbl.-Verlag. 9535

Gebildetes Fräulein,
rn der Küche, im Hauswesen, Klcidermachenu. Weißzengnähen er¬

fahren, sucht Stelle zur selbstständigen Führung eines kleinen8ariShaIts oder als Jungfer. Langjähriges Zeugniß zu Diensten,ff-rten zu richten an SBeiger , Oranienstraße 16, P.
Mädchen, das fein bürgerl. kochen kann und jede Hausarbeit

versteht, sucht St . in kl. Hansh. a. 1. Ang. N. Nerostr. 18, H. 1.
/ «z»»» Mädchen vom Lande, welches»och
l & lll nicht gedient hat, wünscht Stellung in

kl. Hanshalt. Näherer Hirschgraben 26, Parterre links.
Anständiges junges Mädchen, welches servilen und etwa«

bügeln kann, sucht wegen Abreise der Herrschaft Stelle als bess.
Hausmädchen in Henschaftshaus. Adetheidstraße 85, Vart.

Empfehle ein nettes, hier fremdes Alleinmädchen mit pr. Zeug«.
Centn .-Bür » (Frau Warne ») , jetzt Goldg . 18, Laden.

Eine Frau s. Beschäl,. im Wasche». Näh. im Tagbl.-Verl. 9601§rau sucht Beschäftigung(W.n.P.). Oranienstr.54, Htb.3l.ine mmbh. Frau s. Besch. (W. n. P .). Römerberg 15, Vdh. 2.
Ja . Frau s. MonatSst. von 8- 10 Vorm. Näh. Kirchhossgasse 10.
E. Fr . v. Lande s. W. z. W. u. B. n. answ. Walramstr. 21, Ftsp.
Welt. Mädchens. MonatSst. in best. Hans. Näh. Tagbl.-Verl. 9642
Aust. Frau s. Nachm, od. Ab. Beschäftigung- Heucken, Saalg . 14.
Eine Wasch- n. Putzfrau sucht auf gleich Arb. Hcrmannstr. 26, P.
Zuverlässige Frau sucht für Vormittags Monntsstelleod. sonst.

Beschäftigung. Näh. Adelheidstraße7, letztes Hinterhaus Part.
Mädchen, 15 I ., such! tagsüber MonatSst. Bleichstr. 33, Hth. 1.

Klaimliche Urtsoirru . die Stellnng linden.

MLee Stellung sucht, bestelle
nur dkl! Ceutral -Dtcllen -Auzeiger und Deutsche
Diener-Zeit,-ug, Frankfurt a. M.

Einkassirer.
Wir suchen per. sofort einen tüchtigen umflchtigeu

Eiukassirer für die Stadt. Cautian bon 500 Mk. er¬
forderlich. 9486

Siirger Co. Nähmaschiuen-Act.-Ges.,
Marktstratze 84.

Erster Eopircr sofort gesucht. 9647
14, »rl Schipper , Hosphotograph.

Füd)t. sclbstst. Schlosserf. Tr . ges. Ad. Berghäuser, Helmenstr. 14.
Junger Schreiner zum Möbeltransport und zu
Reparaturen gesucht Ellenbogengnsse 9.

iimmerleute Sc..»idt,
Lackirergchülfen gesucht Bei trau,straße 11. 9420

lüncheru. Anstreicher gesucht Nicolasstraße9, Stb. 2. 9524
Tüncher» . Taglöyner gesucht Schwalbachcrstraße35. 9650
Tüchtige Tüncher und Anstreicher gesucht. Zu melden Vorm

6—7 Uhr, Nachm. 1—2 Uhr Mainzcrstraße 54. 9672
«0 *. Tüchtiger Polstereru. Dekorateurm dauernde
■säsjjr Stellung gesucht Täunurstraßc 39, Laden. 9615
Tüchtiger Friseurgel,ülfe sofort gesucht Taunnsstraße 32.

Schneider auf Damen-Jaquets gesucht. Nab.
Friedrichstraße 14, 2.

Schuhmachergehülse gesucht Oranienstraße 25. 9398
Ein braver Junge wird als Einleger

und Ausläufer bei gutem Lohn sofort
gesucht Schwalbacherstratze 12, Hth

«üchen-Chef, Nestaurations- « . Saalkellner, ein Kutscher
für Geschäftshaus und Hausdurscheu sucht Römer ’*
1. Central-Büreau, Clleubogengafle 9.

Zwanzig Kellner """$“"ÄKä *'
tC *%»*>»«*«*4 ****** für den Omnibus Wiesbadeu-
KS-UllUllrlrUl Sonnenberg gesucht Adolphstrabe 6.

Ei» Gartenarbeiter gesucht. Er . HBlil , Dotzhcunerstraße 86.
Sprachk . ■C<*st » urationskellner,

JjinK . Restnurationskellner,
SRwiuuig Saalkellner.

Mel liier lelir liiiKe.
Hotel hau sh urschen,

Kestuuraiionshuus burschen
sucht

(w, ünberg ’9 Rhein . Stellenbiir ., Goldgasse 21, Lad . Tel . 434.

Lehrling
f. Colonialwaare»- u. Delicatessen-Geschäftu. g. Bed. sofort ges.

4 . Frey . 9086
Schlosserlehrlittg gesucht. Näh. b. »ernh . Rel .nsen ^r..

PHilippsbergstraßc 17/19'. 6921
Schlosserlehrling gesucht. Näh. in, Tagbl.-Vcrlag. 7807

für gleich gcincht. Gute Zeugnisse erforderlich,
greller Adolphsattec 94.
Ein junger Mann für einige Stunden de» Tages zu einen, Herrn

gesucht. Näh. Taunnsstraße 34, 1. Et.
Ein junger Hausvursche gegen hohe» Lohn gesucht. 9627

C. W . lieber , Bahnhllfstraßc 8.
p W BEtasfc. Proprer fleißiger Bursche sofort gesucht. 9499

H . Erb . Adelheidstraße 76.
Ordentlicher Hausvursche findet sofort Stellung. 9427

H . Rarxheimer , Wilhelmstraße 22.

Hausdiener mit guten Zeugn.
gesucht Kaufhaus MietnehBiBim.

Ein Bursche gesucht Oranienstraße34, Flaichenbierhandlung.
Junger Hausbursche gegen guten Lohn sofort gesucht. 9624

Er . Heinmnth , Moritzstraße 15.

Ein Hausbursche ^Nnh-fstraße*
Junger sauberer Hausbursche sofort gesucht. 9536

Restaurant Raum , Fanlbrunncnsiraße19.
Ein ordentlicher Laufbursche gejucht. 9671

Oeschwister fcUrauss , Webergasse1, Nassauer Hof.
gegen hohen Loh« gesucht

Dansvnrfme Stiftstraße 18. 9674
Jüngerer gewandter Hausbursche mit gute,, Zeugnissen für

Jahresstell . ges. Eerd . Marx Wachf ., Kirchgaffe8. 9649
Hausbursche'gesucht Körnerstrabe8, Liergeschäft.
^ ** «* /» »*«♦ Hausbursche gesucht. 9639

j . R . Roll , Machf . , Große Burgstr . 4.
Hausbursche, tüchtig, ehrlich und fleißig, gesucht. 9682

E . A.  Müller , Adelheidstraße 32.
Stadtkundiger, eautionsfähiger und solider

Biersahrer
findet sofort Stellung. Näh. im Tagbl.-Verlag. 9654

Brödcheuträger gesucht Ellenbogengasse 14. „ . ^
©in Alkerknecht und Schweizer gesucht Schwalbacherstrcitze39.

Knecht gesucht Wellritzstraße 16, 1 St. r.
Ein Fuyrkuecht gesucht Ludwigstraßc 8.  _

Mit uni ich« Vertonen . die SteUnng suchen.
Jg . urilitärfreier Manu, mit der einfachen, dopp. u. anierik.

Buchführung, sowie Coniptoirarbeiten vertrant, angelicuder
Stenograph und Maschinenschreiber, sucht Stellung auf sofort
oder später. Offerten an „ „ , „

Kaufmann leicher , Lnisenplatz1, 2.
welcher 18 Jahr- in größerem

MKllsZSlLrrtrll , Geschäfte Bertraucusstellung be¬
kleidete, selbstständig in einfacheru. dopp. amerikan.
Buchsühruug, Corrcspoudcuz und Kasseuwesen, sucht
Stellung in Wiesbaden oder Umgebung. Gefällige
Offerten unter «». ». s « « an den Tagbl.-Verlag.
W- Verh. Manu , Anfangs 80er, sucht Kassirerstelle oder
sonstigen Vertrauensposten. Caution kann gestellt werden. Off.
„nrcr ir . V . -is s an den Tagbl.-Verlag erbeten.

KlelSeunachmers SchmathacheLftr-OF, 2,
enipf. sofort zwei tüchtige Diener. Gute Zeugnisse.

Junger Mann, 25 Jahre, sucht irgend eine Beschäftigung
oder Stelle in einem Hotel. Näh. Bismarckring 82, Laden,

.stochürunnen. 7 Uhr: Morgennnisik.
Hur haus . Nachmittags4 Nhr: Cancert. Abends8 Ilhr: Concert,
^ (Piston-Vorträge des Piston-Virtnosen Fr . Werner.)
Königliche Schauspiele. Geschlossen.
Mestd'enz-Hheater . Geschlossen.
Wakhassa-Tkeater . Gastspiel des Wiener Operetten-EnfembleS.

Abends 8" Uhr: Der Vogelhäudler.
Beichskalken-Tl)eatcr . Anmds 8 Uhr: Vorstellung.
Barietötheater zum Uürgerlaak . Abends 8 Uhr: Vorstellung.
Kronenbrrrg . Abends 8 Uhr: Große Vorstellung.
Lirkns -Krc'na Wans , verl. Blücherstraße. Täglich zwei groß«

Vorstellungen, Nachmiitag« 5 und Abends8 Uhr.
Heilsarmee , Frankenstr. 13, Abends 8V- Uhr: Oeffentl. Versamml.

Wiesbadener Kunstläle , Liiijenstraße 9.
Aanger ' s Knnstlalo », Taunnsstraße 6.
Gemeinlame Grlskraniienllaste. Kaffe: Luisenstraße 22, Part.
Volliskesehaste, Friedrichstrabe 47. Geöffnet täglich von 12 Uhr

Mittags bis 10 Uhr Abends, Sonn- und Feierlags von 10 bis
1 Uhr und von 3 bis 90- Uhr. Eintritt frei. .

Bern « für Auskunft über Wohlfahrts -Einrichtungen und
Aechtsfragen . Täglich von 6- 7 Uhr Abends ,», Rathhanse
ini Bureau des Arbeitsnachweises(Männer-Abtheilnngl.

Arbeitsnachweis nneutgeltlrch für Männer n»d Kranen : im
Rät !,bans von 9—12'/- ». 3- 6 Uhr. Männer-Abth. Sonntags
von 8'/-—9'/- Uhr.

Verpachtung der Nandeimer Fcldjagd im Nathhonse daselbst. Nach¬
mittags IV- Uhr. (S . „Amtliche Anzeigen No. 79", S . 3.)

Wrllpr - Krvichtf
Meteovolosische Krovachttnisen der Statt »«

Wiesvaden . _
16. Juli 1900. 7 Uhr

Morgen«.
2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abend«.

56.7 55.9 55.0
21.5 32.2 22.7
145 13.0 14.7
76 86 72

NW. NW. NW.
— —

Mittel.

55.9
24.8
14.1
61

Barometer*) . . . .
Thermometer C. . . .
Dunstspannuiig(mm) .
Relat. Feuchtigkeit(»
Windrichtung . . . .
NiederschlagShöhe(mm) ,
Höchste Temperatur C. 32.2. Niedrigste Temperatur C. 18.5.

*) Die Baronteterangaben find aus 0" C. redneirt.

Wetier -Kericht de» „Miesbadencr Tagvlatt ".
Milaetbcilt ans Grnnd der Berichte der deutschen Seewarte

in Hamburg.
(Flachdruck verboten.)

19. Juli : wolkig mit Sonne nschein, schwül, warm,vielfach Gewitter.

Auf- nub Untergang für Könne (®) und Wand (L).
(Turchgang der Sonri« burcb Süden nach miNelacapäNcherÄät.

T
im Süden ! Aufgang lUntergan
Uhr Bii». ! Uhr Mi». ! Uhr Min

Aufgang ! Unter,
Ndr Min . | Uhr !

1900
Juli.
19. 12 33 1 4 39 j 8 26 11 30 91. 11

*) Hier geht T-Untergang dem Aufgang voraus.
Ferner tritt ein für den Mond:

19. Juli , 6 Uhr 31 Minuten Morgens, letztes Viertel.

v !)cntrv (sglirrrte

R.*)

vorrinbUnchrichton
Lvanaclifcher Männer - ,». Lünglings -Ierein . 2 Uhr : Knaben-

«btheilnng . 8'/- Uhr: Bibliothek. — Biblische Besprechung.
WiSekkränzchen für Schüler höherer Schulen (Pfatterstraße 2).
~ Nachmittags 5'/- Uhr : Bibelbe„ acht»ng. . ^
Freiwillige Keuerweyr . (Saugspritzen-Abth. des2., 3. u. 4. Zugs.)

Abends'7 Uhr : Uebnug.
Tnrn-Aerein. Abends8—10Uhr: Fechten: 9Ui,r: Geiaugprobe.
Männer-Turnverein. Abends8'/- Uhr: Niegensechten. 9',, Uhr:

Gesangprobe. . . , m .
Surn -Hefellschaft. Abds. ' /-9- 10 Ubr: Kn,fechten. Gesangprobe.
Oerein vom klauen Kreuz z„r Hriliker-Aettung , Wsllritzstr. 17.

Abends 8'/- Uhr: Verfdinmlnng.
Wresöadener Mriefmarken - Sammler - Oere, „ und Section

Wiesbaden . Abends8 '/- Uhr: Sitzung.
Christlicher Oerein jnnger Männer . Abds.9 Uhr: Posannenblaieu.
Wiesbadener Wadfahr-Oerein . Abends 9 Uhr: Sitznng (Cind-

lokal Noiinenhof).
Kaufmännischer Oerein . Abends9 Uhr: Versanrmlniig.
Männcr -Äesangverein Union . Abends9 Uhr: Probe.
Scharr ' scher Männer -tzhor. Abends9 Uhr: Probe
Wänner -Hcsaugvcrei» Kriede. Abends9'/, Ubr: Probe.
Deufschiiationaler Kand 'ungsgehükfen - Oerband Sam bürg

(Ortsgruppe Wiesbaden). Abends9'/» Uhr: OeftenU. Vortrag.
Stolze' scher Stenographen -Oerein . (Kinignngs -Syst.) Uebungs-
' und Vereins-Abend.
Babelsberger Stenographen -Oerein . Uebiings-Abeno.

Wüthaiia -T tj fiter ' .
Gastjpiel des Wiener Operetten-Ensembles. Dir .: Mas Mat 'wefl.

Mittwoch, den 18. Juli.

Der Uogrihändter.
Operette in 3 Auszügen („ach einer Idee des Bieville) von

M. Well und L. Held. Musik von Carl Zeller.
Spielleiter: Herr Dir . Max Mamoeli.

Dirigent: Herr Kapellmeister Kchönfetd.
Oersonen:

ISSaKV bohmi : : : : : : K -Mm.
Büron^ vsi' kürfürstl-' Waid.' n.'Wildi'iiifflir ücri ajlajWf.
Gras Stanislaus , Garde-Offizier, sein Neste Herr Haberselde,.
von Scharrnagel, Kammeiherr . ■| )trrSüiHc Vrosessor . Herr Morvay.
Würmchen Professor . . Herr Rothmami.
Adam, Voqclhändler ans Tprol . S c}r ,? rr: : ?ÄS.
Eminerenz, seine Tochter . Bj}-
Nebel, Wirlhi» . . . B1.}-

Quendel, Hoflakai . fö err A
Mnuroner, Tyroler.

%$ & ** «* : 1 « , «“& .

Weiuleber . . Herr schon.
Ein Lner . . ^ « t Sch.i--.tow.

«eit der föandlnng: Im Anfänge des 18. JahlhuiideriS.
Ort der Handlung: I » der Rheinpsalz.

Einlaß 7 Uhr. Anfang 8 Uhr.

Donnerstag, de» 19. Juli . N «r Uogeltzändler.
Freilag : Der Obersteiger.
Sa mstag: Farinelli. _ _ _ _

RetchshiiUen - Theater . Süflstraße 16.
Täglich grosse Specialitäten-Vorstelluucl. Aufang Abends 8 Uhr.

Uarietetireatev jitm Zürgersaiti . ©mfevin'afee 40.
Xäfllid) große Specialitäten-Vorstellnug. Anmng Abends 8 Uh«.

Kpsrterrbttrg , Sonuenbcrgerstraße 53/55.
Täglich Abends 8 Uhr: Große Vorstcllling.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Mittwoch, den 18. Juli:

Abonnoments-Concert das städtischen Kurorchssters
Leitung : Herr Kgl. Musikdirector Louis Lüstrier.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Idomeneus“ . Mozart.
2. Im Silberkranze aus dem Cyklus „Von der

Wiege bis zum Grabe“ . . Reinecke.
3. Glockenspiel-Gavotte . . . • • • • • Ellenberg.
4. Schön Japan , Mazurka . banne.
5. Finale aus „Der Frei chütz“ . . . . . Weber. _
6. Ouvertüre zu „Waldmeisters Brautfahrt (Jenisiieim.
7. Fantasie aus „Tannhäuser “ . Wagner.
8. . . Waldteufel.

Abends 8 Uhr:

Abonnements-Concert des städtischen Kur-Grchesters;
unter Leitung seines Kapellmeisters, des Königl. Musikdirector«.
Herrn Louis Lüstner, und unter Mitwirkung des Königl. Kammer-

Musikers Herrn Piston-Virtuosen Eritz Werner.
1. Kvönungsmarsch aus „Die Folknnger “ . . Kretschmer.
2. Ouvertüre zu „Der Cid“ . » • Cornelius.
3. Elegie.  . /Rrnst.
4. Kaiser-Walzer . Joh. Strauss.
5. Une Perle de 1’OciSan, Fantasie für Cornet

ä piston . . . . . Otton.Herr Fritz Werner.
6. Danse maeabre Poeme symphonique . . Saint-Saens.
7. Zwei Lieder Cornet ä pistons:

a) Bergmaidel und der Mond . . . . Philipp.
b) Spinnerlied . . . . . . . Moniaszko.

Herr Fritz Werner.
8. Seines neapolitaines, Suite . Massenet.

a) La danse. b) La procession et l’impro-
visateur . c) Le fete.



Beilage zu in Wiesbadener Tagblalt.
Uo. 329 . A1,enb-Ansgal»e. Milt mach, den 18. Juli. 48 . Jahrgang. 1900.
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: DaS Gewiffen.

Und ob's auch tausendmal„dmifl.
Dir das Gewisse» einzusingcn,
Allmächt'ger nur nach langem Zwang
Wird'S, wie ans durchgebifshien Gittern
Ein hungerivilder Tiger, springen,
Wird Dir in'« Herz die Tatzen hauen!
Zerfleischt und jammernd wirst Du zittern.

Orkar v. Redwitz.
i WW¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥W*W¥¥*WW¥¥WWW¥v*¥9 *¥*

(38. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Des Nächsten Meid.
Noma» von Heorg ßngek.

„Wunderbar— ich will ihr heute noch stark den Hof
machen, aber es hält schwer, hcranzukommen, Prinz Ditlmar
verfolgt sie auf Tritt und Schritt."

„Ach, der melancholische Königsteiner? Na, können un¬
besorgt sein, Kamerad; der darf nicht heirathen!"

„Warum?" wollte der Andere fragen, aber sie waren
plötzlich in eine größere Geseflschaft hineingerathen, und das
Gespräch, das so pikant werden wollte, mußte abgebrochen
werden.

In den verschlungenen Gängen des ausgedehnten Gartens
waren unzählige künstliche Lauben und Blnmenkioske errichtet
worden, in denen zierliche Tischchen standen, und um jeden
derselben hatte sich schnell ein kleiner Kreis angesiedelt.

Langsam schritt der Kapitän mit seiner jungen Wirthin
durch die engen Gartenwege und schien sich attsschließlich mit
hhr zu beschäftigen, aber von Zeit zu Zeit spähte er forschend
in die matt erleuchteten Lauben, als ob er vergeblich etivas
suche. So näherten sie sich einem in allen Farben
schimmernden Rosenkiosk, in welchem die hohe Gestalt des
Grafen Burghaus inmitten einer großen Gesellschaft sichtbar
wurde. Hier hielt die Obristin plötzlich inne und löste sanft
ihren Arm ans dem des jungen Mannes.

„Nun sagen Sie, Baron," flüsterte sie, „haben Sie sich
bei uns wohlgefühlt?"

Holstein stand ein wenig zur Seite gewandt, und so kam
*§, daß das spähende Weib das bittere Lächeln nicht be¬
merkte, welches bei dieser Frage um den ausdrucksvollen
Mund des Fremden huschte. Galant beugte er sich jedoch
«jeder und ergriff ihre Hand.

„Bei Ihnen unsäglich wohl," versetzte er rasch und küßte
die kleinen behandschuhten Finger.

Die Gräfin ließ sich diese zärtliche Huldigung länger ge¬
fallen, als es gerade nothwendig gewesen wäre, und dachte
darüber nach, ob dieser schöne junge Mann sie verstehe oder
sich nur über sie lustig mache.

„Sie sagen das so seltsam," brachte sie endlich stockend
hervor, „mißfällt Ihnen denn die Gesellschaft? — Sie
müßte Ihnen doch eigentlich bekannt sein — von früher
wenigstens" — wollte sie hinzusetzen, aber sie verschivieg es.

Bfsseliräiilc©,
Fllegensclirtinke billigst. 9608

Eranz ITI ©ssi *ei % Wellritzstrasse 6.

Ein Vorurtheii
ist die Annahme, nur die in Iföln fabrizirte
Eau de Cologne sei wiiklich gut. Machen Sie,
bitte, einen Versuch mit meinem Fabrikat und
Sie werden finden, dass dasselbe heiser und
V», I billiger ist, als die beste Kölner Marke,
deren Duft so schnell verfliegt, während der er¬
frischende Wohlgeruch meiner E au de
Cologne tagelang anliält.

Vorrätliig in den bekannten Kau de Cologne-
Flaschen : »/» Fl . 0.60, \ 'i Fl. Mk. 1 —, >/i Fl.
Mk. 1.75, Liter Mk. 6.—, Korbflasche k Mk. 1.50
und Mk. 8.—, Kiste mit 6 fein verpackten Fl.
Mk. 5.—, Eau de Cologne zum Baden : Liter
Mk. 4.—.

Für die leeren Flaschen werden 5, 10 resp.
20 Pf. zurückvergütet.

Eau de Cologne-Scife.
Die Herstellung dieser Seife geschah auf

Anregung meiner verehrten Kundschaft in Folge
des grossen Beifalls, welchen meine Eau de
Cologne fand. Meine Eau de Cologne-
S« ife ist eine der beliebtesten Seifen des
Handels. Sie macht die Haut zart und weich
und wirkt wegen ihres grossen Gehaltes an Eau
de Cologne anregend auf die Nerventhätigkeit.
Der angenehme und erfrischende Geruch dieser
Seife verliert sich nicht während des Gebrauchs,
sondern hält sich, bis dieselbe vollständig ver¬
waschen ist.

St. 0.50, Carton 1.25.

Sfr. 51.Altersheim, ü £ S?
sÄ/lößHfl ffpn (Park -Motel ) ,VllObMullull Willirimitrasse 30,

Frankfurt a . !U . , Maiierstr . 1.
Lager amerikan.. deutscher , englischer und
frauzös . Specialitiileu , sowie sännntlicher

Toilette -Artikel.
Versand gegen Nachnahme. — Illuatr. Katalog

kostenlos. 9392

i
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Holstein zupfte von dem Strauch, vor dem er staud, die
Blätter ab. „Sehr bekannt," gab er höflich zu, aber wieder
glaubte das junge Weib den bittersten Spott aus den
wenigen Worten gehört zu haben. Eben wollte sie sich ihm
wieder nähern, da fuhr Holstein plötzlich herum und blickte
seiner betroffenen Dame mit höhnisch Verzerrlem Munde ins
Gesicht.

In der Laube, an deren Hinterwand sie standen, war es
laut geworden, deutlich unterschied man die Stimme des
Riltmeisters, der vorhin so pikante Anekdoten erzählt hatte.

„Und ich behaupte, er ist dennoch ein Abenteurer und
gehört nicht in die Gesellschaft," rief der Reiter in einem
Ton, der bereits auf eine vorgerückte Weinlaune schließen
ließ, „sein Geld imponirt mir durchaus nicht, wenn er auch
damit hcrumwirft, wie ein indischer Nabob. Die Art kennt
man ja in der Familie. Aristokratische Sippschaft, wirklich;
heute Morgen hat man den freiherrlichen Vater jämmerlich
zerhaue» ans der Gosse gezogen. Ein ganz prachtvoller An¬
blick, so ein geprügeltes Finanzgcnie, meine Herren."

Ein allgemeines Gelächter folgte.
„Pst!" fuhr eine andere Stimme fort, „gewöhnen Sie

Ihren prachtvollen Kommandobaß an etwas mehr Piano.
Die Nabob ist hier Lieb-Kind.

„Lieb-Kind— sehr richtig,"dröhnte die Kommandostimme
von Neuem. „Burghaus thäle gut, sich ein wenig um seine
Hausehre zu kümmern. Aber dieser Amoroso soll uns wahr-
scheiulich mit Gewalt aufgedrängt werden."

Wieder schienen sich die Herren über den„famosen Witz"
zn amüsiren.

„Kommen Sie von hier fort," stieß die Gräfin heiser
vor Aufregung hervor und wollte ihren unbciveglichen Be¬
gleiter mit sich fortziehen, „die Gesellschaft vermißt mich
schon zu lange."

Und mit Aufgebot ihrer Kräfte drängte sie den Kapitän
bis in den Lichtkreis des Rosenkiosk, aber hier machte sich
der junge Mann ungestüm frei und schüttelte trotzig den
Kopf.

„Ich bitte um Urlaub," forderte er mit seiner tiefen
Stimme und ballte unwillkürlich die Faust, „denn mich
drängt es, einige alte Bekanntschaften zn erneuern."

Und ohne die Antwort der mit sich kämpfenden Frau ab¬
zuwarten, wollte er erregt den Gang hinuntereilen, aber die
Obristin erreichte ihn noch einmal und legte ihm erregt die
Hand auf die Schulter. Deutlich fühlte er, wie ihre Finger
bcblcn und ihre leuchtenden Augen sprachen unverkennbarer
als alles Andere.

„Holstein, führen Sie keinen Austritt herbei— ich bitte
Sie," flüsterte das junge Weib bebend, „unternehmen Sie
nichts, was uns beide kompromittiren könnte— hören Sie
— beide."

Sie schwieg einen Moment und blickte ängstlich in sein
entschlossenes Antlitz empor, dann aber fuhr sie überredend
und dringender fort:

„Ihr Eintritt in die Gesellschaft vollzieht sich unter
außergewöhnlichen Umständen. Sie haben schon viel erreicht

la Diamant-Oclfarbc per Pfund 30 Pf.,
Ia Fnssboden-Oelfarbe . per Pfund 35 Pf.,
Ia Fu8sboden-Glanz-Oelfarbe » . „ „ 40 „
Ia Fusshoden-Lackfarbe . . . . „ „ 50 „
Ia Bernstein-Fussboden-Lack 1-Ko.-Büchse 150 „
Ia Karlsruher „ Schnelltrocken-Lack „ 150 „
Landleim . per Pfund 45

empfiehlt 9172
Carl Hiss , Grabonstrasse 80.

Casteler
Kirchenbiin- LoNerie.

Ziehung am 31 . Juli d. I.
Loose ä 1 Mk., 11 Stück 10 Mk.

(Vorto n. Liste 25 Pf. extra) vers. d. Geueral-Debit
«J. Stassen , Kirchgasse 60,

sowie die Firmen: BO. d« Eal lol », C. ««riiiilnt -rs»
< . Henk . Al,  5ft <>«■<•lier , l „ A. .tlaicke,

TI ». Wächter . 9285

Seerobenstrasfe 20 —22 . Telephon 150.  3258

Kiinsfl . Zähne 2 Mk.
ohne Nebenkosten.

Beste Qualität
un ter Garantie!

(Schmerzlos.)
Stiftzähne, Reparaturen, Plomben, Zahnziehen,
Zähnereinigen etc. etc. zu massigen Preisen bei

reeller gewissenhafter Bedienung.

lehnhardt’s Zahn-Atelier,
liircligassc 6 , II . liircligasse 6 , II.

und dürfen nicht mit einem Schlage die ganze Linie be¬
siegen wollen, lind außerdem wurde ja nicht einmal ein
Name genannt," fügte sie als stärksten Ueberredungsgrund
hinzu.

Der Kapitän lachte hell auf: „Ganz recht— es wurde
ja nicht einmal mein Name genannt. Verzeihen Sie, das
hatte ich ganz übersehen."

„Gnädige Frau — Clotilde— gnädige Frau — gnädige
Frau !" riefen viele Stimmen durcheinander, und aus dem
hellerleuchteten Kiosk schienen viele Gestalten herauszudringen,
um der Frau des Hauses entgegenzueilen.

Als die Gräfin sich gerufen hörte, fuhr sie zusammen
und blickte sich scheu um, dann drückte sie dem jungen Mann
heftig die Hand, und während sie bereits an ihm vorüber-
huschtc, tönte noch eine heiße Stimme vor seinem Ohr:
„Also nichts unternehmen, Sie Wilder— bitte, bitte. Und
in meinen Augen ist das ganze Geschwätz nichtig und leer.
Hören Sie, Sie toller Seemann?"

Im nächsten Augenblick tauchte sie mitten unter ihren
jubelnden Gästen im Rosenkiosk auf, und der zurückbleibende
Kapitän nahm noch wahr, wie zärtlich sich die zierliche Ge¬
stalt an den breitschultrigen Gatten anschmiegte und wie sich
derselbe herabbengte, um das graziöse Weib ans seinem
Champagnerkelch nippen zu lassen.

Holstein gab dieser Anblick plötzlich seine kühle Ueber»
legung wieder.

„Sie hat Recht," sagte er kalt, und ging langsam den
dunklen Pfad zurück. „Entweder muß man nicht auf den
Einfall kommen, in dieser jämmerlichen Heerde zünftig werden
zu wollen, oder man muß ihr Meckern ertragen können. So
mögen sich denn diese Herren ungestraft auf meine Kosten
lustig machen," setzte er stockend hinzu, denn ihm war es,
als spräche er eine Lüge, an die er selbst nicht glaube,
„später werden ja auch diese Ritter meine Weine prüfen."

So sprach er kalt und höhnisch, aber unvermittelt blieb
er stehen und schlug sich stöhnend gegen die heiße Stirn.

„Könnte ich doch noch einmal anfs offene Meer zurück!*
brach es zum ersten Mal wild und unbändig aus seiner
Brust hervor. „Aber Damm it, in meiner Narrheit habe
ich die Anker so tief gesenkt, daß ich nicht mehr los kann,
— nicht mehr los!" wiederholte er in grimmiger Wuth und
blickte sich um, als ob sich ihm etwas entgegenstellen müßte,
das er Niederschlagen könnte.

Aber kein Feind nahte sich ihm, nur aus einer der
Lauben tönte eine süße Mädchenstimme, die er kannte.

Holstein stutzte, „lind auch dieses schöne Weib will sich
von mir lösen?" murmelte er finster. „Nein, hier wenigstens
will ich der Welt ein Schnippchen schlagen!"

Er trat rasch unter den niederen Eingang.
In der Laube, die von mehreren grellrothen Lampions

malerisch beleuchtet war, saß Sylvia, tief in einen bequemen
Feldstuhl zurückgelehnt, und lauschte einem jungen Offizier,
dessen eigenthümliche Schönheit auch dem Kapilän bereits im
Saale ausgefallen war.

(Fortsetzung folgt.)

Wiesbadener Frauen-Verein.
Der Laden des Frauen-Vereins, Neugasse9, empfiehlt

sein Lager fertiger Wäsche, handgestrickter Strümpfe, Röcke,
Jäckchen rc. Nicht Vorräthiges wird in kürzester Zeit und
bei billiger Berechnung angefertigt. Der Laden ist Mittags
von 1—2 Uhr geschlossen. _ F 206

Iliwaiicieckeii,
3 Mtr, lang, mit Fransen, von 10 Mark per Stück an
empfehlen 6028

«¥. *V Sutli,
Uffuseu in strasse 4 , Ecke IJelanpeestrassc 3.

Kmdcr-BadcliMncil
von Mk . 5 .50 oti,

Sitz-BlidclmmM,
Bidets zu Mk . 7 .50

empfiehlt 4378

ML' LÄLRN FI4l &!§»iter 9
_ Wellritzstrotze O._

Seifen-Pulver
per Pfd. 15 n. 20 Pf .»

billiger und bequemer wie in Packcken.
F . «L LS. Sellgmanii 9

_ 38. Kitchgafse3», vis -ä-vi « äcm Non ne«Hof.
4 _ a1 d- Gebrauchs- Muster - Sclinta

A ftH S .A5 AYaarcnzeichenetc .,
erwirkt 8001

Ernst Franke,

Deckensteine,
gesetzt, geschützt, zur Herstellung von fetter- tt. schwant»t-
sichcren Massivbcckcn(billiger als Holzbcilkncheckm) und
von leichten Zwischenwänden liefert per Mille 46 Mk.

DmMegelnmk Gelsberg WlesbrAn.
Telephon No . 2130,

Aussührl. Prospect gratis und franco. 4626
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Pferde-
nnd Fuhrwerk- pp.

Bersteigerung.
Donnerstag , den I» . Juli er., Vormittags

präeis 11 Uhr mifangend, läßt Herr ^Ib «rtCoaradi
wegen Aufgabe des Fuhrwerks

13. Sclilallithniisstrastc 13
zu Wiesbaden

sein gesammtcs Fuhrwerks -Inventar u. dergl .,
bestehend in

5 schweren, gute» Arbeits -Pferden nebst
dazu gehörigem Pferdegeschirr, l metkeuderi
Kuh , 3 schweren Fuhrwagen , 1 Blvrk-
Rolle (Tragkraft 150 Centncr), 1 Hohl -Nolle
(Tragkraft 200 Ccutncr), 1 Heblade, 1 Häckfcl-
maschine, sowie sonstigen Fuhrwerks-Geräthschaften
und Stallutensilicn aller Art,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern.

Wiih. Helfrich,
Auktionator und Taxator,

Friedrickstraße 47. _ _

in
(Gegründet am 27. März 1890 .)

Geschästslokal: Luiscustr. 24, P . r.
Vorzügliche und billige Bezugsquelle für Brenn¬

materialien jeder Slrt, als : mclirtc, Ruf;- n . Slnttzrae.t-
Kohlcn , Steinkohlen-, Braunkohlen - und E -er - Brikets,
Anznudeholz . Der Vorstand . 1<-VS

Gänse! Enten!
1900er Frühbrut, starke gesunde und vollkommen ausgewachsene
Thicrc, liefere per Bahueilgut i» sichtbarer Verpackung unter
Garantie für lebende und gesunde Ankunft franco u»d zollfrei per
Rachn.: 7 große Gänse 23 Mk., 18 große schöne Eulen 25 ÜJit,
17 fettflcischige Bralbähne 20 Mk. (Pkau.-No.r682 ) ri4

M. Kaphan, Podwoloczyska No. 12, via Breslau.

vou

„Heilsarmee
13 . Frankciistrafte 13.

- Donnerstag , de» 1». Juli , Abends 8 Nhrr - Ml
Spec . Versammlung

Kapitäui» I ' r ^ arnt an« England. Thema: „Sollen Frauen
predigen?" — Musik und Gesang,

jedermann herzltchst eingeladen. Eintritt 10 4m.

aller
ArtDrnlksaihcn

vvu der einfachsten bis zur elegantesten
Ausführung, liefert rasch, gut und zu
mäßigsten Preisen die Buchdruckerei
von 2456

€arl Sclinêelborger&Cie.
(Jnhad . Carl Schnegelberger Wwe.),

2(5. Markts,raffe 2(5.
Eoniptoir im Hose links. Parterre.

gut erhallen, Krankheit halber billigst
zu veikaufen bei

,t . v. CJontt » . Kirchaasse 7.
Qtiievnilith sehr anhänglich und wachsam, stubenrein,

billig zu verkanfe» Mainzerstraße 32».

Danksagung.
Allen Denen, welche so herzlichen Antheil

nahmen an dem schweren Verluste meiner gulen
Frau, unserer theuren Mutter, sowie dem Arbeiter-
gesaugvcrein„Bruderbund" für seinen erhebenden
Grabgesang hiermit den herzlichsten Dank.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Moritz Uolkmar.

Miesbnden , den 18. Juli 1900.

Heute Morgen verschied nach langem, schwerem Leiden mein innigstgelicbtcr Mann, unser
unvergeßlicher Vater, Bruder, Schwager und Onkel,

$«, Wilhelm Hammelmmm,
wovon wir hierdurch Kenntniß geben.

Frau Glise Sammelmarin und Kinder.
9675

Wiesbaden , den 17. Juli I960.

Die Beerdigung findet Donnerstag Mittag 5 Uhr vom Trauerhause. Moritzstratze 10, ans statt.

Heute Morgen 4% Uhr entschlief sanft nach kurzem , schwerem
Leiden, versehen mit den heiligen Sterbesakramenten , mein innigstgeliebter,

unvergesslicher Gatte , unser theurer \ater , Grossvater , Schwiegervater,
Bruder und Onkel,

1

im Alter von 65 Jahren.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen.

Catharina Wintgen, geh. Schal!.

Wiesbaden, den 17. Juli 1900.
New-York, Nürnberg , Oberndorf am Neckar , Köln am Rhein , Sinj (Dalmatien).

Die Beerdigung findet Freitag , den 20 . Juli , Nachmittags 0 Uhr,
vom Trauerhause , Yictoriastrasse 16 , aus statt.

96S1I

Aufklärung
für

CmWrig-Freiwillige.
Es ist vielfach die Meinung verbreitet,

dnrch Empfehlnng einzelner Firme «, dich unr
solche Schuhmacher Schnhwerk für die Dienst¬
zeit anfertigen können , die sich den Name»
Militärschuhmacher beigelegt habe». Wir
machen daher di- jungen Herren , sow.e oeren
Eltern darauf anfmerksam , daf?jeder streb,ame
nnd leistungsfähige Schuhmacher , welcher bls-
her gutes »nid bequemes Schuhwerk lieferte,
im Stande ist , auch für die Dienstzeit vor-
schriftsmähige Stiefel liefern zn können und
bitten wir die betreffenden Herrschaften
bei vorkontmcndem Bedarf ihre seitherigen
Lieferanten berücksichtigen zn wollen . F 453

Der Vorstand
der Schuhmacher-Innung.

K2SS

H' eiiR liolinndisclie

Superior -W©11- Häringe.
Eduard Mülun , Adolplistrasse 7. 9694

Neue! Llartosfeln! Neue!
Frührosen, prima Wanre, per Kpf. 30 Pf ., per Ceuttier Mk. 3.40,

gelbe gclbflcischigeFrühkartoffeln
Kpf. 40 Pf . , Centner 4 Mk . 50 Pf . frei in, Han».

ill n l « I >, » « >». isclnvalbackerstraße 7l . Tel . 852.

Alle Schuhwaareu
werden gewissenhaft und schnell mit prima Kernleder reparirt;

Herren -Stieselsohle» nnd Absätze von 2,60 an,
Damen-Sticselsohlenund Absätze vo» 1,80 an,

Walran,straffe 18, Labe» , a. d. LVcllritzstraffe.

Doppel -Billa,
nahe Dampfbad,,-Haltestelle Adolphshöhe, kleines Object, für
eine od. zwei Familien , Bad, Veranda,Garte », je 6Zimmer,
je 3 Mansarden, gesunde Lage. Abreise halber uiit kleiner
Anzahlung ganz oder gclheilt günstig zn vnkanfe» oder ver¬
tauschen. Näh. Justizrath lüy , Nheinblickslraße7. 81/3

in  schönster Lage
befindlich, entt). 8 Zimmer n. sonstige Räume, dabei ein präaitig
großer Garte « , ist für 78,000  Mk . zu verkaufen und kann
nach Wunsch vezoaen werden. Beste Kaufgelegcnheit . Offerten
erbeten unter II . SK. 470 nn den Tagvt .-Verlag.

Agentur
für AHM non oriincm SaMeiii.

Eine in WieSvadcn und Umgegend im Steinmetz - und
Banfachc bekanule tüchtige Person wird zum Absatz von ranh
passierten Steinen gegen procentnale Vergütung gesucht. Offcilen
an .Wartin I i-tti , r . Baugcschäft, Frankfurt a . Main,
Gerberinübl stratze 36._ __ (Man.-No. ll 712)t 11

fltAnmt besserer Stände siudeu in
meiner Privat -Eutbiudungsaustalt

frcunbl. Ausnahme unter Garantie ab¬
soluter Beischwicgenbkit. Frau « r «»tt » ,
denlsche Heb., rne Sollet 25, Lüttich, Belg.

Bdolpllstr . :r, Glb. 1. Et ., »löbl. I . mit od. otme Pens, bill.
Kapcllenstratze 1 ein schönes mävlirtes Ztnimcr zu vcr-

mietl)eir. _ Angimt Hcylniiimi . Tavezicr. 4632
Walram straffe 21 , 2 l., Ecke Welliitzstraße, möbl. Zimmer

an einen Herrn oder ältere Dame zn vermietheu. 3211

Botoutär I
mit zefchnerischcinTalent gesucht Baubttrea » Saalgasse 1. I

Verloren
Portemonnaie (branucs Leder), Inhalt Kleingeld, fremde Kupfer^
münzen, Notizen u. dcrgl., von Kuchgasse durch Bnrgstratze nach
der Adeagstratze. Gegen Belohnung abznaeben Abcggstraste 8.

Verl, ein Packet tragen . Avzng. g. Bel. RNeinstr. 77, 3 Tr.
Verloren Samstag schwarzer Capothut (Herrugartenstratzc).

Abzngeben gegen Belohnnng Adolphsallee 10, 3._ _
Gef. eine filb. Taschenuhr. Abz. Wellritzstr. 40, 3 l.,zn>. 8 u.9.

FnmUien-Naä,richten
An » anvniiirtigrn Zeitungen und nach direkten

Mitttzrilnngen.
Geboren. Ein Sohn : Herrn Oberamtman» Paul Fuß, Wituchow».

Hern» Dr . Maedl, Holzbetm. Herrn Rcgterungs- Baumeister
Hamilton, Altona a. E. Herrn Polizei-Leutnant Pranst. Berit».
Herrn Regierungs-Baumeister Kurt Plüschke, Breslau. —, Ein«
Tochter: Herrn Leutnant von Maudelsloh, Straßburg i. Elf.
Herrn Ober-Lentnant Wnke. Straßburg . Herrn Regierungs-
Banmeister Hirte. Berlin. L ~ .n . .

Bcrlobt . Fräul . Else Schmal mit Herrn Pfarrantts -Candidat Otto
Tietz, Berlin . Fräul . Louise Loesener mit Hern, Stabsarzt Dr.
Alexander Pillaret , Beilin —Saarbrücken. Frl . Cäcilic Stnmpsrld
mit Herrn Haiiptmaim Franz von Raumer, Wohlan. Fräulein
Maria Pfeifer mit Herrn Ober-Leutnant Friedrich Freiherr»
Schilling von Eanstatt, Bonn. Fräul . Jda Hellmich mit Herrn
Pastor G. Schönwnld, Frankfurt a. M —Lentms.s^ ,

Gestorben. Herr Rittmeister Carl Weckbecker, Bad Honnef. Herr
Rittmeister a. D . Henning von Oertzen, Kaeselow. Herr Ober-
Lentnani Adolf v. Wulssen, Dar -es-Salaam . Herr Bezirksamt,
manu Witheln, Freiherr v. Dtalfen, Stvibi. Herr Ob-ringen. a.D.
Karl Fachs, MnnchLn. 5- err Postdircctor Carl Croll, Oberglogau.
Herr Amtsgerichtsrai!, a. D . Leopold Frciberr d'Orville von
Loewenclan, Halle a. S . Herr Rittmeister Eduard Jung , Kam.
Herr Lothar von Siegroth , Trachenberg. — Frau Marie GrastN
von Stiltfrikd und Rattonitz, geh. Müller, Charlottenburg. <xrau
Oberamisrichter Gcbser, geb. Müller-Kraut. Hannover.
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